
Spektakuläres Feuer auf dem 
Robinson-Spielplatz

Es hatte etwas Mystisches, wie die Augen des überdimensionalen Uhus im Dunkeln leuchteten. Nur Minuten 
später war der Robi-Spielplatz durch die grossen Flammen erhellt. Das kleine Feuerspektakel war ein grosser 
Erfolg für Spielplatzleiter Tobias Meier und die Kinder. Foto Tamara Steingruber Seiten 3 und 5
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Solarstrom Installateur

Hauptstrasse 52, 4132 Muttenz
Tel. 061 461 55 88, www.leitzag.ch

MUTTENZ, HAUPTSTRASSE 85
061 461 30 90

PLANUNG UND REALISATION
VON ELEKTROTECHNIK

KLÜNENFELDSTRASSE 30
4132 MUTTENZ
TELEFON 061 415 20 40
WWW.SCHNIEPERSCHMID.CH

www.schibler-ag.ch
info@schibler-ag

      
    

      
          Ihr Spezialist für

Heizung, Service,
Neu- und Umbau!

Gründenstrasse 3 - 4132 Muttenz

Tel. 061 599 10 12

www.schibler-sanitaer.ch
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Arlesheim · Reinach · Muttenz · Partyservice 
www.goldwurst.ch

Natura-Qualität

Bratwurst-Festival
die Zwiebelsauce dazu

ist offeriert
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Familie aus Muttenz sucht

Baulandparzelle in Muttenz

ca. 550 m2, grössere Baulandparzelle für
Parzellierung auch möglich.

Chiffre 0019, LV Lokalzeitungen Verlags AG, 
Postfach 198, 4125 Riehen
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An der Bahnhofstrasse 31 in Muttenz 
vermieten wir ab 1. Mai 2017 einen

Auto-Abstellplatz
Mietzins CHF 60.– monatlich.
Weitere Auskünfte erhalten Sie unter:
www.lb-liegenschaftsberatung.ch
oder Telefon 061 205 08 70
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SEONI Steuerberatung
Hirsweg 1, 4415 Lausen
Tel.: +41 61 951 26 12

Natel: +41 79 319 42 25
E-Mail: cs@.seoni.ch
Web: www.seoni.ch

Steuererklärung 2016 ausfüllen

• Faire Preise ab Fr. 120.–
• Professionell
• Kopie der Steuererklärung
• Optimierungstipps
• Ansprechpartner vorher und nachher

Weitere Informationen finden Sie auf
meiner Homepage www.seoni.ch
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Familie mit zwei kleinen Kindern 
sucht 

Haus mit Garten 
zum Kaufen in Muttenz oder 
Umgebung

Telefon 079 397 30 85

043490

Erfahrener 

Landschafts-
gärtner 
übernimmt sämtliche 
Gartenarbeiten 
inkl. Abfuhr
Aktuell: Winterschnitt
076 572 40 49

Für unsere solvente und seriöse 
Kundschaft suchen wir zum Kauf
Mehrfamilienhäuser, 
Einfamilienhäuser sowie Bauland
in der Region Basel.
Bitte melden Sie sich bei Herrn 
Bertesaghi, Telefon 079 790 73 63. 0
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7Kaufe Antiquitäten

Gold und Schmuck
Möbel, antike Gemälde, Silberwaren
800/925, Gold und Schmuck zum Ein-
schmelzen, Armbanduhren (Omega, IWC,
Zenith, Rolex, Heuer, Vacheron, Patek-
Philippe), Taschenuhren, Pendeluhren.
Zahle bar.
Tel. 079 769 43 66, dobader@bluewin.ch.
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HARDEGGER 
Portoroz  9. - 12.4. Fr.  645.- 
Ascona  9. - 13.4. / 22. - 26.10. Fr.  760.- 
Toskana  2. - 7.5. Fr.  735.- 
Emilia-Romagna  21. - 25.5. Fr.  745.- 
Tirol / Oberndorf  25. - 28.5. Fr.  535.- 
Böhm. Kaiserbäder  2. - 6.6. Fr.  725.- 
Davos  30.7. - 2.8. Fr.  520.- 
Südschweden  6. - 13.8. Fr.1885.- 
Siebenbürgen  1. - 8.10. Fr.1245.- 
Gardasee  15. - 19.10. Fr.  645.- 

Ferienwochen 
Maria Alm / Zell am See und 
Bad Hofgastein  23. - 30.7. 

Seefeld / Pertisau  24.9. - 1.10. 

Verlangen Sie unser Reise- 
und Tagesfahrtenprogramm 

061 317 90 30 
www.hardeggerag.ch 

 

 

 

 

senden an: Frau Petra Pfisterer petra.pfisterer@riehener-zeitung.ch 

 

Inserat für die GA im Muttenzer Anzeiger / Allschwiler Wochenblatt / Riehener Zeitung und 

Birsfelder Anzeiger vom 24.02.2017. 
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Maler sucht Arbeit
Fensterläden, Fassaden, Kärcher-

arbeiten und div. Kleinarbeiten
zu fairen Preisen. Tel. 076 566 93 28
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Vier «Rhytaxi» tuckern den Rhein 
 hinauf. Sie sind unterwegs mit einer 
Gruppe von Leuten, die auf Bestel-
lung die Schiffe nutzen, um auf dem 
 Wasserweg von Kleinhüningen zum 
St. Alban-Rheinweg zu gelangen. 
Später, nach einem lukul lischen 
Mahl, werden die Passagiere wie-
der abgeholt und zu ihrem Aus-
gangspunkt gebracht. Solche und 
auch viele weitere Dienste bietet 
René Didden mit seinem «Rhytaxi»-
Team an. Der Sohn eines Rheinkapi-
täns betreibt sein Wasser taxi-
Unternehmen schon bald 16 Jahre. 
Mit seinen vier Rhy taxis mit zwölf 
Passagiern Kapazität pro Rhytaxi, 
hat er schon mancher Gesellschaft 
ihren Anlass verschönert. Basler 
Stadtrundfahrten oder auch Aus-
flugsfahrten bis Rheinfelden, Mul-
house oder Breisach können mit dem 
«Rhytaxi» genauso durchgeführt 
werden wie Apéro-, Brunch-, Grill-, 
Fondue- oder Raclettefahrten. Be-
steht irgendein Wunsch, René Did-
den und sein Team haben sicher eine 
Lösung bereit.

Vorschläge findet man auch unter  www.rheintaxi.ch
Bordhandy-Nummer 078 796 98 99, E-Mail offerte@rhytaxi-basel.ch

Stadt- und Hafenrundfahrten, Hochzeiten,  
Privat- und Firmen Anlässe

Rhytaxi Basel GmbH
Stadt- und Hafenrundfahrten!
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TC Muttenz freut sich aufs Clubhaus 14

Mit den wärmeren Temperaturen bege-

ben sich die Amphibien auf nächtliche 
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Feuer und Flamme für das kleine 
Spektakel auf dem Robi-Spielplatz
Das kleine Feuerspektakel 
versetzte die Zuschauer  
in Staunen. Meterhohe 
Flammen ragten weit in 
den Himmel hinauf.

Von Tamara Steingruber

«Alles verlief nach Plan», freute sich 
Tobias Meier, Leiter des Robinson-
Spielplatzes in Muttenz. «Bis auf 
das Ei, das sauste ein bisschen zu 
schnell aus den Flammen.» Das 
kleine Feuerspektakel auf dem 
«Robi» fiel etwas grösser aus als 
geplant. Umso spektakulärer sind 
die Fotos davon ausgefallen. Auf die 
Frage, warum die Kinder zwei Mo-
nate lang eine riesige Eule bauen, 
um sie dann abzubrennen, weiss 
Tobias Meier nur eine Antwort: 
«Wir machen das aus demselben 
Grund, warum ein Kind in eine 
Pfütze springt oder eine Familie ei-
nen Schneemann baut.» Der Sinn 
ist also einzig und alleine die Freude 
an der Sache. Und warum genau 
wurde eine Eule gebaut? Das sei 
reiner Zufall, aber dennoch steckt

Lichterloh und mit gewaltigem Funkenflug brannte 
die Eulel auf dem Robi-Spielplatz.

Feuerspektakel

Am Schluss gaben die Kinder der Feuerwehr Muttenz  
den Befehl zum Löschen.  Fotos Tamara Steingruber

Aus Bambus, Holzbalken, Zweigen und brennbaren 
Materialien bauten die Kinder einen riesigen Uhu.

Zahlreiche Besuchende bestaunten das kleine, grosse 
Feuerspektakel.

Die brennende Eule legte ein brennendes Ei, das an 
einem Seil ins Publikum sauste und ... 

... aus dem eine kleine Baby-Eule 
«schlüpfte». 

Fotsetzung auf Seite 5



Thai food markeT
Take Away ab fr. 10.–

Köchin Pong Rapeepan
Ex. Rest. Ramsteinerhof

079 933 99 22
Junkermattstrasse 1

4132 Muttenz
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Staubsauger Prima Vista 
Expert Clean 2.1   
Hohe Saugkraft. 11 m Aktions-
radius. Inkl. Park system. 75 db. 
Inkl. Zubehör.  34502 

E�  zienz AAA

Staubsaugersäcke  
Passend zu Staubsauger 
Prima Vista. 
70312

5 Stück 

3.50

 Alle 280 LANDI Standorte  nden Sie auf  www.landi.ch

Gross-
zügige 11 m 

Aktions-
radius

Angenehm 
leise: 

Nur 75 db

Enorm 
starke 

Saugkraft

Praktisches 
Parksystem
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Als „Besonders vorbildliche 
Spielstätte“ mit dem 
„GOLDEN JACK“ prämiert.

... ganz in Ihrer Nähe!

An der deutsch-schweizerischen Grenze sind die 
Casinos „Number One” ein Synonym für moderne Unterhaltung. 

Ausser einer Top-Einrichtung fi nden Sie bei uns 
immer die aktuellsten Geld-Spielgeräte. 

Nur das Beste ist uns für unsere Gäste gut genug!
Wir wünschen Ihnen viel Spass und einen 

schönen Aufenthalt in unseren Casinos!

www.hochrheincasino.de

Waldshut-Tiengen, 
Laufenburg,Lörrach, 

Bad Säckingen, Rheinfelden
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BÜRGIN & THOMA
Beerdigungsinstitut für die Region Muttenz. Ihr zuverlässiger Partner im Todesfall.

TEL. 061 461 63 63
TAG UND NACHT/SONN- UND FEIERTAGS SIND WIR FÜR SIE ERREICHBAR!

Trauerdruck innert 3 Stunden.

Hauptstrasse 91 u 4132 Muttenz u www.buergin-thoma.ch u info@buergin-thoma
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Die Präsentationen erscheinen im
Muttenzer & Prattler Anzeiger

(im Teil Muttenz)
am 31. März 2017

Reservierung bis 21. März 2017
Gerne stehen wir Ihnen für weitere 

Fragen und Informationen zur 
Verfügung und freuen uns 

auf Ihre Anfrage

LV Lokalzeitungen Verlags AG
Postfach 198, 4125 Riehen

Telefon 061 645 10 00
inserate@muttenzeranzeiger.ch

Ein starker Auftritt 
garantiert den Erfolg 

in der Werbung

Garten im Frühling

Mode
Frühjahr/Sommer

Muttenzer & Prattler 
Anzeiger

Inserate 

sind 

GOLD 
wert



dahinter eine Geschichte. Die Eule 
steht als Symbol für die Weisheit 
und sie kann im Dunkeln sehen. 
Deshalb wurde sie dem Frauenver-
ein Muttenz gewidmet. Dieser 
führt eine Bibliothek mit vielen wei-
sen Büchern und der Frauenverein 
könne auch im «Dunkeln» sehen. 
Er hilft den Menschen in der Ge-
meinde, denen es weniger gut geht.

Bevor die Eule angezündet wur-
de, wurden zuerst ihre Augen mit 
zwei Kerzen zum Leuchten ge-
bracht. Sie sass aber nicht nur still 
da, mit Hilfe von Seilen liess sich ihr 
Kopf drehen und die Flügel auf- und 
ab- bewegen. Mit Fackeln zündeten 
die Kinder das Tier dann an. Es gab 
ein grosses Feuer und während die 
Eule vor sich hin brannte, wurde 
das Publikum gebeten, eine Gasse 
zu bilden. Plötzlich sauste aus den 
Flammen an einem Seil ein bren-
nendes Ei. Die Eule sei angeblich 
«schwanger» gewesen und hinter-
liess vor dem Verbrennen einen 
Nachkommen.

Fotsetzung von Seite 3

Die Feuerwehr Muttenz wurde 
aufgeboten, am Feuerspektakel 
auf dem Robinson-Spielplatz den 
Brandschutz zu stellen. Dank der 
tollen Organisation des Anlasses 
durch das Robi-Team verlief alles 
nach Plan und es war keine Inter-
vention der Feuerwehr notwendig. 
Damit die Kinder die Feuerwehr 

trotzdem im Löscheinsatz sehen 
konnten, durften sie das Ablö-
schen der letzten Flammen gleich 
selber befehlen. Dies war wohl der 
erfreulichste Einsatz seit Beginn 
des Jahres 2017. Die Stützpunkt-
Feuerwehr Muttenz hatte in den 
ersten sieben Wochen des Jahres 
schon drei Brände zu löschen. Da-

bei wurde ein Brand durch Abfeu-
ern von Feuerwerk verursacht und 
ein anderer mutmasslich durch 
eine weggeworfene Zigarette. 

Das Entsorgen von Zigaretten 
am Boden verschmutzt die Umwelt 
und ist ausserdem verboten. Lan-
den die Zigarettenstummel in 
Lichtschächten, Dolen oder He-
cken, können dadurch auch Brän-
de verursacht werden. Die Feuer-
wehr Muttenz weist daher die 
Bevölkerung dringend daraufhin 
hin, Zigaretten in Aschenbechern 
zu entsorgen.

Neben den vier erwähnten 
Einsätzen hatte die Feuerwehr 
im Jahr 2017 elf weitere Alarme. 
Details sowie ein Video-Zu-
sammenschnitt zum Übungs-
jahr 2016 können auf www.
sfwm.ch gefunden werden.

Fourier Michael Scherer,  
Feuerwehr Muttenz

Drei Brände und ein Feuerspektakel

Das Café Dorfkern im  
Gemeindehaus Muttenz 
erfüllt einen guten Zweck.
Wer etwas trüb gestimmt ist, weil 
er das Stamm Hüsli auf dem Dorf-
platz Muttenz nicht mehr als Treff-
punkt besuchen kann, der darf sich 
trösten. Etwa zeitgleich mit dem 
Beginn des Winterzaubers wurde 
gleich nebenan im Gemeindehaus 
das Café Dorfkern eröffnet. Das 
Café ist auch ein Bistro und eben-
falls ein Ort, an dem sich die Leute 
treffen und austauschen können. 
Die farbenfrohe Einrichtung er-
laubt ein gemütliches Beisammen-
sein und an wärmeren Tagen ist die 
Terrasse auf dem Dorfplatz geöff-
net. Für den kleinen oder grossen 
Hunger und Durst stehen feine 
Snacks, Speisen und Getränke auf 
der Karte – auch für Vegetarier. Zu-

dem kann man alles auch als Take-
Away mitnehmen.

Arbeitsplatz für IV-Bezüger
Sejad Ibrahimi hat das Café als  
Arbeitszweig seiner Firma Sibra 
GmbH ins Leben gerufen. Unter-
stützt wird er dabei von seiner 
Schwester Suada Berisa und seiner 
Freundin Juliette Bejzaku. Sejad 
arbeitet im Erziehungsdepartement 
Basel-Stadt. Um das Café zu füh-
ren, hat er nachträglich das Wirte-
patent absolviert. Suada und Juliet-
te sind Fachpersonen für IV-Fragen. 
Das Dreier-Gespann bildet das 
Kernteam des sozialen Projekts. 
Ziel wird es sein, IV-Beziehende im 
Café zu beschäftigen. Sie sollen so 
an geschützten Arbeitsplätzen auf 
die freie Wirtschaft vorbereitet 
werden. Als Gast im Café Dorfkern 
tut man also nicht nur sich selbst 

etwas Gutes, man hilft auch Men-
schen mit einer psychischen oder 
körperlichen Beeinträchtigung, im 
Leben weiterzukommen. Die Sibra 
GmbH wird neben dem Café auch 
eine Reinigungsfirma betreiben. 
Dort sollen auch Asylanten be-
schäftigt werden.

Jeder ist willkommen
Im Café Dorfkern wird niemand 
ausgeschlossen. Für jeden steht die 
Tür offen. «Ich möchte vor allem 
auch Familien und junge Leute an-
sprechen», sagt Sejad Ibrahimi. Der 
26-Jährige ist in Muttenz aufge-
wachsen und freut sich deshalb be-
sonders, dass er dieses Projekt in 
seinem Heimatort realisieren kann. 

Tamara Steingruber

Treffpunkt für Jung und Alt

Wo einst eine Blumenladen war präsentiert sich das 
sympathische Café Dorfkern.

Internetauftritt ist in Arbeit
Ab März sind alle Infos zum Café Dorkern 
unter www.cafedorfkern.ch zu finden.

Café Dorfkern

Das Café Dorfkern wird geschützte Arbeitsplätze für 
IV-Beziehende anbieten. Fotos Tamara Steingruber

Nachrichten

Die Fasnachtszeit birgt 
auch Gefahren
MA. Die Fasnachtszeit hat begon-
nen. Trotz grosser Freude warnt die 
Polizei Basel-Landschaft vor Ge-
fahren und Risiken, welche wäh-
rend der nächsten rund zwei Wo-
chen bestehen. Generelle Vorsicht 
ist im Umgang mit Alkohol geboten 
und es gilt der Grundsatz «Wer 
fährt, trinkt nicht – wer trinkt, 
fährt nicht!». Ansonsten empfiehlt 
die Polizei Basel-Landschaft, die 
öffentlichen Verkehrsmittel zu be-
nutzen. Wenn mehrere Leute zu-
sammen mit dem Auto unterwegs 
sind, sollte bereits im Vorfeld der 
Fahrer oder die Fahrerin für den 
Heimweg bestimmt werden. 

Im Weiteren ist vermehrt mit Ta-
schendiebstählen zu rechnen. 

Im Sinne der Verkehrssicherheit 
kann die Polizei für Umzüge und 
Fasnachtswagen zum Personen-
transport entsprechende Bewilli-
gungen erteilen. Bei der An- und 
Wegfahrt zu den Umzügen dürfen 
keine Personen auf Anhängern mit-
geführt werden.

Eine erhöhte Gefahr besteht bei 
Fasnachtsbräuchen mit offenem 
Feuer. Besucherinnen und Besucher 
dieser Anlässe sollten deshalb keine 
leicht entflammbare Kleidung tra-
gen und vor Ort die Anweisungen 
von Ordnungskräften befolgen.

Die Polizei Basel-Landschaft 
wird ihre Dispositive situativ an-
passen und appelliert gegenseitige 
Rücksichtnahme und Tolenranz.
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Mit diesem Bonerhalten Sie bis 4.März 

12% Rabatt 
auf das ganze Sortiment der Drogerie Lutzert 

(Exklusiv Lotto, Lose, Gutscheine, Zigaretten und zusätzliche Aktionen) 

 
 

Wir b edanken u ns b ei u nseren 
Gästen für den warmen Empfang 
in Muttenz!

Seit Mitte August 2016 bieten wir 
Ihnen Selbstgemachtes aus unserer 
Backstube und Konditorei – zum 
Kaffee, als Mittagessen, über Patis-
serie hin zu diversen Brotsorten. 
Täglich variieren wir unsere Köst-
lichkeiten und setzen saisonale 
Schwerpunkte. Das Samstagsmor-
gen-z‘Morge ist bereits ein fester 
Bestandteil in unserem Wochen-
plan. Wir wählen die Zutaten sorg-
fältig aus und berücksichtigen regi-
onale und schweizerische Produ-
zenten. In unserem Team arbeiten 
auch junge Praktikantinnen und 
Praktikanten aus sozialen Institutio-
nen.  Neben der Einkehr im Kaffi 
können alle Waren auch «über 
d’Ladetheke» gekauft werden. Neu 
findet jeden Mittwochnachmittag 
unsere «Tea-Time» in Zusammenar-
beit mit London-Tea statt. Die Ter-
mine und weitere Informationen 
finden Sie auf unserer Homepage 
oder auf Facebook.
Unser Ziel ist es, Ihnen ein uner-
reichtes Geschmackserlebnis zu 
bieten – in der heimeligen Gaststu-
be oder draussen in unserer einla-
denden Gartenwirtschaft. Wir freu-
en uns bereits heute, Sie im Som-
mer mit unseren hausgemachten 
Gelati zu beglücken! Doch zuerst 
kommt noch die Fasnacht. Gönnen 

Sie sich eine unserer feinen Mehl-
suppen, Käse- oder Zwiebelwä-
hen. Natürlich aus Dinkelmehl und 
mit besten Zutaten selber herge-
stellt! Dazu eine im Dorf gebacke-
ne Fastenwähe, hmm! Öffnungs-
zeiten Fasnacht: Füürsunntig ab 
17.30 Uhr, Basler Fasnacht normale 
Öffnungszeiten und Schlussstreich 
ab 8.00 Uhr.

Wir setzen uns täglich ein, Ihnen 
bei Ihrer Wahl «Più» (italienisch für 
«mehr») anzubieten; sei dies in der 
Auswahl der Zutaten, der Zusam-
menstellung der Produkte, mit ei-
ner kleinen Überraschung – oder 
mit einem Lächeln!
Ihre Gastgeber Michael und Suniti 

Karlin-Rohrer mit Team

Über die Fasnachtstage geöffnet!

Muttenz / Pratteln
061 461 21 67
www.loewgartenbau.ch
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Ihr regionaler Elektriker.
061 465 65 65 
ETAVIS Kriegel + Co. AG
St. Jakobs-Strasse 40, 4132 Muttenz
Tel. 061 465 65 65, Fax 061 465 65 66

Bernhard Jäggi-Strasse 17, 4132 Muttenz · www.gtbauservice.ch
 061 312 21 60

Umbau · Sanierung · Renovation

 Kundenmaurer    Gipser    Plattenleger
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Umbau · Sanierung · Renovation

 Kundenmaurer    Gipser    Plattenleger

Bernhard Jäggi-Strasse 17
4132 Muttenz · www.gtbauservice.ch

Sanitär
Heizung
Service

Muttenz | Arlesheim | www.alltech.ch | 061 639 73 73
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Wir organisieren Ihren gesamten Badumbau.
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Wir organisieren Ihren gesamten Badumbau.

Dorfmattstr. 8, Muttenz
061 461 14 34

www.woehrle-parkett.ch

•  Parkett reparieren, schleifen
und versiegeln

•  Parkett/Kork Laminat verlegen
•  Beratung in unser Ausstellung

direkt vom Verlegeprofi
(Terminvereinbarung)

s‘Kaffi am Kirchplatzffi am Kirchplatz

Più

Più s’Kaffi am Kirchplatz 
Kirchplatz 14, CH-4132 Muttenz

Tel. 061 462 28 28 
kontakt@piu-kaffi.ch 

www.piu-kaffi.ch

Kaffi · Konditorei · Event · Apéro

Foto: Andreas Dengs, www.photofreaks.ws/pixelio.de

s‘Kaffi am Kirchplatz

Pi
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Ihr Experte für 
Bewertungen / Schätzungen
Ihr Ansprechpartner für 
alle Baufragen!
Planen –Bauen – Verwalten

031621

Baselstrasse 51, 4132 Muttenz
Tel. 076 562 13 41
bisongartenbau.ch

• Sanitäre Anlagen
• Spenglerarbeiten
• Blitzschutzanlagen
• Solaranlagen 

Herrenmattstrasse 24, Muttenz
Tel. 061 466 80 80
Fax 061 461 32 71

Info@meister-sanitaer.ch
www.meister-sanitaer.ch

MINI

Service

RZ_Abt_Imageinserat_100x50_YL.indd   1 18.01.17   10:31
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                                               entspannen
                    abtauchen 
                                erfrischen                    einseifen
                                                     baden                    chillen
                           planschen                                     erholen
                                                     einweichen                           geniessen
                                                                            relaxen

Wir verwirklichen Ihren Badezimmertraum

                                           entspannen 
                        abtauchen  
                                erfrischen                                 einseifen 

                                                baden                                   chillen 
                        planschen                                           erholen 

                                                     einweichen                           geniessen 

                                                                            relaxen 

Wir verwirklichen Ihren Badezimmertraum 

Herrenmattstrasse 24, 4132 Muttenz   
Telefon 061 466 80 80  

info@meister-sanitaer.ch
www.meister-sanitaer.ch
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«Zusammenkommen is t e in Be -
ginn, zu sammenbleiben i st e in 
Fortschritt, z usammenarbeiten 
ist ein Erfolg.»  – Nein, einen Hen-
ry Ford, von dem dieses Zitat 
stammt, haben wir nicht in unse-
rem Familienunternehmen. Und er 
möge es uns auch verzeihen, dass 
wir uns seines Zitats bedienen. 

Doch es trifft exakt den Kern un-
seres Denkens und Handelns. 
Denn die Ott AG arbeitet nicht 
nur fachlich korrekt und mit hoher 
Qualität, sondern in erster Linie 
als ein Team. Das mögen viele an-
dere auch behaupten, wir aber 
können es mit 65 erfolgreichen 
Jahren beweisen. 

Heute bieten wir als eines der 
grössten Plattenlegergeschäfte in 
der Nordwestschweiz viel «Man-
power» in kürzester Zeit – eine 
Mannschaft, bestehend aus sehr 
guten, weil bestens ausgebilde-
ten Praktikern. Ob im Büro oder 
auf der Baustelle: Nichts bleibt 
bei uns blosse Theorie. An dieser 
Tatsache und diesem Leitsatz ar-
beiten wir tagein, tagaus, damit 
wir auch morgen und übermorgen 
ein erfolgreiches Team sind.

Reinhard Ott AG
4132 Muttenz
Tel. 061 
www.ottag.ch
Tel. 061 461 65 11

Reinhard Ott AG

Hauptstrasse 52 4132 Muttenz● 
 T. 061 461 55 88  leitz.swiss ●

TV ● HiFi ● Telecom 
Alarmanlagen ● PC
Solar ● Wärmepumpe

1977 - 2017 40 Jahre

Fisch Gartenbau AG 
Hardstrasse 5
4132 Muttenz
Tel. 061 461 10 08
info@fisch-gartenbau.ch
www.fisch-gartenbau.ch

Fisch Gartenbau AG
Hardstrasse 5
4132 Muttenz

Tel. 061 461 10 08
info@fisch-gartenbau.ch
www.fisch-gartenbau.ch

 Reinhard Ott AG
www.ottag.ch

Ihre Firma für:  Keramische Beläge
Natursteinarbeiten
Mosaikbeläge
Reparaturen
Silikonfugen

4132 Muttenz
Tel. 061 461 65 11

4144 Arlesheim
Tel. 061 702 11 60

www.ottag.ch
keramik@ottag.ch

Wir setzen auf Qualität in allen Bereichen!

4132 Muttenz
Tel. 061 461 65 11
4144 Arlesheim
Tel. 061 702 11 60
keramik@ottag.ch

MyShoePlus
Hauptstrasse 38
4132 Muttenz
Tel. 061 461 12 58
Ladenöffnungszeiten
Mo geschlossen 
Di bis Fr 10 – 18 Uhr 
Sa 9 –16 Uhr
www.myshoeplus.ch

powered by

Die neue Kollektion 
ist eingetroffen!

Ihr Schuh- & Accessoires-
Geschäft im Zentrum von 
 Muttenz!

40061_DOM_MyShoe_Ins_Muttenzer_Anz_100x50mm_RZ.indd   1 14.02.17   15:16

ÖPPIS GUETS US DER REGION

Wir freuen uns auf Ihren Besuch! Ihre Bäckerei Ziegler 
Filiale Muttenz 061 / 461 22 02   Büro Liestal 061 / 906 92 06

Auch während der Fasnachtszeit dürfen wir 
Ihnen als innovative Bäckerei hausgemachte 
Spezialitäten anbieten.

Das Chienbäsebrot, verbunden mit der Region, ein Brot 
mit Charakter! Während den Fasnachtsferien bieten wir 
Ihnen dies sowie unsere feinen Konfi-Berliner in Aktion an:
Chienbäsebrot 400 g – Aktionspreis Fr. 3.50 
Konfi-Berliner – Aktionspreis Fr. 1.50

      
    

      
          

www.schibler-sanitaer.ch

Ihr Spezialist für Heizung, Service, Neu- und Umbau!

Gründenstrasse 3 - 4132 Muttenz

Tel. 061 599 10 12

85_36mm_S_sani.qxp_Layout 1  08.02.17  18:37  Seite 1

Original by Tim Reckmann/pixelio.de
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Claudia Holzer-Troxler
Hauptstrasse 61 
4132 Muttenz 
+41 61 461 25 68 
bluemeginkgo@bluewin.ch

Scheuermeier
Polsterei

Betten-Fachgeschäft

St. Jakob-Strasse 57
4132 Muttenz

Telefon 061 461 06 00

FÜR IHRE FRAGEN ZU GESUNDHEIT UND PRODUKTEN

Gratis-Hauslieferdienst
M. Abgottspon und ihr Team
Hauptstrasse 54 • 4132 Muttenz

Tel. 061 461 25 25
www.roessliapotheke.ch

Ihre

FÜR IHRE FRAGEN ZU GESUNDHEIT UND PRODUKTEN

Gratis-Hauslieferdienst
M. Abgottspon und ihr Team
Hauptstrasse 54 • 4132 Muttenz

Tel. 061 461 25 25
www.roessliapotheke.ch

Ihre

IHR ELEKTROPARTNER
VOR ORT

Elektro Schmidlin AG

Prattelerstrasse 35

4132 Muttenz

+41 61 465 78 78

www.elektro-schmidlin.ch

Brautkleid des Monats
Fr. 950.–

Gültig vom 1. März bis  
31. März 2017. 

www.brauthauspluess.ch
061 411 80 90

UU

Seit über 120 Jahren 
Ihr Fachmann für 
• Gärtnerei
• Innenbegrünung
• Gartenpflege
• Gartenbau

Muttenz        T 061 461 42 22        www.dobler-gaertnerei.ch

   

Architektur und Immobilien

Architektur und Immobilien

Architektur und Immobilien

Architektur und Immobilien

Architektur und Immobilien

werner sutter & co. ag  •  Tel. 061 467 58 58
Lutzertstrasse 33  •  CH 4132 Muttenz
verkauf@wernersutter.ch www.wernersutter.ch 

Sutter-Häuser sind Häuser nach Mass

Im B rauthaus P lüss i n M uttenz 
zaubert e in d reiköpfiges T eam 
aus p assionierten F achfrauen 
das unvergessliche Outfit an ei-
ner Adresse. 

Der Familienbetrieb, der schon seit 
acht Jahren besteht, verschönert 
und kleidet hier nicht nur die Braut 
ein, sondern auch den Bräutigam 
und ganze Hochzeitsgesellschaf-
ten. Auf über 200 Quadratmetern 
werden nicht nur Prinzessinnen-
träume wahr:  Brautkleider zum 
Verlieben, elegante Anzüge, 
Abendgarderobe, Diademe, 
Schleier, Handtaschen, romanti-
sche Unterwäsche und vieles mehr 
wartet auf glückliche Paare und 
ihre Familien und Freunde.  In herz-
licher Atmosphäre können sich zu-
künftige Ehepaare im Brauthaus 
Plüss beraten und verwöhnen las-
sen. Heidi Meyer ist die «Zauber-
fee» des Hauses und schneidert 
die Modelle nach den Vorstellun-
gen der Kundinnen und Kunden. 
Wir sind mit einer komplett neuen 
Kollektion in die Saison 2017 ge-
startet und freuen uns auf Ihren 
Besuch. 

Ihr Brauthaus Plüss Team

Tel. 061 411 80 90
www.brauthauspluess.ch

Brauthaus Plüss
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Ich (Denny/27) – Sprachstudent 
aus Asien – lebe für ein Jahr bei 
einer Familie in Muttenz und
möchte gerne ein wenig Taschen-
geld verdienen.
Erledige für Sie Einkäufe, Hunde-
spaziergänge, Reinigungs- oder 
Gartenarbeiten u.v.m.
Ich freue mich auf Ihre Anfrage 
in Englisch.
079 419 90 43 – Vielen Dank
und bis bald!
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IHR BAD BEI INSTA

Mo–Fr  9–12 Uhr, 14–18 Uhr
Sa        9–13 Uhr
Parkplätze vorhanden

Christoph Merian-Ring 23
4153 Reinach
Tel. +41 (0)61 713 10 30www.insta.ch

. INSTA – Ihr Partner für Bad und Wellness seit 1978.  Auswahl – grosser Showroom in Reinach.  Qualität – Markenprodukte zum besten Preis.  Beratung – für individuelle Wünsche.  Bequem einkaufen – Showroom in Reinach und online.  Montage – wird organisiert durch INSTA

K
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Wir renovieren 
Ihre Fensterläden
aus Holz (egal welcher Zustand). 
Wir holen sie bei Ihnen ab, reparieren 
und streichen die Fensterläden und 
bringen sie wieder zurück.

Aktion im Februar 
20% Rabatt
Rufen Sie uns an unter
079 510 33 22, AC-Reno.ch
Wir machen Ihnen gerne einen 
Gratis-Kostenvoranschlag. K
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Bares für Rares
Suche versilbertes Besteck, Pelze, 

Gold-, Bernstein-, Korallenschmuck, 
Münzen, Porzellan, Teppiche, Armband-

uhren (Handaufzug oder Automatik).

Frau Petermann, Tel. 076 738 14 15
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Basel:   Garage Keigel, 061 565 11 11
Füllinsdorf: Garage Keigel, 061 565 12 20
Oberwil: Garage Keigel, 061 565 12 14

Neuer Megane Energy TCe 100, 5,4 l/100 km, 120 g CO2/km, Energieeffizienz-Kategorie E, 
Katalogpreis Fr. 19 900.–, abzüglich Prämien Fr. 4 000.– = Fr. 15 900.–. Abgebildetes Modell: 
Neuer Megane Bose TCe 130 (inkl. Optionen), 5,3 l/100 km, 119 g CO2/km, Energieeffizienz-
Kategorie E, Katalogpreis Fr. 28 750.–, abzüglich Prämien Fr. 7 760.– = Fr. 20 990.–. 
Durchschnittliche CO2-Emissionen aller in der Schweiz verkauften Neuwagen 134 g/km. Ein 
Satz Winterräder wird beim Kauf eines neuen Renault Personenwagens geschenkt. 
Angebote gültig für Privatkunden auf gekennzeichneten Fahrzeugen und solange Vorrat bei 
Vertragsabschluss und Immatrikulation vom 01.02.2017 bis 28.02.2017.

www.GARAGEKEIGEL.ch

Exklusiv im Februar: Renault MEGANE 

Lagerfahrzeuge bereits ab Fr. 15 900.– 
+ gratis Winterräder

plus 4 geschenkte 
Winterräder. 

Neuer
Renault MEGANE
Wecken Sie Ihre Leidenscha� .

kei_2017_01_ins_renault_megane_mpa_202x50.indd   1 15.02.17   16:29

K_1233

Zeitungsleser 

lesen auch 

die Inserate

Werbung sorgt dafür, 

dass Ihnen nichts entgeht.

Inserate sind GOLD wert

www.muttenzeranzeiger.ch



Mit dem bunten Konzert 
«Tour de Fête» erfreute das 
Trio «Musique Simili».

Das Publikum des Kulturvereins 
Muttenz durfte am Jubiläumspro-
gramm des Ensembles «Musique 
Simili» mit Line Loddo, Juliette du 
Pasquier und Marc Hänsenberger 
teilhaben. 20 Jahre schon reist dieses 
Trio durch die ganze Schweiz und 
bezaubert durch seine witzige, quir-
lige, poetische und manchmal auch 
schräge Kleinkunst, die immer wie-
der eine Überraschung für Ohr und 
Auge bereit hält. 

Die Bühne der Aula Donner-
baum war wie eine kleine Festwiese 
mit  farbigem Zelt, Fahnengirlanden 
und allerlei geheimnisvollen Gegen-
ständen geschmückt. Das Spiel mit 
dem musikalischen Feuer sprang 
sofort auf das Publikum über, und 
schon nach der ersten Nummer gab 
es frenetischen Applaus. Der Mix 
aus Musique occitane und tzigane 
wurde brillant dargeboten. Die drei 
Künstler beherrschen mehrere Inst-

rumente, reichen den Kontrabass 
von Hand zu Hand, verwenden Va-
sen, Muscheln und anderes als 
Schlaginstrumente und entführen 

die staunenden Zuhörer mit instru-
mentalen Naturgeräuschen in lieb-
liche Landschaften. Wenn dann zu 
zweit auf einer Violine gespielt wird 

Musikalischer Jubiläumsschmaus

Das Trio «Musique Simili» verzauberte im Schulhaus Donnerbaum mit 
einem kunterbunten Konzert Foto zVg

«Tour de Fête»

2017 wieder ein aktives Jahr
Zum 116. Mal lud der  
Verkehrsverein Muttenz 
seine Mitglieder zur  
Generalversammlung ins 
Coop Tagungszentrum.

Von Steven Suter*

Dieses Jahr begrüsste Charles Kel-
ler nicht nur die anwesenden Mit-
glieder des Verkehrsvereins Mut-
tenz (VVM), sondern auch René 
Eichenberger, Präsident Baselland 
Tourismus, Franziska Stadelmann, 
Gemeinderätin, Balz Knobel, Eh-
renpräsident, Peter Gschwind und 
Rolf Gerber, Ehrenmitglieder, im 
Coop Tagungszentrum. 

Der Bänkli-Chef Martin Meyer 
ist zurückgetreten. Das Bänkli-
Team, das für die Erstellung und 
den Unterhalt der Bänkli wertvolle 
Arbeit leistet, ist so eingespielt, dass 
dieses Amt nicht mehr besetzt wer-
den müsse. Die Führung und die 
Administration werden vom Präsi-
denten und seinem Vize übernom-
men, welche aktiv bei den Fronar-
beiten mithelfen. Charles Keller 
freut sich, dass der VVM bis Ende 
Jahr 90 Ruhebänkli zählen darf.

Aktives Jahresprogramm
Auf dem Programm 2017 steht der 
Fackelumzug am Sonntagabend, 

René Eichenberger, Präsident 
Baselland Tourismus, und Ge-
meinderätin Franziska Stadel-
mann bedanken sich für die Arbeit 
des Vereins im Dorf. Es sei wichtig, 
die Traditionen weiterzuführen. 
Monika Burri von der Bürgerge-
meinde Muttenz bedankt sich für 
die Zusammen arbeit und freut 
sich, dass die Bürgergemeinde das 

Baumstamm-Bänkli vor dem 
Wachtlokal dieses Jahr ersetzt. 

*für den VVM

Verkehrsverein Muttenz
Mitglieder des Verkehrsvereins unterstüt-
zen den Erhalt von Anlässen wie den Fa-
ckelzug, die Bundesfeier und das Silvester-
blasen, aber auch die Pflege der Ruhe- 
bänkli. Der Verkehrsverein gestaltet eine 
Homepage, die über die neusten Aktivitä-
ten und Anlässe informiert. 

5. März, die Frühlingsreise in den 
Bayerischen Wald vom 28. Mai bis 
am 1. Juni, die Mitgliederwande-
rung am 21. Mai, die Bundesfeier 
am 31. Juli und das Silvesterblasen 
am 31. Dezember. Dieses Jahr wer-
den die Adventsfenster zum 20. 
Mal durchgeführt. Ein Danke-
schön geht an den Organisator der 
Fenster Fritz Frey.

Zahlreich sind die Mitglieder des Verkehrsvereins an der Generalversammlung erschienen. Alle Ehrenmitglie-
der und der Ehrenpräsident waren anwesend. Foto Steven Suter

Verkehrsverein

oder plötzlich fremde Hände aus 
dem kleinen Festzelt dem Akkorde-
onisten von hinten in die Tasten 
greifen und ein munteres Spiel zu 
vier Händen beginnt, nimmt das 
Schmunzeln kein Ende mehr. Die 
von Line Loddo vorgetragenen ok-
zitanischen Lieder (galloromani-
sche Sprache aus Südfrankreich) 
wurden dem Publikum auf originel-
le Weise verständlich gemacht. Man 
hätte allerdings noch weitere Über-
setzungen der zum Teil witzigen 
Texte gewünscht. 

Höhepunkt zum Schluss
Zu den musikalischen Höhepunk-
ten des Programm gehörten die von 
Juliette du Pasquier mit der Violine 
vorgetragenen Zigeunerweisen, die 
in ihrer klanglichen Sinnlichkeit 
und technischen Geläufigkeit kaum 
zu überbieten waren. Marc Hän-
senberger war am Akkordeon und 
Klavier ein aufmerksamer Beglei-
ter, der auch immer wieder mit so-
listischen Einlagen glänzte. 
 Beat Raaflaub 
 für den Kulturverein

Freitag, 24. Februar 2017 – Nr. 8Muttenz 11



  

1.	 Jonas	Lüscher
[2]	 Kraft.
	 Eine	Vakuumtheodizee
	 Roman	|	C.H.	Beck	Verlag

2.	 Daniel	Zahno
[–]	 Mama	Mafia
	 Roman	|	Schöffling	Verlag

3.	 Elena	Ferrante
[3]	 Meine	geniale	Freundin
	 Roman	|	Suhrkamp	Verlag

4.	 Elena	Ferrante
[1]	 Die	Geschichte	eines	
	 neuen	Namens
	 Roman	|	Suhrkamp	Verlag

	 	 	 5.	 Martina	
	 	 	 [–]	 Rutschmann
	 	 	 	 Durstig
	 	 	 	 Roman	|	
	 	 	 	 Zytglogge	Verlag

1.	 Peter	von	Matt
[1]	 Sieben	Küsse.	Glück	und	
	 Unglück	in	der	Literatur
	 Literaturgeschichte	|	Hanser	Verlag

2.	 Christoph	Heinrich
[2]	 Monet
	 Kunst	|	Taschen	Verlag

	 	 	 3.	 Shlomo	Graber
	 	 	 [3]	 Der	Junge	der	nicht	
	 	 	 	 hassen	wollte
	 	 	 	 Biografie	|	
	 	 	 	 Riverfield	Verlag

4.	 Klara	Obermüller
[5]	 Spurensuche.	Ein	Lebens-
	 rückblick	in	zwölf	Bildern
	 Biografie	|	Xanthippe	Verlag

5.	 Daniele	Ganser
[–]	 Illegale	Kriege.	
	 Wie	die	NATO-Länder	die	
	 	UNO	sabotieren
	 Politik	|	Orell	Füssli	Verlag

1.	 Elbphilharmonie	Hamburg
[–]	 The	First	Recording	–
	 Brahms,	Thomas	
	 Hengelbrock
	 Klassik	|	Sony

2.	 Nuria	Rial,	Valer	Sabadus
[–]	 Sacred	Duets	–
	 Kammerorchester	Basel
	 Klassik	|	Sony

3.	 Ralph	Towner
[–]	 My	Foolish	Heart
	 Jazz	|	ECM

4.	 La	La	Land
[–]	 Original	Motion	Picture	
	 Soundtrack
	 Pop	|	Universal

	 	 	 5.	 Roli	Frei
	 	 	 [–]	 Strong	Is	Not	
	 	 	 	 Enough
	 	 	 	 Pop	|	Radicalis

1.	 Gotthard
[1]	 Miriam	Stein,	
	 Pasquale	Aleardi
	 Spielfilm	|	Impuls

2.	 Toni	Erdmann
[–]	 Peter	Simonischek,	
	 Sandra	Hüller
	 Spielfilm	|	Impuls

	 	 	 3.	 Mütter	&	Töchter
	 	 	 [–]	 Courteney	Cox,	
	 	 	 	 Susan	Sarandon,
	 	 	 	 Sharon	Stone
	 	 	 	 Spielfilm	|	Ascot	Elite

4.	 Neujahrskonzert	2017
[4]	 Gustavo	Dudamel,
	 Wiener	Philharmoniker
	 Konzertaufnahme	|	Sony

5.	 Mary	Poppins	
[5]	 Julie	Andrews,	
	 Dick	Van	Syke
	 Spielfilm	|	Walt	Disney

Top	5
Belletristik

Top	5
Sachbuch

Top	5
Musik-CD

Top	5
DVD

Bücher	|	Musik	|	Tickets	
Aeschenvorstadt	2	|	4010	Basel	|	T	061	206	99	99	|	F	061	206	99	90
Diese	Bestseller	gibts	auch	online:	www.biderundtanner.ch	

Gegen Abgabe dieses Bons erhältst du:

1 Menu MEDIUM* 
+ 1 Happy Meal® 
für Fr. 15.90

Gegen Abgabe dieses Bons erhältst du:

2 Menu MEDIUM* 
für Fr. 19.90

Gegen Abgabe dieses Bons erhältst du:

2 Big Mac®

für Fr. 9.90

Gegen Abgabe dieses Bons erhältst du:

2 × 6 Chicken McNuggets® 
für Fr. 9.50

Angebot gültig bis 28.4.2017. Exklusiv im McDonald’s® Restaurant Pratteln.
1 Bon pro Person. Nicht kumulierbar mit anderen Spezialangeboten.
* Menu Big Tasty® (Bacon), Chicken Tasty (Bacon), Steakhouse,
9 Chicken McNuggets®, Fan Menu: + Fr. 1.50.
Nicht gültig für die Produkte der Signature Linie.

Angebot gültig bis 28.4.2017. Exklusiv im McDonald’s® Restaurant Pratteln.
1 Bon pro Person. Nicht kumulierbar mit anderen Spezialangeboten.
* Menu Big Tasty® (Bacon), Chicken Tasty (Bacon), Steakhouse,
9 Chicken McNuggets®, Fan Menu: + Fr. 1.50 pro Menu.
Nicht gültig für die Produkte der Signature Linie.

Angebot gültig bis 28.4.2017. Exklusiv im McDonald’s® Restaurant Pratteln.
1 Bon pro Person. Nicht kumulierbar mit anderen Spezialangeboten.

Angebot gültig bis 28.4.2017. Exklusiv im McDonald’s® Restaurant Pratteln.
1 Bon pro Person. Nicht kumulierbar mit anderen Spezialangeboten.
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McDonald’s® Pratteln bringt’s
Im McDonald’s Restaurant Pratteln im Top Tip Gebäude 
im Grüssenareal erwartet die Gäste mehr als nur
freundlicher Service: Die Crew bringt das Essen sogar
an den Tisch.

Das ansprechende Design, die gemütliche 
Atmosphäre und das vielfältige Angebot an 
Burgern, Salaten, Desserts und Kaffeekrea-
tionen laden Gross und Klein zum Verweilen 
ein. Und der McDrive® bietet eine schnelle, 
genussvolle Verpflegung für unterwegs. 
Das Restaurant glänzt mit modernen Touch-
screens. Dort kann jeder sein Menu individuell 
zusammenstellen und Burger nach Lust
und Laune verändern. 

Einzigartig in der Region
Das Team von Lizenznehmer Johannes 
Hakkaart serviert als erstes McDonald’s 
Lokal in der Region Basel das Essen an den 
Tisch. «Die Gäste können an einer unserer 
6 Bestellstationen angeben, wo sie sitzen 
werden, und wir bringen ihnen das Menü 
direkt an ihren Platz», erklärt Hakkaart
das neue Servicekonzept.

PUBLIREPORTAGE



Kirchenzettel

Evangelisch-reformierte 
Kirchgemeinde
Sonntag. Kirche: 10.00 Pfr. Hanspeter 
Plattner. Kollekte: Heks. – Feldreben: 
kein Gottesdienst.
Wochenveranstaltungen: Freitag, 
24. Februar. 19.30 Kirche: Wochen
ausklang – Variationen für Gambe über 
den Choral «Herr Jesu Christ, du 
Höchstes Gut» von August Kühnel. – 
Montag, 27. Februar. 17.30 Kirche: Zeit 
der Stille. – Dienstag, 28. Februar. 9.15 
Beinhaus: Morgengedanken. – Mitt-
woch, 1. März. 9.00 Pfarrhaus Dorf: 
Hilfmit, Seniorenmorgen. 12.00 Feld 

Anzeige

Bieli Bestattungen
Allschwil, Liestal, Birsfelden, Basel
Tel. 061 481 11 59
Wir sind 24 Stunden für Sie da.
www.bieli -bestattungen.ch

Ein Familienunternehmen  
seit 1886

Ein Familienunternehmen seit 1886
für Muttenz, Pratteln und Umgebung
Hans Bieli  &  Co., Bestattungsunternehmen
Inhaber Beat Burkart

Hauptstrasse 51, 4132 Muttenz
Tel. 061 461 02 20
Wir sind 24 Stunden für Sie da.
www.bieli-bestattungen.ch

reben: Mittagsclub. 19.15 Pfarrhaus 
Dorf: Gespräch mit der Bibel. – Donners-
tag, 2. März. 11.30 Kirche: Zeit der Stille. 
12.00 Pfarrhaus Dorf: Mittagsclub.
Altersheim-Gottesdienste, Freitag, 
24. Februar. APH Zum Park: 15.30 Pfr. 
Hanspeter Plattner. – APH Käppeli: 
16.30 Pfr. Hanspeter Plattner.

Römisch-katholische Pfarrei
Samstag. 18.00 Eucharistiefeier mit Pre
digt. – Sonntag. 10.15 Eucharistiefeier 
mit Predigt. 18.00 Santa Messa. – Kollek-
te für die Beratungsstelle für Asylsuchen
de. – Montag. 17.15 Rosenkranzgebet. 
– Dienstag. 11.30 Fasnächtlicher Gottes

dienst. – Mittwoch (Aschermittwoch). 
19.15 Eucharistiefeier mit Segnung und 
Austeilung der Asche. – Donnerstag. 
9.15 Eucharistiefeier.
Mitteilungen. Fasnächtlicher Gottes-
dienst mit anschliessendem Zmittag für 
alle chline und grosse Fasnächtler/innen 
am Dienstag, 28. Februar. Um 11.30 
Uhr laden wir ein zum FasnachtsGot
tesdienst und anschliessend ins Pfarrei
heim zum fasnächtlichen Zmittag. 
Handzettel liegen in der Kirche auf und 
sind auf unserer Homepage aufgeschal
tet.

Evangelische Mennoniten-
gemeinde Schänzli
Sonntag. 9.00 Gebet für die Gemeinde. 
10.00 Gottesdienst. Kein Heaven Up 
(für Teens), Kindergottesdienst. – Mon-
tag. 20.00 Chor. – Donnerstag. 14.30 
Seniorenbibelstunde. 19.30 Quiltgrup
pe im Sunnehuus (Pestalozzistrasse 8). 
– Freitag. 19.00 Jugendgruppe.

Chrischona-Gemeinde 
 Muttenz
Sonntag. 10.00 Gottesdienst, Kidstreff, 
Kinderhüte. – Donnerstag. 15.00 
Bibel stunde.

Schulleiter aus Heilonjiang zu 
Gast an der Berufsfachschule Muttenz

Mitte Februar besuchten 
chinesische Schulleiter die 
Berufsfachschule Muttenz. 
Das Interesse am dualen 
Bildungssystem ist gross.

Von Christopher Gutherz*

Im Rahmen einer zweiwöchigen 
LeadershipAusbildung machten 
32 Schulleiterinnen und Schulleiter 
von chinesischen Berufsschulen 
und Fachhochschulen sowie Schul
behördenmitglieder Halt an der 
gewerblichindustriellen Berufs

fachschule Muttenz (GIBM). Sie 
stammten alle aus der östlichsten 
chinesischen Provinz Heilonjiang. 

Das duale Berufsbildungssys
tem der Schweiz stösst auf grosses 
Interesse bei diesen Chinesen. Die
ses Ausbildungssystem von Theorie 
und Praxis ist nur in deutschspra
chigen Ländern wie der Schweiz, 
Deutschland und Österreich vor
handen. Um dieses in einem Land 
neu aufzubauen, wird mehr abver
lang als man glaubt. 

Um nun unser System vor Ort 
näher kennenzulernen, nahmen die 
chinesischen Besucher das von der 
Fachhochschule Nordwestschweiz 

(FHNW) in Olten angebotene Lea
dershipSeminarangebot gerne an. 
Eine Projektgruppe der FHNW be
gleitete die Gäste zu den verschie
denen schulischen Institutionen, 
Lehrerbildungsstätten, bekannten 
Schweizer Ausbildungs und Pro
duktionsbetrieben.

Während eines halben Tages ver
folgte die Delegation das Alltagsge
schehen an der Berufsfachschule in 
Muttenz. Einer Einführung in den 
Betrieb einer gewerblichindustri
ellen Berufsfachschule durch den 
Rektor folgten Präsentationen 
durch die zuständigen Abteilungs
leiter. Einen guten Einblick in die 

Funktion eines überbetrieblichen 
Kurses (ÜK) ermöglichte die Stipp
visite im zur Schule angrenzenden 
Kurslokal für Metallberufe. Eine 
sehr enge Beziehung zwischen The
orie und Praxis wird hier gelebt und 
eine positive Kooperationskultur 
herrscht vor, obwohl alle Ausbil
dungspartner wie Schule, Berufs
verband und Ausbildungsbetriebe 
sehr eigenständig operieren. Das 
Interesse der Besucherinnen und 
Besucher war beispielhaft gross 
und für die anwesenden Berufsler
nenden und Schulvertreter war der 
Besuch aus dem fernen Osten eine 
positive Erfahrung. *Rektor GIBM

32 Schulfunktionäre sind aus China angereist, um das Bildungssystem 
der Schweiz kennenzulernen.

Besuch aus China

Besonders spannend ist für die Chinesen, dass die Berufsausbildung in 
der Schweiz sehr praxisorientiert ist. Fotos zVg

Anzeige

Oberwilerstr. 73, 4106 Therwil, 
Telefon 061726 9626, 
haslerfenster.ch

Drei für   
 zwei.  

2-FACH-VERGLASUNG 

BEZAHLEN –
3-FACH-VERGLASUNG

ERHALTEN*

* Gültig bis 31.3.2017, nur für 

Privatkunden als Direktbesteller,

Rabatte nicht kumulierbar. 
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In diesem Jahr darf Muttenz am 
20. und 21. Mai den 102. Basel-
landschaftlichen Kantonal-Jung-
schwingertag und ein Rang-
schwingfest, das 1. Wartenberg 
Schwinget, durchführen. Der 
Schwingklub Muttenz hat zu die-
sem Zweck bereits ein Organisa-
tionskomitee unter der Leitung 
von Dominik Straumann, Land-
rat, gebildet. Die Vorbereitungs-

Der Mai bringt Schwung ins Dorf
arbeiten laufen bereits auf Hoch-
touren. 

Tradition vom Feinsten
Muttenz darf sich freuen, Anzie-
hungspunkt zu sein, wird doch mit-
ten im Dorf beim Schulhaus Breite 
Schweizer Tradition vom Feinsten 
geboten: Schwingen, auch mit Fah-
nen, Jodeln und volkstümliche Mu-
sik bringen Schwung ins Dorf. Ein 
«Schwingerzmorge» (Vorverkauf  
www.bl-jungschwingertag.ch) am 
Sonntag, 21. Mai, bietet Gelegen-
heit, sich mit bodenständiger, regi-
onaler Kost verpflegen und zugleich 

den Schwingkämpfen zuschauen zu 
können. 

Für Jung und Alt
Ein Gabentempel gehört zur Freude 
der Schwinger mit zu einem 
Schwingfest. Engagiert wird im 
Hintergrund gearbeitet im Hin-
blick auf ein grandioses Fest, das 
aber ohne Unterstützung von Insti-
tutionen, Spendern, Gönnern und 
Wohlgesinnten nicht möglich ist. 
Erfreulicherweise zeigten sich bis-
her so viele offen und interessiert 
daran, dem Schwingsport wohl-
wollend beizustehen. Das zeigt, 

Der Schwingklub Muttenz 
organisiert an einem 
Wochenende zwei Anlässe.

dass diese Traditionssportart über-
aus geschätzt und geliebt wird. 

Der Schwingklub Muttenz und 
das ganze OK sehen sich gerne ge-
fordert, zwei währschafte Anlässe 
und ein abwechslungsreiches Wo-
chenende zu organisieren. Diese 
sollen Anziehungspunkt für Jung 
und Alt aus nah und fern sein. Hal-
ten Sie sich, geschätzte Leserinnen 
und Leser, dieses Mai-Wochenende 
frei für den Schwingsport und seien 
Sie bereits jetzt auf dem Festplatz 
herzlichst willkommen.

Anita Biedert-Vogt, Präsidentin 
Schwingklub Muttenz

Schwingen

Bei der ordentlichen 
Generalversammlung des 
TC Muttenz standen ganz 
klar die positiven Aspekte 
im Vordergrund.

Zufriedenheit, Stolz und 
 Vorfreude im Jubiläumsjahr

Von Jürg Zumbrunn*

Anlässlich der Generalversamm-
lung konnte Präsident Jürg Zum-
brunn Anfang letzter Woche stolze 
70 Aktivmitglieder des TC Muttenz 
begrüssen. Im Zentrum stand der 
bald abgeschlossene Neubau des 
Clubhauses, welches Mitte April 
dieses Jahres bezogen werden soll. 
Die Versammlung gab dem Präsidi-
um grünes Licht für die leicht mo-
difizierte Kostenvariante.

Clubhaus weckt Emotionen
Bei den Wahlen wurde der bisherige 
Vorstand ohne Gegenstimme wie-
dergewählt. Einzige Mutation ver-
zeichnete man in der Spielkommis-
sion, wo sich Miryam von Büren 
nun primär auf die Vorstandsarbeit 
konzentriert und nach erfolgreicher 
Wahl nun durch Ralph Steingruber 
ersetzt wird. Der Club ist somit wie 
folgt aufgestellt: Jürg Zumbrunn 
(Präsident), Daniel Dürrenmatt 
(Vize-Präsident), Saskia Meyer 
(Aktuarin), Eveline Andreoli ( Kas-
sierin), Philipp Böni (Spielleiter), 
Miryam von Büren (Juniorenver-
antwortliche) und Patrick Munz 
(Wirteverantwortlicher) bilden den 
Vorstand. Die Spielkommission 
setzt sich aus Böni, Steingruber, 
Rosemarie Bai, Silvia Sorg und Sa-
mantha Schmied zusammen.

Der Club weist nunmehr 265 
Mitglieder auf und wächst, entge-

gen dem Trend im Tennissport, 
stetig. Auch die Jugendbewegung 
ist im Aufwärtstrend und geniesst 
unter der Leitung von Cheftrainer 
Benji Rufer beste Bedingungen. In 
den eigenen Reihen ist man auf 
den ganzen Trainerstaff enorm 
stolz.

Die Finanzen liegen im «grünen 
Bereich» und trotz der weitgehen-
den Investitionen in die Infrastruk-
tur, ist die Einhaltung der finanzi-
ellen Verpflichtungen absolut 
gesichert. Beim Traktandum «Neu-
bau Clubhaus» spürte man die 
Emotionen des wiedergewählten 
Präsidenten. Nach einer intensiven 
Planungsphase steht man mitten im 
Neubauprojekt des Clubhauses. 
Dank grosszügiger Unterstützung 
der beteiligten Handwerker sowie 
des Sportfonds Baselland von 

Swisslos wird man auch in Sachen 
Finanzen eine Erfolgsgeschichte 
schreiben. Der Präsident versprach 
der Versammlung eines der schöns-
ten Clubhäuser dieser Region. 

Neues Logo
Der Tennisclub Muttenz wird zu-
dem im laufenden Jahr sein 40-Jahr-
Jubiläum feiern. Im Zentrum dieser 
Festivitäten vom 23. und 24. Juni 
wird unter anderem die Einwei-
hung des neuen Clubhauses stehen. 
Clubmitglieder, Sponsoren, aber 
auch die Öffentlichkeit von Mut-
tenz sollen an diesen beiden Tagen 
das Jubiläum feiern und auf das 
neue «Daheim» anstossen. Eine 
Losaktion mit attraktivem Gaben-
tempel sowie ein stimmungsvolles 
Unterhaltungsprogramm runden 
das Festprogramm ab.

Begleitet wird das Jubiläums-
jahr von der Einführung eines neu-
en Logos sowie von diversen An-
lässen aus dem traditionellen 
Jahresprogramm. Im September  
reisen die TCM-Junioren auf 
Rechnung des Clubs in den Ver-
gnügungspark Rust. Weitere Infos 
gibt die neugestaltete Homepage 
www.tcmuttenz.ch. 

Sportlich konnten sich die Akti-
ven der Damen in der 1. Liga halten 
(Entscheid am grünen Tisch). Die 
Senioren 45+ stiegen wieder aus der 
Nationalliga C ab, wobei im Gegen-
zug das Herren 2 in die 2. Liga auf-
stieg. Eine insgesamt zufriedenstel-
lende Bilanz, sodass der Präsident 
die Anwesenden pünktlich zum 
Apéro Riche im Alters- und Pflege-
heim Käppeli einladen konnte.

*Präsident TC Muttenz 

Bald Realität: Das neue Clubhaus des TC Muttenz ist fast fertig und soll Mitte April bezogen werden.
 Grafik zVg TC Muttenz

Tennis
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Turnen

Lottomatch des 
KTV Muttenz
Ende Januar führte der KTV Mut-
tenz seinen traditionellen Lotto-
match im katholischen Pfarreiheim 
in Muttenz durch. Rechtzeitig fie-
berte eine erfreulich grosse Zahl an 
Lotto-Begeisterten auf den Spielbe-
ginn. Konzentriert wurden die vom 
Speaker aufgerufenen Zahlen auf 
den Spielkarten nachgeführt und 
auf ein «Lotto!» gehofft. Die 
Glücklichen erhielten viele schöne 
Preise wie eine Kaffeemaschine, 
Geschenkkörbe, Fleischplatten, 
Edelspirituosen, Weine und vieles 
mehr. Alle genossen die gemütli-
che, fast familiäre Atmosphäre, zu 
der auch die edle Bewirtung durch 
die Frauen des Schweizerischen 
Verbandes Katholischer Turnerin-
nen beitrug.

Der KTV Muttenz bedankt sich 
herzlich bei den vielen Spielerinnen 
und Spielern für ihre Anwesenheit 
und ihre Einsätze und freut sich 
schon jetzt, sie alle in grosser Schar 
am Samstag, den 27. Januar 2018, 
wieder bei seinem Lotto-Match be-
grüssen zu dürfen.

Alain Matthey-Doret
für den Vorstand des KTV Muttenz

Tischtennis NLA

Rio-Star-Teams siegen 
zu Hause und auswärts
MA. Die NLA-Mannschaften des 
TTC Rio-Star Muttenz können auf 
ein resultatmässig geglücktes Wo-
chenende zurückblicken. Die Frau-
en setzten sich bei den Zürcher 
Young Stars mit 6:3 durch und fes-
tigten den dritten Tabellenrang. 
Ganz oben steht die Herrenequipe 
der Muttenzer, die zweimal im 
Kriegacker antreten durfte und am 
Samstag Veyrier (6:3) und am Sonn-
tag Meyrin (6:1) souverän bezwang.

Ihre nächsten Einsätze haben die 
Muttenzer Teams Ende März. Die 
Herren empfangen am Samstag, 25. 
März, Wädenswil (13 Uhr, Krieg-
acker) und gastieren am Sonntag, 
26. März, in Lugano (14 Uhr, Pa-
lestra Polisportiva). Die Frauen rei-
sen derweil am Sonntag, 26. März, 
nach Schaffhausen, wo um 15 Uhr 
im Tischtenniszentrum Ebnat das 
Duell mit Leader Neuhausen an-
steht. Es sind jeweils die letzten 
Spiele vor den Playoffs.

Am vergangenen Sonntag 
verwandelten sich die 
Turnhallen Kriegacker
in ein regelrechtes
«Bienenhaus».

Ein attraktiver und 
erfolgreicher Spieltag 

Von Hanspeter Bürli*

Am 27. Mini-Handball-Spieltag 
trafen sich am letzten Sonntagmor-
gen die U11- und am Nachmittag 
die U9-Teams zum Kräftemessen 
im Kriegacker. Insgesamt waren 20 
Teams mit rund 160 Handballern 
im Einsatz, während die Begleitper-
sonen und Fan-Clubs eine bunte 
und lautstarke Anhängerschaft auf 
der Tribüne bildeten.

Tolle Entwicklung
Aktuell besteht die U11 vom TV 
Muttenz Handball aus 23 Spiele-
rinnen und Spielern. Die Mutten-
zer traten deshalb bei den U11 mit 
einem Knaben- und einem Mäd-
chen-Team an. Es ist nicht das Ziel 
des Trainer-Duos Antonino Tra-
bucco und Hanspeter Bürli, die 
Knaben und die Mädchen grund-
sätzlich zu trennen. Allerdings hat 
der TVM seit der Saison 2015/16 
wieder Mädchen in der Junioren-
abteilung, deren Anzahl bis heute 
erfreulicherweise auf neun Spiele-
rinnen gewachsen ist. Mit der 
Mädchenmannschaft wird das 
Ziel verfolgt, das Selbstvertrauen 
der jungen Spielerinnen zu stärken 
und sie ihren eigenen Teamgeist 
entwickeln zu lassen. Heute blickt 

der Verein stolz auf diese Entwick-
lung zurück.

Die Muttenzer hatten am Sonn-
tagmorgen zum Anpfiff des ersten 
Matchs um 8.30 Uhr noch eine ge-
hörige Portion Müdigkeit in den 
Gliedern. Somit wurden die Trainer 
gefordert, die mit «Schiebe!», 
«Laufe!» und «Bewege!» die Junio-
ren lautstark motivierten, aktiv ins 
Geschehen einzugreifen. 

Geschlossene «Türen»
Die Anweisungen wurden befolgt 
und so kam es zu attraktiven, span-
nenden und für die Muttenzer 
durchwegs erfolgreichen Spielen. 
Die Leistungen in der Verteidigung 
waren sehr gut, die «Türen» schlos-
sen sich für die Gegenspieler jeweils 

rechtzeitig und konsequent! Im An-
griff wurde das Durchspielen und 
das Laufen ohne Ball etwas ver-
misst. Durch die individuelle Klas-
se und mit sehenswerten Einzelak-
tionen kamen die Muttenzer jedoch 
auf die notwendigen Treffer. Die 
Mädchen gewannen vier von fünf 
Spielen und die Knaben vier von 
sechs.

In den Pausen konnten sich alle 
im Beizli im Eingangsbereich mit 
Hotdogs, Kuchen und Getränken 
verpflegen. Einen herzlichen Dank 
an alle, die für den Beizli-Betrieb 
besorgt waren und ein grosses Mer-
ci an diejenigen, die sich beim Beiz-
li verpflegt und somit die Abteilung 
Handball unterstützt haben!

*für den TV Muttenz Handball

Mini-Handball-Action in der Dreifachturnhalle: Mit viel Engagement 
wurden die Linien klar und deutlich für die jungen Handballer markiert, 
was bei solchen Turnieren eher selten ist. Foto Hanspeter Bürli

Handball Junioren U9/U11

3’685’941 Franken flossen im ver-
gangenen Jahr aus dem Swisslos 
Sportfonds in das Sportgeschehen 
im Baselbiet. Damit wurden Ver-
eine und Institutionen, Lager, 
Veranstaltungen und Sportanla-
gen mitfinanziert. Aber auch der 
Leistungssport profitiert von den 
Geldern. So hat das Sportamt Ba-
selland, das die Gelder verwaltet, 
insgesamt 844 Unterstützungsge-
suche bearbeitet.

Die grösste Summe der ausbe-
zahlten Gelder umfasst den Be-
reich der Sportveranstaltungen. 

3,68 Millionen für den Sport
Dabei wurden im vergangenen 
Jahr insgesamt 1,22 Millionen 
Franken gesprochen. 251 Sport-
veranstaltungen profitierten von 
der Unterstützung, wobei die meis-
ten Anlässe in der Regel jeweils ei-
nen Beitrag in der Höhe bis rund 
10’000 Franken erhielten. Ein hö-
herer Beitrag wurde lediglich be-
deutenden internationalen Gross-
veranstaltungen zugesprochen. So 
wurden beispielsweise die Curling-
WM der Männer und das Badmin-
ton Swiss Open je mit einem Beitrag 
von 50’000 Franken unterstützt. 
Das Pferdesportturnier CSI Basel 
erhielt 45’000 Franken, das Bike-
festival deren 33’000 und der IWB 
Basel Marathon profitierte von 
20’000 Franken. Auch die Ruder-

regatta Basel Head (18’000) oder 
die Veranstalter der internationa-
len Motocrossrennen in Roggen-
burg (18’000) erhielten namhafte 
Beiträge aus dem Swisslos Sport-
fonds. Ein ausserordentlicher Bei-
trag geht seit mehreren Jahren an 
die Swiss Indoors. Das Tennistur-
nier in der St. Jakobshalle zählt zu 
den grössten Sportveranstaltungen 
des Landes. Die Baselbieter Regie-
rung fördert diesen Event mit ins-
gesamt 300’000 Franken. Diese 
Gelder umfassen unter anderem 
auch ein Jugendpatronat des Tur-
niers.

Weiterführende Informationen 
sowie eine Übersicht der ausbezahl-
ten Beiträge findet sich unter 
www.bl.ch/sportamt.   Sportamt BL

Spitzen- und Breitensport 
profitierten 2016 vom 
Swisslos Sportfonds.

Sport allgemein

www.muttenzeranzeiger.ch
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Vereine
CEVI Jungschar Muttenz. Jeden zweiten 
Samstagnachmittag abwechslungsreiche und 
auch besinnliche Programme für Buben und 
Mädchen von 7 bis 14 Jahren. cevi.muttenz@
gmail.com / www.cevi.ch/muttenz

Familiengarten-Verein Muttenz. Interes-
senten für Aktiv- (Übernahme eines Gartens  
im Areal Hardacker) und Passivmitgliedschaft 
melden sich beim Präsidenten:  
Hans Zimmermann, St. Jakobstrasse 2, 4132 
Muttenz, Tel. 061 461 46 82.

Frauenchor Muttenz. Gesangsstunde Mitt-
woch, 19.45 bis 21.45 Uhr an der Hofacker-
strasse 14 in Muttenz. Neue Sängerinnen sind 
herzlich willkommen! Auskunft erteilt Christi-
ne Stöcklin,  Tel. 061 461 66 65.

Frauensportverein SVKT. Eine Gymnastik-
gruppe 17.45–19 Uhr, eine Fitnessgruppe 
20.15–21.45 Uhr, Dienstag, neue Turnhalle 
Hinterzweien. – Morgengymnastik 60plus: 
Mittwoch, 9–10 Uhr, katholisches Pfarreiheim. 
Auskunft erteilt die Präsidentin: Antonia Noij, 
Chrischonastr. 12, Tel. 061 461 73 93. – Kin-
der-Turnen (SVKT) siehe unter Kinderturnen. 
– Tandem-Turnen (Fitness für Mütter / Turnen 
für Kinder) Donnerstag 9–10 Uhr, Turnhallen 
Hinter zweien. Auskunft erteilt Denise Brück-
ner, Tel. 061 462 02 59. – Mutter- und Kind-
Turnen (SVKT): Dienstag-, Mittwoch-, Don-
nerstag- und Freitagvormittag. Auskunft erteilt 
Maja Schaffner, Tel. 061 462 03 41.

Frauenturnverein Muttenz-Freidorf.  
Mittwoch, Turnhalle Hinterzweien: 19–20.15 
Uhr Indiaca, 19–20 Uhr Gymnastik Seniorin-
nen, 20.15–21.45 Uhr Fitness/Aerobic für jedes 
Alter. Präsidentin: Esther Hofer, Tel. 061 461 
92 74.

Frauenverein Muttenz. Brockenstube geöff-
net Mittwoch 14–19 Uhr, Brühlweg 3. Erlös 
zugunsten Bedürftiger und gemeinnütziger 
Zwecke. Tel. 061 462 02 10.  Gratisabholdienst. 
– Mütter-, Väter- und Erziehungsberatung: 
 Telefonische Beratung Montag, Dienstag, Don-
nerstag 8.30–10 Uhr, persönliche Beratung mit 
Voranmeldung Montag, Dienstag, Donnerstag 
10–12.30 Uhr, Montag und Dienstag 13.30–
17.30 Uhr, Tel. 061 462 02 02,  Adresse: Brühl-
weg 3,  E-Mail: muetterberatung@frauenverein 
-muttenz.ch – Bibliothek zum Chutz: Brühlweg 
3, Freihandbibliothek für Kinder, Jugendliche 
und Erwachsene. Öffnungszeiten: Montag 
14.30–18.30 Uhr, Dienstag 9–12 Uhr, Mitt-
woch 14–20 Uhr, Donnerstag 14.30–18.30 
Uhr, Freitag 14.30–18.30 Uhr, Samstag 9–12 
Uhr. Budgetberatung: Telefonische Auskunft 
und Anmeldung: 061 462 02 20.
Homepage: www.frauenverein-muttenz.ch

Gesellschaft pro Wartenberg. Jeden ersten 
Donnerstag im Monat Hock in Reize’s Wein-
stube im Rössli Muttenz. Jeden Monat findet 
eine Wanderung statt. Info und Anmeldung: 
Peter Betz, Tel. 061 461 04 15.

Gymnastikgruppe Muttenz. Gymnastik-
stunde für Frauen ab 50, Mittwoch, 20.15–
21.30, Turnhalle Donnerbaum. Auskunft 
durch die Präsidentin, Frau Meta Diem, Tel. 061 
461 66 37. www.gymnastic-muttenz.ch

Gym Rhythmik. Aerobic-Low-Impact: Grün-
den-Turnhalle. Dienstag, 20 bis 21 Uhr. 
 Auskunft durch Monika Giacchetto, Telefon 
061 461 80 60.

Hundesport Muttenz. Internet: www.hunde
sport-muttenz.ch; wöchentliche Trainings 
März bis November: Dienstag, 19–20 Uhr 
Rally-Obedience, Auskunft: Andrea Wüest, 
 andreawueest@hotmail.com, 079 464 81 36; 
Mittwoch, 18.30–20.30 Uhr Begleithundetrai-
ning, Auskunft: Andrea Baumgartner, begleit 
hunde@hundesport-muttenz.ch, 079 506 22 
80; Donnerstag, 18.30–20 und 20–21.30 Uhr 
Agility, Auskunft: Marion Dürig, 076 513 30 
64; Samstag 9.30–11 Uhr Agility Aufbaukurs, 
Auskunft: Paula von  Boletzky, 076 512 51 02. 
Jährlich werden 1–2 Erziehungskurse à sieben 
Lektionen jeweils montagabends durch-
geführt, Auskunft: Andrea Baumgartner, 
begleithunde@ hundesport-muttenz.ch, 079 
506 22 80.

Jodlerklub Muttenz. Gesangsstunde Don-
nerstag, 20 Uhr, Aula Gründenschulhaus. Neue 
Sänger sind jederzeit herzlich willkommen. 
Tel. Präsident: 061 311 51 50. Tel. Dirigentin: 
061 461 22 03.

Jugendmusik Muttenz. Musikproben Korps 
jeweils am Montag von 19.00–20.30 Uhr im 
kath. Pfarrheim, Tramstr. 53, 4132 Muttenz. 

Erste Ensembles in Absprache mit den Musik-
lehrern der AMS. Interessierte Kinder und Ju-
gendliche sind jederzeit herzlich willkommen. 
Nähere Infos erteilt gerne Präsidentin Nicole 
Brunner, 078 613 20 21, praesident@jugend 
musikmuttenz.ch oder über www.jugendmusik 
muttenz.ch

Jungwacht & Blauring Muttenz. Gruppen-
stunden, Scharanlässe, Sommerlager, Pfingst-
lager usw. für Kinder von 7–15 Jahren. Weitere 
Auskunft bekommen Sie bei Luca Zagarella 
(079 695 38 55) | per Mail unter jublamuttenz@
bluewin.ch | auf www.jubla-muttenz.ch | Grup-
penstunden finden jeden Samstag (ausgeschlos-
sen Ferien) von 13.00 Uhr bis 15.30 Uhr statt. 
Treffpunkt ist der Brunnen bei der röm.-kath. 
Kirche.

Kantorei St. Arbogast. Chorprobe montags 
von 19.45 bis 22 Uhr im Kirchgemeindehaus 
Feldreben. Präsidentin: Susanne Weber. Aus-
künfte gibt Ihnen gerne: Elisabeth Rudin, 
Telefon 061 461 14 19.

Katholische Frauengemeinschaft. Aus-
kunft und Jahresprogramm unserer Aktivitä-
ten, Kurse, Besichtigungen, Vorträge sind er-
hältlich bei der Präsidentin Manuela Allegra, 
Höhlebachweg 34, Tel. 061 401 52 65.

Kinderturnen (SVKT). Turnen für Kinder-
gartenkinder: Montag 16.30–17.30 Uhr Turn-
halle Breite; Dienstag 15.30–16.30 Uhr Turn-
halle Hinterzweien (Sekundar); Donnerstag 
16–17 / 17–18 Uhr Turnhalle Gründen. Aus-
kunft: Monika Lindenmann Tel. 061 461 07 
69, modi.lindenmann@bluewin.ch

KTV Muttenz. Gymnastik und Spiel: 19 
bis 20.15 Uhr, Fitness und Spiel: 20.15–21.45 
Uhr, jeden Donnerstag in der Donnerbaum-
Turnhalle. Präsident Sepp Blättler, Telefon  
061 461 18 62. www.ktvmuttenz.ch

Ludothekenverein Mikado. Öffnungszeiten 
der Ludothek an der Hauptstrasse 38 in 4132 
Muttenz: Dienstag 9–11 Uhr, Mittwoch 16–
19 Uhr,  Freitag 15–17 Uhr, Samstag 10–12 Uhr. 
Tel. 061 461 59 88, info@ludothekmikado.ch, 
www.ludothekmikado.ch

Männerchor Pratteln-Augst-Muttenz. Die 
ideale Chorgemeinschaft für aufgestellte und 
Kameradschaft liebende Männer jeden Alters. 
Gesangstunden jeden Donnerstag, 20 Uhr. Ge-
rade Monate Hofackerstrasse 14 in Muttenz, 
ungerade Monate im Gemeindehaus in Augst. 
Während der Schulferien finden keine Gesang-
stunden statt. Unverbindliches Schnuppern für 
Gesangfreudige, auch für Anfänger, jederzeit 
möglich. Dirigentin Barbara Hahn.
Kontaktpersonen: 
Romeo Hängärtner,  Muttenz, Tel. 061 461 65 76.
Walter Schürch, Pratteln, Tel. 061 821 34 67. 
Jürg Aebi, Giebenach (für Augst), Tel. 061 811 
48 15.

Museen Muttenz. Ortsmuseum mit Karl-
Jauslin-Sammlung: Schulstrasse 15, beim Feu-
erwehrmagazin. Geöffnet am letzten Sonntag 
des Monats, ausser in den Monaten Juli und 
Dezember, 14 bis 17 Uhr. Bauernhausmuseum: 
Oberdorf 4, bei der Kirche St. Arbogast. Geöff-
net am letzten Sonntag der Monate  April bis 
Oktober von 10–12 und 14–17 Uhr. Vermitt-
lung von Führungen für Gruppen, in beiden 
Museen auch ausserhalb der Öffnungszeiten: 
Erna Imark, Sekretariat, Mo, Mi und Fr von 
7.30 bis 11.00 Uhr, Telefon 061 466 62 71 oder 
E-Mail: museen@muttenz.bl.ch.

Musica Sacra Muttenz. Verein für Musik in 
der katholischen Kirche Muttenz. Der Vianney-
Chor probt regelmässig donnerstags von 20 bis 
22 Uhr. Die Männerschola «Oriscus» pflegt 
den Gregorianischen Gesang und probt nach 
Absprache. Ebenso probt nach Absprache die 
Frauenschola. Neue Sängerinnen und Sänger 
sind jederzeit herzlich willkommen. Nähere 
Auskunft geben Ihnen gerne Christoph Kauf-
mann, Musiker, Tel. 061 302 08 15, oder Erika 
Wehrle, Präsidentin, Telefon 061 461 90 80.

Musikverein Muttenz. Musikproben jeweils 
Montag, 20.15–22 Uhr, Mittenza Wartenberg-
saal. Neue Musikerinnen und Musiker sind 
herzlich willkommen. Nähere Auskünfte bei: 
 Präsident Christoph Gutknecht, Telefon  
061 461 97 22. www.mv-muttenz.ch

Naturschutzverein Muttenz. Unsere Ziele: 
Information; Schutz, Pflege und Verbesserung 
der natürlichen Lebensgrundlagen für Pflan-
zen, Tiere und Mensch; Sicherung der biologi-
schen Vielfalt in unserer Gemeinde. Engagieren 

auch Sie sich für die Erhaltung unserer Natur, 
treten Sie dem NVM bei, arbeiten Sie mit! An-
meldung / Infos unter Telefon 061 461 19 30, 
oder über www.naturschutzvereinmuttenz.ch

Oldithek Muttenz. Treffpunkt für alle ab 55: 
Informationen – Kaffee – Kontakte. Präsiden-
tin: Silvia Hunziker, Telefon 061 461 50 23. 
Homepage: www.oldithek.ch

Pfadi Herzberg Muttenz. Jeden Samstag  tolle 
Übungen. Auskunft erteilt: für die Wolfsstufe 
(bis 11 Jahre) und die Pfadis: Florian Eckert  
v / o Oups, Tel. 061 463 80 39. Für Pfadihaus-
reservationen melden bei Beat Nenninger, 
Tel. 061 461 26 03.

Rebbauverein Muttenz. Mit Sorgfalt und 
Liebe pflegen wir die Reben, aus denen die be-
kannten Muttenzer Weine gekeltert werden. 
Führungen im Rebberg und Degustationen auf 
Vereinbarung. Auch Interessenten an der Über-
nahme einer Parzelle wenden sich bitte an: 
 Wilfried Wehrli, Breitestrasse 76, 4132 Mut-
tenz, Telefon 061 461 47 25, wilfriedwehrli 
@bluewin.ch  
Homepage: www.rebbauverein-muttenz.ch

Robinsonverein Muttenz. Robinson-Spiel-
platz, Hardacker 6, 4132 Muttenz, Telefon 061 
461 72 00. Leitung: Tobias Meier, Präsident: 
Robert Stocker. Öffnungszeiten: Mittwoch 9 
bis 12 Uhr und 13.30 bis 18 Uhr, Freitag 13.30 
bis 18 Uhr, Samstag durchgehend 10 bis 18 Uhr.

Samariter-Verein Muttenz. Monatliche 
Veranstaltung, zu der die Mitglieder persönlich 
eingeladen werden. Interessenten wenden sich 
an Gabriela Hakios, Oberfeldstrasse 11a, 4133 
Pratteln, Tel. 061 461 05 90. Auskunft und 
Anmeldung für Nothelfer- und  Samariterkurse: 
Silvano Goldoni, Birsfelderstrasse 91, 4132 
Muttenz, Tel. 061 461 26 69. s.goldoni@gmx.ch

Schachklub Muttenz. Spielabend jeden Don-
nerstag, 19.30 Uhr, im Musikzimmer des Kin-
dergartens Kornacker, Kornackerweg 9, Mut-
tenz. Neue Spielerinnen und Spieler sowie 
Gäste sind immer herzlich willkommen. 
Kontakt adresse: André Vögtlin, Sevogelstrasse 
63, Muttenz, Telefon 061 463 24 20.

Schulverein Freie Oberstufenschule Mut-
tenz. Für Interessenten der Oberstufenschule 
(10. bis 12. Klasse) der Rudolf Steiner-Schulen 
Baselland liegen Informationsunterlagen be-
reit. Unser Sekretariat ist täglich geöffnet  
von 8–12 Uhr an der Gründenstrasse 95, 4132 
Muttenz, Tel. 061 463 97 60, Fax 061 463 97 61. 
E-Mail: info@fosmittelschule.ch

Schützengesellschaft Muttenz. Internet 
www.sgmuttenz.ch; Auskunft geben Präsi-
dent Kurt Meyer (076 561 77 27; kurtmeyer@
sunrise.ch) und Oberschützenmeister Stefan 
Portmann (079 215 75 37; sportmann@fam-
mail.ch). Jungschützenleiter ist Daniel Zeltner 
(079 757 80 09; zeltner.daniel@bluewin.ch)

Schwingklub Muttenz. Training jeweils am 
Donnerstag ab 18.30 Uhr im Breite-Schulhaus 
in Muttenz. Kontaktadresse: Präsidentin: Anita 
Biedert-Vogt, Dürrbergstrasse 37, 4132 Mut-
tenz, Tel. 061 461 25 11, biedert@gmx.ch oder 
Internet: www.schwingklubmuttenz.ch

Senioren Muttenz. Jass- und Spielnachmit-
tag jeden Donnerstag, um 14 Uhr im Restau-
rant Schänzli. Ausflüge und Geselliges.  
Präsidentin:  Linda Schätti, Im Sprung 20, 
4132 Muttenz, Telefon 061 461 07 15. 
www.senioren-muttenz.ch

Skiclub Muttenz. Div. Skiwochenenden, zwei 
Skilager, Velotour, Wanderwochenenden, Fahrt 
ins Grüne sowie weitere Anlässe während des 
Jahres. Auskunft bei Urs Weissen, Tel. 061 411 
50 09. www.skiclub-muttenz.ch

Sportverein Muttenz. Präsident: Manfred 
Wieland, Tel. 079 734 34 31. – Geschäfts stelle: 
Ursula Gubser, Tel. 061 311 57 78. – Postadres-
se: SV Muttenz, Postfach, 4132 Muttenz. Sämt-
liche Informationen rund um unseren Verein 
finden Sie unter www.svmuttenz.ch.

Tennisclub Muttenz. Präsident: Jürg Zum-
brunn, Tel. 079 467 16 63, Vereinsadresse: TC 
Muttenz, Postfach, 4132 Muttenz. Sämtliche 
Informationen rund um unseren Verein finden 
Sie auf www.tcmuttenz.ch. Neumitglieder und 
Junioren (eigene Tennisschule) herzlich will-
kommen.

theatergruppe rattenfänger. Freilichtspiele 
in Muttenz, in der Regel August bis September. 
Neuzugänge sind in allen Bereichen auf und 
hinter der Bühne willkommen. Jährlich im 
Herbst / Winter Neukonstitution im Hinblick 
auf die geplante Produktion. Auskünfte erteilen 
Erika Haegeli-Studer (Präsidentin), Telefon 
061 701 93 18, Danny Wehrmüller (künstleri-
scher Leiter), Telefon 061 461 33 20, E-Mail 
danny.wehrmueller@bluewin.ch 
www.theatergruppe-rattenfaenger.ch

Tischtennisclub Rio-Star Muttenz. Turn-
hallen Kriegacker. Spielleiter: Karl Rebmann, 
Tel. P. 061 821 37 90, Tel. G. 061 286 43 31. 
Präsident: Robert Danhieux, 061 411 33 73. 
Kassier: Jiashun Hu, Telefon 079 616 33 17. 
Training: Montag bis Freitag, 18–22 Uhr. 
 Meisterschaftsspiele: in der Regel am Samstag. 
Homepage: www.rio-star.ch

Trachtengruppe Muttenz. Volkstanz-
stunden jeden Donnerstag, 19.45 bis 22 Uhr im 
Grundkursraum Schulhaus Donnerbaum. Lei-
tung: Andrea Weber, Tel. 061 711 05 42. Kin-
dertanzgruppe, 2 bis 3 Altersstufen, jeden 
Montag, 17 bis 18.30 Uhr in der Aula Schul-
haus Sternenfeld Birsfelden. Leitung: Sabine 
Tschan, Tel. 061 311 35 80. Präsident: Samuel 
Benz, Tel. 061 461 30 54.

Turnverein Muttenz. Sportliche Aktivitäten 
für Kinder (ab Schulalter) und Erwachsene. Der 
Turnverein bietet Turnen, Fitness, Gymnastik 
und Tanz. Leichtathletik, Basketball, Hand-
ball, Unihockey und Volleyball. Schauen Sie 
unverbindlich in der Halle oder im Stadion he-
rein, fragen Sie die Leiterinnen und Leiter. Aus-
kunft gibt auch unsere Webseite www.tv 
muttenz.ch oder die jeweiligen Abteilungsver-
treter. Präsident: Karl Flubacher, praesident@
tvmuttenz.ch, 061 461 54 02.

Verein Aqua-Fit Muttenz. Nachhaltige Ge-
sundheitsförderung mittels Ganzkörpertrai-
ning im Tiefwasser im Hallenbad Muttenz. Info 
und Auskunft unter aqua-fit-muttenz@blue-
win.ch oder bei der Co-Präsidentin Marianne 
Burkhardt, Telefon 061 463 06 13.

Verein für Alterswohnen Muttenz. Verwal-
tung der Alterswohnungen: Tel. 061 461 00 03, 
info@verein-alterswohnen.ch, www.alterswoh-
nungen-muttenz.ch; Alters- und Pflegeheim 
Zum Park: Tel. 061 461 00 00, info@zumpark.
ch, www.zumpark.ch; Alters- und Pflegeheim 
Käppeli: Tel. 061 465 12 12, info@kaeppeli 
-muttenz.ch, www.kaeppeli-muttenz.ch.

Verkehrsverein Muttenz. Unser Ziele sind, 
die alten Bräuche und Dorfgemeinschaften zu 
pflegen und die schönen Ruhebänkli zu unter-
halten. Jedermann ist herzlich willkommen. 
Auskunft erteilt gerne der Präsident Charles 
Keller, Postfach 505, 4132 Muttenz, Tel. 061 
461 58 54 / 079 346 89 76.
Homepage: www.vv-muttenz.ch

Vitaswiss Pratteln / Muttenz, Untersektion 
Muttenz. Unser Turnangebot: Funktionelle 
Gymnastik: Montag, 8.15 bis 9.15 Uhr, M111 
3 Birken Muttenz. Montag, 9.30 bis 10.30 Uhr, 
M111 3 Birken Muttenz. Montag, 18 bis 19 
Uhr, Turnhalle Hinterzweien. Soft-Gymnastik: 
Mittwoch, 9 bis 10 Uhr, Kindergarten Schaf-
acker Muttenz. Auskunft erteilt: Verena Gass, 
Tel. 061 461 30 12, verena.gass@bluewin.ch

Wasserfahrverein Muttenz. Internet: www.
wfvm.ch. Vereinslokal und Fahrübungen beim 
Clubhaus in der Schweizerhalle am Rhein. Prä-
sident: Alessandro Soricelli, Tel. 079 320 88 37.

Weinbauverein Muttenz. Professionelle und 
Hobby-Rebbauern sowie Freunde einheimi-
scher Weine. Zu den praktischen Lehrgängen 
werden die Mitglieder persönlich eingeladen. 
Führungen im Rebberg auf Vereinbarung. Inte-
ressenten (auch an der Übernahme einer Parzel-
le) wenden sich bitte an den Präsidenten: Felix 
Wehrle, Stettbrunnenweg 13, 4132 Muttenz, 
Telefon 061 461 90 80. Vermietung des Hallen-
hauses: Willi Ballmer, Tel. 061 461 15 57. 
Homepage: www.weinbauverein-muttenz.ch
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Viele Amphibienarten machen 
sich auf den Weg von den Win-
terquartieren zu ihren bevor-
zugten Weihern. Die Gemeinde 
sichert die wichtigen Wander-
routen mit Warntafeln und ei-
ner temporären Umleitung am 
Fröscheneckweg.

Amphibien sind in der Schweiz 
seit über 40 Jahren geschützt. Von 
den zwölf im Kanton Baselland 
vor kommenden Arten sind zehn 
gefährdet oder vom Aussterben be
droht. Gründe für das Verschwin
den sind das Fehlen geeigneter Le
bensräume und die Zerschneidung 
der Wanderrouten durch Verkehrs
wege.

Damit Amphibien ihre Reise 
sicher überleben, sind wichti
ge Wanderrouten mit Warntafeln 
ausgestattet. Mit der Signalisation 
einer temporären Umleitung auf 
der Veloroute Fröscheneckweg 
Richtung Münchenstein sowie auf 
dem Fröscheneckrainweg Richtung 

Amphibienwanderung – temporäre Umleitung auf 
der Veloroute in warmen regnerischen Nächten

len mit Rampen versehen und die 
Dolenschächte werden rechtzeitig 
mit engmaschigen Drahtgeflechten 
gesichert. Zusätzlich sind freiwilli
ge Helferinnen und Helfer in regen
reichen Nächten an neuralgischen 
Stellen unterwegs, um Amphibien 
eine sichere Querung von Verkehrs
wegen zu ermöglichen.

All dies trägt dazu bei, dass 
weniger Amphibien auf ihrer 
Wanderung sterben. Zudem hat 
die Gemeinde neue Feuchtgebiete, 
Tümpel und Weiher ausserhalb des 
Siedlungsgebiets geschaffen, um die 
Wanderrouten zu verkürzen und 
dem Verschwinden von geeigneten 
Lebensräumen entgegenzuwirken. 
Eine Zusammenfassung des kanto
nalen Amphibienzugstelleninven
tars sowie ein aktuelles Weihe
rinventar der Gemeinde Muttenz 
sind unter www.pronaturabl.ch 
abrufbar.

Weitere Auskünfte erteilt Ihnen 
gerne die Abteilung Umwelt, Tel. 
061 466 62 74 / 76 / 77.

Muttenz werden die Amphibien 
auf ihrem Weg zu den Laichgewäs
sern geschützt. Die Velofahrenden 
werden gebeten, während feuchten, 
regnerischen Nächten die Signali
sation zu befolgen und die Fahrt 
via Schafackerweg und Stettbrun
nenweg fortzusetzen.

Als weitere Massnahmen wur
den die Trottoirs an gewissen Stel

Amphibienzugstellen 
in Muttenz

Folgenden Strassen sind strecken
weise mit Warn und/oder Umlei
tungssignalen ausgestattet:

•	 Grenzacherstrasse
•	 Neubrunnweg
•	 Fröscheneckweg	/	Fröschen

eckrainweg (Veloroute), 
 Umleitung signalisiert

•	 Hüslimattstrasse,	Wolfensee
strasse, Gwidemstrasse

•	 Schauenburgerstrasse
•	 Weiherstrasse,	Langjurten

strasse

Wir bitten alle Verkehrsteilneh
merinnen und Verkehrsteilneh
mer, speziell in regnerischen 
Nächten mit Temperaturen von 
über 5° C mit einer vorsichtigen 
Fahrweise Rücksicht zu nehmen.

Bei warmer feuchter Witterung 
machen sich die Erdkröten auf 
den Weg zu ihren Laichplätzen.
 Foto T. Schwarze

In den vergangenen Wochen setzten 
sich die Schülerinnen und Schüler der 
Klasse 5a mit dem Schulhaus Brei
te als ihrem Lern und Arbeitsort 

Schülerinnen und Schüler gestalten 
Modelle vom Schulhaus Breite 

Eines der beiden Modelle der Klasse 5a vom Schulhaus Breite.

auseinander. Entstanden sind zwei 
Modelle, die sie der Öffentlichkeit 
gerne zeigen möchten. Die Verwal
tung bietet dazu gerne Hand.

Die beiden SchulhausModelle 
können ab sofort während der 
Schalteröffnungszeiten von Mon
tag	 bis	 Freitag,	 jeweils	 von	 9	 bis	

11 Uhr und von 14 bis 16 Uhr, am 
Mittwoch bis 18.30 Uhr, im Ge
meindehaus, Kirchplatz 3, Eingang 
A und B bestaunt werden.

Gemeinde-Nachrichten
Muttenz

Informationen des Gemeinderates und Mitteilungen der Verwaltung Nr. 8 / 2017



Hinter den Kulissen der Museen Muttenz

Die wachsende Museumssammlung
Unser vergangenes Sammlungsjahr 
war ausgefüllt mit wöchentlichem 
Rekatalogisieren von Altbeständen, 
Inventarisieren von Neuzugängen, 
Waschen, Reinigen, Aufbereiten, 
Umbauen, Einlagern, Umlagern 
usw. In unserer Datenbank sah das 
Resultat unserer Bestände Ende 
2016 dann folgendermassen aus:
•	 5062 Karl Jauslin-Objekte sind 

erfasst
•	 2915 historische Fotos sind digi-

talisiert und erfasst
•	 3190 kulturhistorische Objekte 

sind erfasst
•	 531 der 3190 Objekte wurden 

neu inventarisiert oder aus Alt-
beständen fotografiert und re-
katalogisiert

•	 1648 der 3190 Objekte aus pro-
visorisch erfassten Altinventa-
ren sind noch nicht rekatalogi-
siert resp. aufgefunden

Noch immer sind die Eingangs-
regale und Freiflächen im Depot 
Donnerbaum übervoll mit nicht 
erfassten Objekten aus mehr als 
60 Jahren des Sammelns. Mit dem 
Zusammentragen von histori-
schen Zeugen hatte man nämlich 
bereits begonnen, lange bevor das 
Ortsmuseum 1972 und das Bau-
ernhausmuseum 1984 überhaupt 
eingerichtet werden konnten. Weil 
den damals Sammelnden alles noch 
präsent war, hatte man beim Ein-
lagern das Dokumentieren stark 
vernachlässigt. Später wurde dann 
das Gewicht auf das Ausstellen ge-
legt, und die Lagerbestände wuch-
sen. Wer hätte sich damals auch 
vorstellen können, wie rasant sich 
alle Lebensbereiche gegen Ende 
des 20. Jahrhunderts plötzlich ver-
ändern und wieviel Wissen dabei 
verloren gehen würde.

ren leider in keiner Art und Weise 
unser Hauptthema, die Geschichte 
von Muttenz. Doch nicht nur aus 
Platzgründen müssen wir uns heute 
einschränken. Die kleine Arbeits-
gruppe Museen (AGM) schafft es 
nicht, neben Ausstellungen, Veran-
staltungen und dem Inventarisieren 
alle Objekte im Blick zu behalten 
und wo nötig regelmässig instand 
zu stellen. Uns fehlt nämlich immer 
noch ein aktiv mitarbeitendes, digi-
tal und handwerklich begabtes, an 
historischen Zeiten interessiertes 
und über genügend Freizeit verfü-
gendes Neu-Mitglied.

Das Bewirtschaften einer Mu-
seumssammlung erfordert heute 
ziemlich viel vorgängige Denk-

arbeit. Denn was einmal im Mu-
seumsinventar registriert ist, darf 
nach den Ethik-Richtlinien des 
Internationalen und des Schweize-
rischen Museumsverbandes nicht 
mehr so einfach entsorgt werden. 
Dies müsste korrekterweise vom ge-
setzlichen Eigentümer der Objekte 
einzeln beschlossen und so legali-
siert werden. Dies wäre in unserem 
Fall der gesetzliche Vorstand der 
Einwohnergemeinde Muttenz, der 
die Museen gehören. Die AGM ist 
deshalb bestrebt, heute gar keine 
Objekte mehr anzunehmen, die 
thematisch ausserhalb des Samm-
lungskonzeptes liegen. Was hinge-
gen bereits in unseren Depots liegt, 
aber nicht zum Thema passt und 
noch nicht registriert ist, versuchen 
wir nun an geeignete Sammlungen 
weiterzugeben.

Wir hoffen natürlich, dass Sie, 
liebe Muttenzerinnen und Mut-
tenzer, der Museumssammlung 
trotzdem auch weiterhin die Treue 
halten und uns das eine oder an-
dere bei uns noch fehlende Objekt 
gerne überlassen.

 Barbara Rebmann

Wenn Sie, liebe Leserinnen und 
Leser, unsere Berichte regelmässig 
verfolgt haben, werden Sie sicher 
verstehen, dass wir bei angebote-
nen Objekten inzwischen etwas 
«wählerisch» geworden sind. Dank 
unserer Inventardatenbank wis-
sen wir heute auf Knopfdruck, bei 
welchen der erfassten Objekte be-
reits genügend guterhaltene Schau-
stücke mit allen ihren Varianten 
vorhanden sind. Heute müssen wir 
uns nämlich einschränken, denn 
weder Ausstellungsflächen noch 
Depotplatz können vergrössert 
werden. Wenn wir also etwas nicht 
annehmen wollen, geschieht das 
aus einem wohlüberlegten Grund.

Wie jedes grosse Museum hatten 
wir zwar schon 2007/8 ein Samm-
lungskonzept erarbeitet. Dieses 
entsprach den damaligen ziemlich 
oberflächlichen Kenntnissen der 
vorhandenen, aber noch nicht in-
ventarisierten Objekte. Nach viel-
jähriger Inventar-Arbeit wurde die-
ses Konzept nun 2016 überarbeitet 
und einige Themen mussten enger 
gesteckt und andere ganz gestrichen 
werden. So hüten wir beispielswei-
se Themensammlungen, die den 
Museen vor vielen Jahrzehnten ge-
schenkt worden waren, die wir heu-
te nicht mehr annehmen würden. 
Beispielsweise sind das umfangrei-
che Sammlungen von Souvenirarti-
keln wie etwa Trachtenpuppen aus 
der ganzen Welt, Kaffeelöffel mit 
Städtewappen und Ähnliches mehr. 
Solche Sammlungen dokumentie-

Auch diese Objekte warten schon 
lange …

Kaum sind Arbeitstisch und Regale frei, wird wieder gefüllt.

Die Sonderausstellung zur Mut-
tenzer Hebamme Margrit Rahm 
und der Hebammen-Ausbildung 
in früheren Zeiten ist am letzten 
Sonntagnachmittag jeden Mo-
nats von 14 bis 17 Uhr im Orts-
museum zu sehen.In der Textilsammlung wartet viel 

Arbeit.
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Neues Vorgehen 
für die Anmeldung zur 
Arbeitsvermittlung

Ab 1. März 2017 erfolgt die An-
meldung zur Arbeitsvermittlung 
und/oder zum Bezug von Arbeits-
losenentschädigung nicht mehr 
bei der Gemeinde, sondern direkt 
beim RAV (regionales Arbeitsver-
mittlungszentrum). Sollten Sie von 
Arbeitslosigkeit betroffen sein, 
melden Sie sich bitte persönlich in-
nert eines Arbeitstages direkt beim 
RAV in Pratteln.

Folgende Unterlagen  
werden benötigt:
•	 Personalausweis (ID oder Pass)
•	 Sozialversicherungsausweis 

(AHV Karte) oder Krankenver-
sicherungsausweis

•	 Ausländerausweis (nur für aus-
ländische Personen)

Adresse des RAV Pratteln:
RAV Pratteln
Güterstrasse 107
4133 Pratteln
Tel: +41 61 552 05 00
Fax: +41 61 552 05 01
E-Mail: rav.pratteln@bl.ch

Öffnungszeiten:
Montag bis Donnerstag: 8–12 Uhr, 
14–17 Uhr
Freitag: 8–12 Uhr, 14–16.30 Uhr

Um den Besucherinnen und Besu-
chern der Gemeinde-Website die 
Ansicht und Bedienung über Mo-
biltelefon und Tablet zu erleichtern, 
haben wir die mobile Webansicht 
einrichten lassen. Wenn Sie unsere 
Homepage mit dem Mobiltelefon 

www.muttenz.ch  
neu als Mobile-View

Auch den Tageskartenkauf können 
Sie neu einfacher und bequemer per 
Handy oder Tablet vornehmen.

Probieren Sie es einfach aus und 
besuchen Sie uns auf unserer Home-
page, mobil!
www.mutttenz.ch/de/m2

oder Tablet aufrufen, erscheinen 
die meistgenutzten Rubriken nun 
in benutzerfreundlicherer Ansicht 
und Bedienung. Schnell finden Sie 
so das Wichtigste wie z. B. Anläs-
se, Abfuhrdaten, Neuigkeiten, On-
line-Schalter und noch vieles mehr. 

Erneuerung 
 Bahnstreckennetz
Bahnlinie Basel- Olten, Stre-
ckensperrung wegen Weichen-
erneuerung

Vorinformation: Die Bahnlinie Ba-
sel–Olten ist während der folgen-
den beiden Wochenenden wegen 
Weichenerneuerungsarbeiten in 
Tecknau zwischen Olten und Gel-
terkinden unterbrochen:

•	 Samstag, 25. Februar, Betriebs-
beginn, bis und mit Sonntag, 26. 
Februar 2017, Betriebsschluss;

•	 Samstag, 4. März, Betriebs-
beginn, bis und mit Sonntag, 
5. März 2017, Betriebsschluss.

Dies hat im Regional- und Fern-
verkehr Zugsausfälle, Umleitungen 
und längere Reisezeiten zur Folge. 
Die digitalen Fahrpläne werden ent-
sprechend angepasst. Die Extra züge 
an den Morgestraich in Basel am 
frühen Montagmorgen, 6. März, 
verkehren planmässig.

Weitere Informationen zu den 
Arbeiten und ihren Auswirkungen 
finden Sie auf der Webseite www.
sbb.ch/hauenstein.

Bestattungen im Januar / Februar  2017

Name Geburtsdatum Adresse Todesdatum

Barmettler Josef 08. 04. 1949 Birsfelderstrasse 61 14. 02. 2017
Bellitti-Ficeto Maria Antonia 02. 02. 1931 Bahnhofstrasse 6 14. 02. 2017
Bernhard-Eberle Hermann 03. 08. 1926 Reichensteinerstrasse 55, APH Käppeli 29. 01. 2017
Bornand-Seegmuller Eric Andreas 06. 11. 1937 Jakob Christen-Strasse 14 20. 01. 2017
Bösiger Paul 16. 08. 1937 Tramstrasse 83, APH Zum Park 13. 02. 2017
Dürrenberger Bruno 17. 05. 1936 Oberdorf 21 08. 02. 2017
Dürrenmatt-Glass Wilhelm 15. 04. 1949 Käppelibodenweg 36 06. 02. 2017
Fessler-Thym Margit 28. 06. 1932 Kilchmattstrasse 3 12. 02. 2017
Gammenthaler-Reidy Ruth 04. 02. 1927 Tramstrasse 83, APH Zum Park 08. 02. 2017
Iselin-Brüderlin Marie Rosa 18. 06. 1929 Seminarstrasse 27 27. 01. 2017
Keller-Zurbuchen Kurt Adolf 18. 03. 1930 Pfaffenmattweg 33 03. 02. 2017
Landolt-Sommer Rita 13. 01. 1949 Lehenmattstrasse 282, Basel 10. 02. 2017
Mesmer Walter 10. 08. 1925 Pfaffenmattweg 68 18. 01. 2017
Schaub-Gantert Willy 26. 08. 1929 Langmattstrasse 19 18. 01. 2017
Scheibler-Schaub Lydia 20. 04. 1923 Reichensteinerstrasse 55, APH Käppeli 27. 01. 2017
Schmed-Pfiffner Ida 14. 01. 1926 Rothausstrasse 15 08. 02. 2017
Schweizer-Hässig Ursula 01. 11. 1961 Höhlebachweg 34 21. 01. 2017
Unternährer Josef Franz 12. 08. 1953 Prattelerstrasse 38 30. 01. 2017
Vogt Elsbeth 22. 08. 1939 Neue Bahnhofstrasse 149 19. 01. 2017
Wenk Kurt 26. 12. 1938 Heissgländstrasse 16 07. 02. 2017
Zbinden-Masset Maria Cécilia 02. 03. 1926 Tramstrasse 83, APH Zum Park 06. 02. 2017

Auswärts wurden bestattet:
Kissling Roland 16. 09. 1954 Seemättlistrasse 6 07. 02. 2017
Reinhard Elisabeth Ruth 24. 04. 1938 Rütihardstrasse 4 20. 01. 2017
Thalmann-Selzam Paul Carl 05. 03. 1925 Schanzweg 50 04. 02. 2017
Vögtlin-Kosum Sombat 06. 07. 1959 Heissgländstrasse 34 06. 02. 2017
Weder-Berli Elisabeth 24. 04. 1936 Reichensteinerstrasse 55, APH Käppeli 03. 02. 2017
Zobrist Germaine 22. 02. 1922 Reichensteinerstrasse 55, APH Käppeli 15. 02. 2017
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Donnerstag, 23. Februar* 
«Charivari»-Kinderumzug
14.30 Uhr Abmarsch ab Schul-
haus Breite, Route (zwei Mal) vom 
Schulhaus Breite – Leyastrasse 
– Hauptstrasse – Friedhofweg –
Schulstrasse zum Schulhaus Breite; 
Baizenbetrieb auf dem Pausenplatz 
Breite

Freitag, 24. Februar 
Kinder-Morgestraich
5 Uhr Umzug ab Schulhaus Don-
nerbaum durchs Freidorf-Quartier

Sonntag, 5. März* 
Füürsunntig mit Fackelzug
18.45 Uhr ab dem Fasnachtsfeuer 
bei der Mittleren Ruine auf dem 
Wartenberg
19.30 Uhr Abmarsch Umzug ab 
Burggasse entlang der Hauptstras-

Muttezer Fasnacht 2017
se, anschliessend Baizenbetrieb 
rund um den Kirchplatz bis 2 Uhr

Samstag, 11. März* 
Schlussstraich
14 Uhr Baizenbetrieb rund um den 
Kirchplatz bis zum frühen Morgen
15 Uhr Grosser Umzug durchs 
Dorf (Kirchplatz – Hauptstrasse –
Rössligasse – Schulstrasse – Burg-
gasse – Kirchplatz).

Im Anschluss Guggenkonzert 
auf der Bühne vor der Kirche 
St. Arbogast, Schnitzelbängg und 
Schränzen der Guggen in den Fas-
nachtsbaizen im Dorfkern rund um 
die St. Arbogast-Kirche

*Verkehrsumleitungen 
 während der verschiedenen 
Fasnachtsaktivitäten
Bitte beachten Sie die während der 

oben aufgeführten Umzugszeiten 
geltenden signalisierten Verkehrs-
umleitungen sowie die Umleitung 
der Buslinie BLT 60 ab Kreisel 
St. Jakobstrasse / Prattelerstras-
se über die St. Jakob-Strasse. Es 
kommt dann zu folgenden Halte-
stellenverschiebungen:
•	 Haltestelle Muttenz Dorf → 

Neue Bahnhofstrasse, beim 
Lux-Guyer-Kreisel

•	 Haltestelle Hallenbad → St. Ja-
kob-Strasse Höhe Schützen-
hausstrasse

•	 Haltestelle Mittenza → wird zu 
den Umzugszeiten nicht bedient.

Programm siehe Gemeindewebsei-
te www.muttenz.ch unter Rubrik 
Anlässe/Termine oder auch unter 
Freizeit/Kultur/Kirchen, Vereins-
liste, OK Muttezer Fasnacht.

Anspruch auf 
 Prämienverbilligung
Personen, die der obligatorischen 
Krankenversicherung (KVG) un-
terstehen und ein unteres oder mitt-
leres Einkommen erzielen, haben 
Anspruch auf Prämienverbilligung. 
Für die Bestimmung des massge-
benden Jahreseinkommens gilt die 
rechtskräftige Steuerveranlagung 
des Vor-Vorjahres.

Die AHV-Ausgleichskasse 
kann nur anhand der rechtskräf-
tigen Steuerveranlagung prüfen, 
ob ein Anspruch auf Prämien-
verbilligung besteht, und das 
Antrags- oder Gesuchsformu-
lar versenden. Reicht die steu-

Prämienverbilligung in der 
 obligatorischen Krankenversicherung

AHV-Ausgleichskasse wieder zu-
stellen.

Sobald die anspruchsberechtigte 
Person das Antrags- oder Gesuchs-
formular zurückgeschickt hat, 
kann die AHV-Ausgleichskasse 
den jeweiligen Krankenversicherer 
über die Höhe der Prämienverbil-
ligung informieren.

Weitere Informationen können 
Sie bei der AHV-Zweigstelle der 
Gemeinde Muttenz, Tel. 061 466 
62 06, beziehen oder direkt auf der 
Website der Sozialversicherungs-
anstalt Basel-Landschaft Binnin-
gen, www.sva-bl.ch, unter «Prä-
mienverbilligung» herunterladen.

 AHV-Zweigstelle Muttenz

erpflichtige Person die Steuer-
erklärung verspätet ein oder 
erhebt sie Beschwerde gegen die 
Steuerveranlagung, verzögert 
sich die Anspruchsabklärung 
und der Versand der (Antrags- 
oder Gesuchs-) Formulare.

Geltendmachen  
des Anspruchs
Personen, welche die Anspruchs-
voraussetzungen erfüllen, erhalten 
wie beschrieben von der AHV-
Ausgleichskasse automatisch ein 
Antragsformular oder ein Gesuchs-
formular. Diese Formulare müssen 
sie mit den erforderlichen Angaben 
ergänzen, unterschreiben und der 

Anmeldung für 
den  Bezug einer 
AHV-Altersrente

Bitte denken Sie daran, dass Sie die 
Altersrente nicht automatisch nach 
Ihrer Pensionierung erhalten. Für 
den Bezug der AHV-Rente müssen 
Sie sich selbstständig anmelden. 
Damit Sie Ihre Rente rechtzeitig 
erhalten, ist es empfehlenswert, die 
Anmeldung drei bis vier Monate 
vor dem Erreichen des Rentenalters 
einzureichen.

Die Ausgleichskasse benötigt 
diese Zeit zur Prüfung des Ren-
tenanspruchs und Berechnung 
der Rentenhöhe. Das Anmelde-
formular und das Merkblatt 3.01 
können Sie bei der AHV-Zweig-
stelle auf der Gemeinde Muttenz, 
Tel. 061 466 62 06, beziehen oder 
direkt auf der Website der Sozial-
versicherungsanstalt Basel-Land-
schaft Binningen, www.sva-bl.
ch, unter Formulare «Anmeldung 
einer Altersrente» herunter- 
laden.

Zivildienstleistende 
im Einsatz
Nach den Fasnachtsferien werden 
Zoran Dollinger und Florian Dürr 
ihren Zivildienst in Muttenz antre-
ten. Auf dem Robinson-Spielplatz 
und dem Jugend- und Kulturhaus 
Fabrik werden sie die Teams bei 
den täglichen Arbeiten unterstüt-
zen. Für die Abteilung Umwelt 
werden sie sich als jugendliche 
Botschafter gegen Littering mit 
Abfallzangen und Präventions-
aktionen für mehr Sauberkeit auf 
den Schulwegen einsetzen. Aus-
führlichere Berichte folgen.
 Abteilung Umwelt

Jubilare im März

80. Geburtstag
Baumann, Irmgard
Genossenschaftsstrasse 9
Donnerstag, 2. März

Keller, René
Dinkelbergstrasse 3
Donnerstag, 2. März

Fürst, Ilma
Oberdorf 19
Samstag, 11. März

Sieber, Pius
Rothbergstrasse 9
(mit Aufenthalt im APH Madle, 
Bahnhofstr. 37, 4133 Pratteln)
Freitag, 31. März

90. Geburtstag
Gerber, Rolf
c/o Bruno Gerber, Tramstrasse 87
(mit Aufenthalt im APH Zum Park, 
Tramstr. 83, 4132 Muttenz)
Montag, 6. März

Bösiger, Kurt
Unterwartweg 23
(mit Aufenthalt Pflegewohnung 
Birshöhe, Birsfelderstrasse 92, 
8. Stock, 4132 Muttenz)
Donnerstag, 9. März

Müller, Alwin
Neubrunnweg 55
Donnerstag, 9. März

Speck, Walter
Pestalozzistrasse 20
Freitag, 10. März

Goldene Hochzeit
Blecker-Lorse, Theodor und Sylvia
Im Apfhalter 116
Donnerstag, 16. März

Grieshaber-Nussbaumer,
Peter und Ruth
Auf der Schanz 8
Freitag, 31. März

Diamantene Hochzeit
Frutiger-Bühler,
Paul und Lucienne 
Gründenstrasse 60
Donnerstag, 30. März

Die Bürgergemeinde 
informiert

Das Gabholz ist bezugsbereit. 
Bitte melden Sie sich telefonisch 
bei der Verwaltung der Bürger-
gemeinde Muttenz: 061 461 71 
46. Sie erhalten die Losnummer 
inkl. Rechnung per Post zuge-
stellt. Jeder Bürger hat ein An-
recht auf zwei Ster Holz zum 
Preis von 130 Franken.

Das Holz wird auf Wunsch 
auch ausgeliefert (innerhalb der 
Gemeinde Muttenz). Die Liefe-
rung kostet pro Ster 25 Fran-
ken. Das Gabholz-Los kann bis 
spätestens Ende April bezogen 
werden. Der Bürgerrat
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Kompost ist Nahrung und Leben – 
für einen blühenden Start in die 
neue Gartensaison!

Mit Kompost und Erdmischungen 
auf Kompostbasis erhält Ihr Gar-
tenboden neue Nahrung und die 
Bodenlebewesen werden angeregt. 
Ihr Boden erhält neues Leben und 
viele positive Eigenschaften, Ihre 
Pflanzen erhalten dadurch eine aus-
gewogene und gesunde Ernährung. 

Aktion Kompost- und Erdenverkauf Frühjahr 2017

Name und Vorname:

Strasse:

Ort:

Anzahl m³:

Telefon  P: G:

Abladeort (bitte genau bezeichnen):

Big-bag:  ❑ Big-bag bitte ausleeren ❑ Kompost im Big-bag stehenlassen (Depot 50.–)

Bereiten Sie Ihren Garten jetzt für 
den Start in die neue Gartensaison 
vor und geben Sie Ihrem Boden or-
ganisches Material und Nährstoffe 
zurück, für ein kräftiges und gesun-
des Wachstum Ihrer Pflanzen.

Wir liefern Kompost und Erd-
mischungen auf Kompostbasis im 
praktischen 1-m³-Big-bag franko 
Garten, abgeladen mit Lastwa-
genkran bis 5 Meter ab lastwagen-
befahrbahrer Strasse. Wir liefern 

Ihnen 1 m³ Gartenkompost zum 
Preis von Fr. 116.00 inkl. Transport 
und MwSt. Wir liefern Ihnen auch 
Substrate wie Rasenerde, Blumen-
erde und Pflanzerde sowie Holz-
schnitzel und Rindenmulch zum 
Abdecken. Für Preisauskünfte und 
Lieferungen rufen Sie uns einfach 
an, unter der Telefonnummer 061 
976 99 62 beraten wir Sie gerne oder 
geben Ihnen kostenlos detaillierte 
Unterlagen ab.

Bestellen Sie jetzt und profitie-
ren Sie von den attraktiven Akti-
onspreisen in den Monaten März 
bis Mai 2017!

Talon bitte einsenden an :

KYM Bennwil, Grünrecycling, 
Dürmetweg 2, 4457 Diegten
Telefon 061 976 99 66
Telefax 061 976 99 67
E-Mail info@kymbennwil.ch

✁

Der Gemeinderat informiert

•  Der Gemeinderat beschliesst für 
den Amphibienschutz folgende 
temporäre Verkehrspolizeiliche 
Anordnung: Fröscheneckweg 
(Radweg Muttenz – München-
stein), zwischen Grendelweg 
(Bereich Schrebergärten) und 
der Verzweigung Fröscheneck-
rainweg (Bereich Kunstrasen-
feld). Temporäre Sperrung bei 
entsprechender Witterung, vom 
Ein dunkeln bis zur Morgen-
dämmerung. Eine entsprechende 
Umleitung via Stettbrunnenweg, 
Schafackerweg, Grendelweg wird 
signalisiert.

•  Der Gemeinderat beschliesst die 
Kreditabrechnung der Investition 
«Gemeindestrassen Werterhal-
tung 2016». Die im Budget von 
der Gemeindeversammlung am 
8. Dezember 2015 beschlossene 
Kreditsumme von 400’000 Fran-
ken wurde um 99’612.15 Fran-
ken (−24.9%) unterschritten und 
schliesst mit 300’387.85 Franken 
ab. Die Abrechnung wird vor-
gängig der Genehmigung durch 
die Gemeindeversammlung im 
Rahmen der Jahresrechnung 2016 
der RGPK zur Prüfung unterbrei-
tet.

•  Der Gemeinderat beschliesst die 
Kreditabrechnung der Investition 
«Kanalisation Erhaltungsmass-
nahmen 2016». Die im Budget von 
der Gemeindeversammlung am 
8. Dezember 2015 beschlossene 
Kreditsumme von 800’000 Fran-
ken wurde um 149’192.70 Fran-
ken (−18.64%) unterschritten und 
schliesst mit 650’807.30 Franken 
ab. Die Abrechnung wird vor-
gängig der Genehmigung durch 
die Gemeindeversammlung im 
Rahmen der Jahresrechnung 2016 
der RGPK zur Prüfung unterbrei-
tet.

• Der Gemeinderat beschliesst 
die Kreditabrechnung der Inves-
tition «Ersatz Glasfaserkabel». 
Die im Budget von der Gemein-
deversammlung am 8. Dezember 
2015 beschlossene Kreditsum-
me von 100’000 Franken wurde 
um 2’598.35 Franken (+2.59%) 
überschritten und schliesst mit 
102’598.35 Franken ab. Die Ab-
rechnung wird vorgängig der 
Genehmigung durch die Gemein-
deversammlung im Rahmen der 
Jahresrechnung 2016 der RGPK 
zur Prüfung unterbreitet.
 Der Gemeinderat

Hallenbad
Die Öffnungszeiten des Hallenbads 
sowie einen Flyer mit den Sonder-
öffnungszeiten während der Schul-
ferien und Informationen zu Ein-
trittspreisen u. a. entnehmen Sie der 
Gemeindewebsite. Der Flyer liegt 
im Hallenbad auf oder ist am Infor-

Öffnungszeiten über die Fasnachtszeit
mationsschalter im Gemeindehaus 
erhältlich.

Verwaltung
Die Verwaltung, inklusive die Ab-
teilung Betriebe (Gemeindewerk-
hof) bleibt am Montag, 6. März, 
den ganzen Tag und am Mitt-

wochnachmittag, 8. März, ge-
schlossen.

Jugend- & Kulturhaus FABRIK
Das Jugendhaus ist am Dienstag, 
7. März, am Nachmittag geschlos-
sen. An den anderen Tagen ist das 
Jugendhaus zu den üblichen Öff-
nungszeiten offen.

Grundbucheintragung

Schenkung. Parz. 183: 165 m² mit 
Einfamilienhaus, Hauptstrasse 46, 
Gartenanlage, übrige befestigte 
Flächen «Dorf». Veräussererin: 
Nyfeler-Jauslin Nelly Ida, Arles-
heim, Eigentum seit 23. 1. 1973. 
Erwerber: Nyfeler Andreas Urs, 
Arlesheim.
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Februar
Fr 24. Kinder-Morgenstraich.

5 Uhr, Schulhaus Donner-
baum.

So 26. Museumssonntag.
14–17 Uhr, Ortsmuseum, 
Schulstrasse 15.

März
Do 2. Senioren-Theaterstück.

Senioren-Theater Riehen spielt 
«s Maischterwärgg», 15–
16 Uhr, APH Käppeli, 
Reichen steinerstrasse 55.

So 5. Fackelzug.
Abmarsch bei der mittleren 
Ruine, 18.45 Uhr, anschlies-
send im Durchgang der 
 Gemeindeverwaltung Gratis-
Mehlsuppe, ab 19 Uhr an der 
Burggasse 4 Lampions für

Kinder, 19.30 Uhr Umzug, im 
Dorfkern Baizenbetrieb und 
Schnitzelbängg.

Sa 11. Schlussstraich.
14 Uhr, Baizenbetrieb rund 
um den Kirchplatz, 15 Uhr 
Umzug im Dorf, im Anschluss 
Guggenkonzert und Schnitzel-
bängg.

Di 21. Gemeindeversammlung.
Die Gemeindeversammlung ist 
öffentlich, 19.30 Uhr, 
 Mittenza Muttenz, grosser 
Saal, Hauptstrasse 4.

 Mi 22. Kinderkleiderbörse.
Annahme am 21. März, 14 bis 
17.30 Uhr, Verkauf am 
22. März, 14 bis 15.30 Uhr, 
katholisches Pfarreiheim, 
Tramstrasse 53.

Do 23. Jass-Nachmittag.
14 Uhr, Restaurant Schänzli, 
Birsstrasse 19.

Sa 25. Gemeindemittagessen.
Zugunsten von «Brot für 
Alle», 11.30–13.30 Uhr, ref. 
Kirchgemeindehaus Feldreben.

So 26. Museumssonntag.
14–17 Uhr, Ortsmuseum, 
Schulstrasse 15.

Mi 29. Die Grauen Stare –  
Singen für Senioren.
Evang. Mennonitengemeinde 
Schänzli, Pestalozzistrasse 8, 
15 Uhr.

Do 30. Musik.
Live-Musik mit Martin Pock. 
Musikant aus Leidenschaft, 
14.30 bis 17 Uhr, APH 
 Käppeli, Reichensteiner- 
strasse 55.

 Gschicht und Gschichte 
von Danny Wehrmüller.
Szenischer Rundgang durch 
das historische Muttenz, 
18 Uhr, Dorfkirche  
St. Arbogast.

April
So. 2. Frauenchor Muttenz.

Ein Land – vier Sprachen, 
 musikalische Schweizerreise. 
Aula Schulhaus Donnerbaum, 
17 Uhr, Vorverkauf ab 
13. März bei Stoffbedarf Enz 
GmbH, Hauptstr. 95.

Fehlt Ihr Anlass? Bitte melden Sie 
Einträge mit Datum, Wochentag, 
Zeit, Ort und Organisator an: 
redaktion@muttenzeranzeiger.ch

Was ist in Muttenz los?

Der Frauenchor Muttenz begibt 
sich auf eine musikalische Schwei-
zerreise. Treffpunkt ist für alle, die 
den Chor dabei begleiten wollen, 
am Sonntag, 2. April, um 17 Uhr, 

in der Aula Donnerbaum, in Mut-
tenz. Auf dem Leuenberg ob Höl-
stein haben sich die Frauen einer 
intensiven Vorbereitung unterzo-
gen. Claudia Moppert, die Dirigen-
tin, und Christina Volk, die Reise-
begleiterin, haben mit dem Chor an 
den Liedern in vier Sprachen gefeilt 
und dazu ein interessantes Rah-
menprogramm auf die Beine ge-

Ein Land, vier SprachenKonzert

Die Koffer sind gepackt für die musikalische Reise durch die Schweiz, auf die sich der Frauenchor am 2. April 
in der Aula Donnerbaum begibt. Foto zVg

Fackelzug

Mit der Fackel vom 
Wartenberg ins Dorf
Am 5. März findet in Muttenz der 
traditionelle Fackelzug statt. Be-
sammlung der Fackelträger ist auf 
dem Wartenberg Mittlere Ruine 
um 18.30 Uhr. Jeder Fackelträger 
bekommt eine Fackel mit Schutz-
hülle, gesponsert vom Verkehrs-
verein Muttenz, sowie einen Bon 
für Wienerli und Mehlsuppe. Die-
ser kann nach dem Umzug im Dorf 
im Durchgang der Gemeindever-
waltung eingelöst werden. Auch 
dieses Jahr werden an die Kleinkin-
der ein Gratis-Lampion mit Bon 
abgegeben. Um 18.45 Uhr herrscht 
Betrieb beim Restaurant Schlüssel 
und in der Ecke-Gartenwirtschaft. 
Eine Gratis-Mehlsuppe gibt es auch 
für die Einwohnerinnen und Ein-
wohner. Der Verkehrsverein und 
das Organisationskomitee Fas-
nacht hofft auf einen grossen Auf-
marsch. Charles Keller, 
 Präsident Verkehrsverein

Oldithek

Bastelnachmittag 
mit Papier
Als Abschluss unserer Winterver-
anstaltungen basteln Seniorinnen 
und Senioren am 15. März von 15 
bis 17 Uhr in der Oldithek, St. Ja-
kob-Strasse 8 in Muttenz, aus alten 
Kalenderbildern Couverts, Papier-
Geschenktaschen, Beutel etc. Daisy 
Schmid zeigt, wie man mit einfa-
chen Handgriffen lustige, schöne 
Papiertaschen herstellt, die gerne 
auch als Geschenke weitergegeben 
werden können. Es wird ein gemüt-
licher Nachmittag werden.
 Silvia Hunziker, Präsidentin Oldithek

stellt. Christina Volk ist für viele 
Überraschungen gut und sorgt be-
stimmt für gute Laune bei allen 
Teilnehmenden.

Das Gute an dieser Reise ist, dass 
das Publikum die Koffer zu Hause 
lassen darf. Reisetabletten sind 
auch keine erforderlich. Sie brau-
chen nur ein gültiges Billett.
 Marianne Jäggli für den Frauenchor

Der Frauenchor nimmt das 
Publikum mit auf eine  
Reise durch die Schweiz.

Muttenzer an der  
Oscar-Verleihung
MA. Für die grosse Oscar-Verleihung 
am Sonntag, 28. Februar, ist der Mut-
tenzer Giacun Caduff (Produzent) 
mit dem Zürcher Timo  von Gunten 
(Regisseur) und weiteren Kollegen 
nach Los Angeles gereist. Ihr Film 
«La femme et le TGV» ist einer von 
zehn Filmen, nominiert für einen  
Oscar in der Kategorie Kurzfilm. Der 

Film mit Jane Birkin in der Haupt-
rolle dreht sich um  Elise Lafontaine, 
die 40 Jahre TGV-Zügen zuwinkte, 
die an ihrem Haus im Berner Jura 
vorbeifuhren. Mit einem der Lokfüh-
rer beginnt ein romantischer Brief-
verkehr, welcher abrupt endet, weil 
ein Fahrplanwechsel alles ändert.  
Der 30-minütige Kurzfilm feierte im 
August in Locarno Premiere und ist 
auch für den Schweizer Filmpreis 
nominiert.

 «La femme et le TGV»

Giacun Caduff, Gründer des 
Filmverleihs Innovative Eye an der 
Hauptstrasse 82, wurde vor allem 
auch mit der in der Region gedreh-
ten Roadmovie-Komödie «20 Re-
geln für Sylvie» und mit dem Gäss-
li-Filmfestival in Basel bekannt. 
Seit Jahren Vollgas gibt der seit Kur-
zem wieder in Muttenz wohnhafte 
energiegeladene Filmer auch beim 
Autokino, jeweils in den Sommer-
ferien in Pratteln.  
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Lebensnah 
Persönlich 

Lehrreich

MAPA. Die Fort- und Weiterbil-
dung hat in wirtschaftlich schwie-
rigen Zeiten noch mehr Bedeu-
tung, als dies ohnehin auf dem 
Arbeitsmarkt schon der Fall ist. 
Hochqualifizierte Mitarbeiter sind 
nämlich auch dann für ein Unter-
nehmen unentbehrlich, wenn die 
finanzielle Lage nicht rosig ist. So 
kann sich ein Mitarbeiter, der an 
seiner Fort- und Weiterbildung ar-
beitet, einen sicheren Arbeitsplatz 
schaffen. Oft liegt bei Mitarbeitern 
die Ausbildung bereits Jahre zu-
rück und theoretisches Wissen ge-

rät im Berufsalltag in den Hinter-
grund. Dieses Wissen aufzufri-
schen kann für das Unternehmen 
sowie auch für die eigene Aufga-
benstellung bedeutend sein. 
Heutzutage bieten deshalb immer 
mehr Unternehmen ihren Mitar-
beitern die Möglichkeit an, sich 
weiterzubilden – und immer mehr 
Arbeitnehmer nehmen diese 
Chance auch wahr. Durch eine 
Weiterbildung sammeln Arbeit-
nehmer neue Erfahrungen und 
erweitern ihre Kompetenzen ste-
tig. Dies bedeutet demnach, dass 

sie eine höhere Jobgarantie ha-
ben, da sie in ihrem Fachgebiet 
schlicht besser ausgebildet sind 
und erfolgreicher arbeiten kön-
nen. Der Arbeitnehmer wird ih-
nen anspruchsvollere und besser 
bezahlte Aufgaben zuteilen. Auch 
bieten gut qualifizierte Mitarbei-
ter dem Unternehmen Wettbe-
werbsvorteile und gute Zukunfts-
perspektiven. Im Umkehrschluss 
bedeutet das für sie, dass ihnen 
zusätzliche Aufstiegschancen ge-
währt werden. Wer jedoch wartet, 
bis der Chef auf einen zukommt, 

verliert womöglich kostbare Zeit. 
Denn das passiert nur in den sel-
tensten Fällen. Lieber geht man 
aktiv auf seinen Vorgesetzten zu 
und konfrontiert ihn mit gut 
durchdachten Angeboten und 
Kursen, an denen man gerne teil-
nehmen möchte. Viele Arbeitge-
ber unterstützen ihre Angestellten 
anschliessend, denn eine Weiter-
bildung hat schliesslich für beide 
Seiten Vorteile. Dabei kommt es 
nicht darauf an, in welchem Alter 
man ist. Denn schliesslich lernt 
man nie aus.

Von einer 
Weiterbildung 
profitieren alle

«Gut qualifizierte Mitarbeiter 
verschaffen dem Unternehmen 
Wettbewerbsvorteile und gute 

Zukunftsperspektiven.»

Designed by Pressfoto/Freepik

Neu: 
Aktives Gesundheitstraining 65 plus 
auf dem Minitrampolin, Rebounding

Nutzen:

•  Stärkung der Knochen, Knorpel, 
Gelenke, Muskeln, Bindegewe-
be und Beckenboden. 

•  Durchblutung, Stoffwechsel, 
Lymphfluss und Verdauung 
werden angeregt.

•  Koordination und Gleichge-
wichtssinn werden geschult.

•  Gibt mehr Kraft, Dynamik und 
Vitalität im Alltag.

Kursdaten: 
jeweils dienstags 
von 10.30–11.30 Uhr

jeweils mittwochs 
von 10.45–11.45 Uhr

Ort: 
Rundumvital Studio 
von Rohr-Gebäude 
Fichtenhagstrasse 4
4132 Muttenz

Kosten:
10 Lektionen à 60 Min. = Fr. 250.–

Kursleitung: 
Renata Willy, Gesundheits-, Rü-
cken-, Beckenbodentrainerin

Nähere Infos:
Telefon 061 461 34 01
www.rundumvital.ch
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Hundeführschule
Kommt ein Hund ins Haus, be-
ginnt ab dem ersten Tag seine Er-
ziehung. Bindungsaufbau, Kom-
munikation, Regeln etc. Für 
manchen Hundehalter ist dies 
nicht immer so einfach und stellt 
daher eine grosse Herausforde-
rung dar. 

Die Instruktoren der HFS alpha 
Liestal geben gerne ihr Wissen und 
ihre Erfahrungen in Kursen weiter, 
sodass bei empfohlener und kon-
sequenter Anwendung ein jeder 
die Möglichkeit besitzt, einen all-
tagstauglichen, freundlichen und 
gut sozialisierten Vierbeiner sein 
Eigen nennen zu können.

Professionelle  
Unterstützung bei:
•  Rechenschwäche und  

Lernproblemen

Stützunterricht
• in Deutsch und Mathematik
• für Primarstufe
• für Sekundarstufe I, alle Niveaus
•  Neu: Stützunterricht in  

Mathematik bis zur Berufsmatur

Christina Moratschke, Rauracherweg 14, 4132 Muttenz
Telefon: 061 702 18 04, E-Mail:cmoratschke@eblcom.ch
www.horizont-foerderpaedagogik.ch

Nia explodiert 
wie Tae Kwon 
Do, groovt wie 
Jazzdance, fliesst 

wie TaiJi, zentriert wie Yoga. Ent-
decke die einfachen Nia-Bewe-
gungsfolgen und das gute Gefühl, 
deinen Körper kraftvoll, harmo-
nisch und geerdet zu erleben. Nia 
– mehr als Fitness!

Mehr Informationen  
finden Sie im Internet auf der  
Homepage unter:
www.cecilehausammann.ch/ 
video.html

Nia – Fitness 
die Spass macht!

Aktuelle Kurse auf 
www.cecilebewegt.ch

Nia – Fitness 
die Spass macht!

Cécile  Hausammann

Aktuelle Kurse auf www.cecilebewegt.ch

Mehr Informationen unter:
www.hundeschule-alpha.ch

Fussball-Camps mit Beni Huggel, 6 bis 13 Jahre, von 10 bis 16 Uhr.

Informationen und Anmeldung:  www.kinder-camps.ch

Fussball-Camps mit Beni Huggel 
6 bis 13 Jahre, von 10 bis 16 Uhr. 

Partner: 

Unterstützt	  durch:	  
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mit Beni Huggel

11
Camps 

in der Region
2017

Fussball-Camps mit Beni Huggel 
6 bis 13 Jahre, von 10 bis 16 Uhr. 
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Nia – mehr als Fitness!

Designed by Pressfoto/Freepik
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Lust auf
Weiterbildung

Die Kurse werden durchgeführt durch die Gewerblich-industrielle 
Berufsfachschule in Muttenz, Gründenstrasse 46 (Parkplätze vorhanden) 
– ein Erfolgsgarant für Sie!

Infos und Anmeldung unter:  
www.gibm.ch/weiterbildung oder Telefon 061 552 95 99

Frau Prisca Tanner wird Sie gerne beraten.

Haben Sie schon gewusst, dass in Ihrer 
nächsten Umgebung ein vielfältiges 
Weiterbildungsangebot auf Sie wartet?

 X Berufsfachkurse
 X Informatik
 X Fremdsprachen
 X Beruf und Gesellschaft

Kurse, die Sie jetzt buchen können:
 X CAD für Landschaftsgärtner
 X Einführung in CADWork
 X Airbrush Grundkurs
 X Faszination Marzipan
 X Excel Basic 2013
 X E-Mail-Korrespondenz – ohne 

Missverständnisse mailen
 X Lerntechniken und Gedächtnistraining

plus viele weitere Kurse und Seminare 
die Sie auch für Ihre Firma buchen können!
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Malschule Ramp 

Erwachsene  können in  die Welt der Farben eintauchen  
                      und sich vom Alltag lösen.  

Das Kind     findet einen spielerischen Zugang zur kreativen Betätigung.  
                    Das Selbstwertgefühl wird  stabilisiert und gestärkt. 

Das Künstlerische steht „ganz ohne Zweck“ im Mittelpunkt. 

Kursorte / Malorte 

Kunststatt Pratteln 
Mittlerestrasse 25 
4133 Pratteln 

Mittwochnachmittag an der 
Pestalozzistrasse 4  
4132 Muttenz 

Der Einstieg ist jeder Zeit möglich. Vorkenntnisse sind  
keine nötig. Anfänger/Innen wie auch Fortgeschrittene 
finden ihre Herausforderung. 

Weitere Auskünfte gibt Ihnen gerne: 
Barbara Ramp /  079’504’00’64  /  malschule@rampart.ch 

www.rampart.ch            www.kunststatt.ch  
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Aktive Stressbewältigung

Stress ist eine angeborene Körper-
reaktion auf eine Bedrohung. Ve-
getatives Nervensystem und zahl-
reiche Hormone bringen den 
Körper aus der Balance. Ist die Be-
drohung bewältigt, stellt der Kör-
per wieder ein Gleichgewicht her. 
Endorphine führen dazu, dass der 
Mensch sich euphorisch fühlt und 

weniger Schmerzen verspürt. Ak-
tive Stressbewältigung bedeutet 
deshalb nicht, Stress nach Mög-
lichkeit zu vermeiden, sondern 
Stress effektiv auszugleichen und 
das Leben in körperlicher und 
geistiger Balance zu gestalten. Mit 
wingwave®-Coaching gelingt dies 
optimal.

Aktive Stressbewältigung und Burnout-Prophylaxe  
mit wingwave®-Coaching 

 
Blockaden lösen   Stress effektiv ausgleichen 
Balance finden   Kreativität & Leistung steigern 

 

Gabrielle Tribelhorn-Sigg, wingwave®-Coach 
Bahnhofstrasse 8, 4133 Pratteln 

Tel. 061 821 54 74 / mobil 079 503 55 33 
Tribelhorn@mut-zur-persoenlichkeit.ch 

www.mut-zur-persoenlichkeit.ch 

Stressmanagement-Training in Kleingruppen - Termine auf Anfrage. 
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gleichen und das Leben in körperlicher und geistiger Balance zu 
gestalten. Mit wingwave®-Coaching gelingt dies optimal. 

 

zeichnen malen gestalten
KREATIV ATELIER PRATTELN

Eine Schnupperstunde gratis nach Vereinbarung.
Schlossackerstrasse 9, 4133 Pratteln, 079 470 54 63
ellen.schneider@teleport.ch, www.ellenschneider.ch

TAG der offenen Tür: 
Samstag, 25. März, 12–17 Uhr 

KITA und 
NEU Start ab Schulbgeinn 2017

Tageskindergarten

Pestalozzistrasse 1 
4132 Muttenz

Designed by Pressfoto/Freepik
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Musik-Kurse für Kinder

Eltern- Kind- Singen sowie Musikkurse für Kinder  

zwischen drei und sechs Jahren ohne Elternteil.

Ort: Feldreben Ref. Kirchgemeindehaus, 

Grosser Saal in Muttenz

Tag: Montagvormittag und Montagnachmittag 

in Muttenz

Beginn: Montag, 13. März, oder später, 

Einstieg und Anmeldung jederzeit möglich

Inhalt: Gemeinsames Singen, Tanzen und 

Musizieren mit verschiedenen Instrumenten in  

Kleingruppen von ca. acht bis zehn Kindern.

Weitere Auskünfte bei der  

Kursleitung oder auf der Homepage

www.kindermusizieren.ch

Kursleitung: 
Christina Ganter Burkhardt, 
Musikpädagogin, Kindergärtnerin, Kinderchorleiterin,  
tätig an der Primarschule Bottmingen
Thiersteinerstrasse 6, 4132 Muttenz, Telefon 061 421 15 41  
chganter@solnet.ch, www.kindermusizieren.ch

Steptanz-Einsteigerkurse für 
Kinder ab 4 Jahren bis Senioren 
auf dem Dreispitz, Freilager.

Schnuppern jederzeit möglich. 
Im Angebot auch Kindertanz, 
Ballett, Flamenco, Nia & Hip-Hop.

In der Badehose zum 
Cambridge-Diplom

sprach aufenthalte  
weltweit

BOA LINGUA BASEL, TELEFON 061 264 19 19
WWW.BOALINGUA.CH

JETZT GRATIS- 
BERATUNG  

VEREINBAREN

Mit einem spannenden Sprach-
aufenthalt schlägst du zwei Flie-
gen mit einer Klappe: Du erlebst 
die Zeit deines Lebens und lernst 
Englisch fast wie von selbst. In dei-
ner Freizeit entspannst du an 
Traumstränden, tankst Sonne, er-
kundest eine neue Stadt und ge-
niesst mit deinen neu gewonne-
nen Freunden aus aller Welt das 
Nachtleben. Da du rund um die 
Uhr von der Sprache umgeben 
bist, verbesserst du deine Eng-
lischkenntnisse locker nebenbei. 
Im Unterricht holst du dir dann 
noch den nötigen Feinschliff, um 
für die Cambridge-Prüfung opti-

mal vorbereitet zu sein. So ent-
spannst du in den Ferien und 
kommst mit einem Pluspunkt für 
deinen CV nach Hause. 

Jetzt mehr erfahren: 
www.boalingua.ch/cambridge 

Persönliche und 
kostenlose Beratung
Boa Lingua – 
Sprachaufenthalte weltweit
Filiale Basel
Falknerstrasse 26

061 264 19 19

basel@boalingua.ch
www.boalingua.ch/beratung

www.tanzwerk.ch oder 
Telefon 061 463 70 63

Lernen | Spielen | Tanzen | Singen

Neueröffnung in Pratteln!

English Center for Kids

Ab dem 3. April 2017 können Kinder zwischen  4–7 Jahren auf 
spielerische Art & Weise die englische Sprache lernen. 

Durch Spiel, Bild, Musik und Bewegung werden 
die Lerninhalte mit viel Begeisterung 

den Kindern vermittelt.

Liebe Eltern, liebe Kinder!

Eröffnungsgeschenk:
Monat April
3x Doppellektionen 
zum Preis von Fr. 50.– 

statt Fr. 150.– 
( 1 Kurs ist während 
den Osterferien)

Wenpas Learning Center | English for Kids | Mühleweg 47 | 4133 Pratteln
 Tel. 061 511 87 40 | kontakt@wenpas-e4k.ch| www.wenpas-e4k.ch
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die Lerninhalte mit viel Begeisterung 
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Liebe Eltern, liebe Kinder!

Eröffnungsgeschenk:
Monat April
3x Doppellektionen 
zum Preis von Fr. 50.– 
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Gemeindeversammlung
Muttenz

Beilage zum Muttenzer Amtsanzeiger Nr. 8 / 2017
zum Herausnehmen

Der Gemeinderat hat auf

Dienstag, 21. März 2017,
19.30 Uhr

im Mittenza eine Gemeinde-
versammlung angesetzt zur 
 Behandlung folgender

Traktanden

1. Beschlussprotokoll der 
 Gemeindeversammlung
vom 1. Dezember 2016

2. Antrag S. Carroz und Mit-
unterzeichnete gemäss § 68 
Gemeindegesetz in Sachen 
 Änderung des Strassennetz-
plans Siedlung,
Abstimmung über Erheblich-
erklärung
Geschäftsvertretung:
GR Joachim Hausammann

3. Antrag H. Brügger und Mit-
unterzeichnete gemäss § 68 
Gemeindegesetz in Sachen 
 Ergänzung Ziffer 25.5 bzw. 
§ 36 (neu) Quartierplanung 
im Zonenreglement Siedlung, 
Abstimmung über Erheblich-
erklärung
Geschäftsvertretung:
GR Thomi Jourdan

4. Hotel- und Kongresszentrum 
Mittenza, Abgabe im Baurecht
Geschäftsvertretung:
GR Thomi Jourdan

5. Mitteilungen des 
 Gemeinderates

6. Verschiedenes

Hinweis
Der Gemeinderat bittet höflich 
darum, künftig von elektroni-
schen Präsentationen via Beamer 
abzusehen. Erlaubt sind maximal 
4 Seiten für eine Präsentation via 
Visualizer.

Zu den einzelnen Geschäften kön-
nen wir Folgendes ausführen:

Traktandum 2

Antrag S. Carroz und Mitunterzeichnete 
gemäss § 68 Gemeindegesetz in Sachen 
Änderung des Strassennetzplans Sied-
lung, Abstimmung über Erheblich-
erklärung

Ausgangslage
Anlässlich der Gemeindever-
sammlung vom 1. Dezember 2016 
reichten Serge Carroz und 46 Mit-

Einladung zur Gemeindeversammlung
bevölkerung, im Gebiet Freuler eine 
Beruhigung des motorisierten In-
dividualverkehrs herbeizuführen. 
Ähnlich wie im Gebiet Sonnenmatt, 
zwischen der Neuen Bahnhofstras-
se und der Bizenenstrasse, ist auch 
das Gebiet Freuler durch Wohn- 
und Gewerbenutzungen geprägt. 
Erfahrungen aus diesem Quartier 
und den anderen bereits umgesetz-
ten Verkehrsberuhigungszonen 
haben gezeigt, dass die Tempo-30-
Zonen zu mehr Verkehrssicherheit 
und insbesondere bei den Kindern 
und der älteren Wohnbevölkerung 
zu einem besseren Sicherheitsemp-
finden beitragen.

Da das Verfahren zur Änderung 
des Strassennetzplans gemäss § 7 
RPG eine Mitwirkung der Bevöl-
kerung verlangt und die politischen 
Prozesse mit den einzuhaltenden 
Fristen viel Zeit beanspruchen, 
wird es im Falle einer Erheblich-
erklärung nicht möglich sein, die 
entsprechende Vorlage zur Än-
derung des Strassennetzplans in-
nerhalb der vom Gemeindegesetz 
vorgegebenen Frist von 6 Monaten 
der Gemeindeversammlung zur 
Beschlussfassung vorzulegen. Der 
Zweck der Vorlage, den Strassen-
netzplan als Basis für den späteren 
Erlass einer Tempo-30-Zone anzu-
passen, bleibt jedoch gewahrt.

Antrag
Der Gemeindeversammlung wird 
beantragt, den Antrag gemäss 
§ 68 des Gemeindegesetzes von 
Serge Carroz und 46 Mitunter-
zeichneten betreffend die Ände-
rung des Strassennetzplans für 
erheblich zu erklären.

Traktandum 3

Antrag H. Brügger und Mitunterzeich-
nete gemäss § 68 Gemeindegesetz in 
Sachen Ergänzung Ziffer 25.5 bzw. § 36 
(neu) Quartierplanung im Zonenregle-
ment Siedlung, Abstimmung über 
 Erheblicherklärung

Ausgangslage
Anlässlich der Gemeindeversamm-
lung vom 1. Dezember 2016 reich-
ten Hans Brügger und 49 Mitun-
terzeichnete einen Antrag gemäss 
§ 68 des Gemeindegesetzes ein. Die 
entsprechenden Personen stellen 
damit den Antrag, in Ziffer 25.5. 
bzw. § 36 (neu) «Quartierplanung» 

des Zonenreglements Siedlung ei-
nen Abs. 3 mit dem Wortlaut «In 
allen Quartierplänen ist eine ma-
ximale Gebäudehöhe von 45.0 m 
einzuhalten» einzufügen.

Begründung der Antragsteller
«Am Informationstag vom 4. Juni 
2016 wurde vom Gemeinderat erst-
mals das vorgesehene Bebauungs-
konzept auf den Hagnau-Area len 
der Öffentlichkeit vorgestellt. Die-
ses sieht fünf Hochhäuser zwischen 
45 und 88 Meter Höhe vor. Solch 
hohe Hochhäuser mit vermutlich 
bis rund 30 Geschossen sind für 
Muttenz völlig neue, nach unserer 
Ansicht weit überrissene Dimen-
sionen, welche das östlich davon 
liegende, eher kleinmassstäbliche 
zweigeschossige Wohngebiet mit 
dem zum kantonalen Schutz vor-
geschlagenen Freidorf, der bedeu-
tendsten Genossenschaftssiedlung 
der Schweiz, massiv beeinträchtigen 
würden. Ein 88 Meter hohes Hoch-
haus würde das Gebiet Schweizerau 
um ca. 72 m über ragen, das dem 
Hagnau- Areal nächste Haus befin-
det sich in  weniger als 20 Meter 
Entfernung von dessen östlicher 
Parzellengrenze!

Auch im Vergleich zu den be-
stehenden Hochhäusern im Mut-
tenzer Siedlungsgebiet (Birshöhe, 
Unterwart, Kantonalbank, Rot-
hausstrasse, Kilchmatt) mit bis 
zu 14 Geschossen bzw. rund 40 
Metern Höhe ist ein 88 Meter ho-
hes Gebäude mehr als doppelt so 
hoch!

Wir brauchen in Muttenz keine 
‹Roche-Türme› – auch keine ‹nur› 
halb so hohen.»

Stellungnahme des Gemeinderats
Im Rahmen der Ortsplanung, wel-
che gemäss Raumplanungs- und 
Baugesetz der Gemeinde obliegt, 
erlässt die Gemeindeversammlung 
mit der Rahmennutzungsplanung 
allgemeingültige Regelungen in Zo-
nenplänen und Zonenreglementen 
für das ganze Gemeindegebiet.

In Ergänzung zu dieser Rahmen-
nutzungsplanung kann die Gemein-
deversammlung mit der Quartier-
planung (Sondernutzungs planung) 
spezielle Regelungen für die 
spezifische Überbauung eines zu-
sammenhängenden Teilgebiets er-
lassen. Mit rund 40 solchen Son-
dernutzungsplänen, welche die 

unterzeichnete einen Antrag gemäss 
§ 68 des Gemeindegesetzes ein. Die 
entsprechenden Personen stellen da-
mit den Antrag, das Gebiet Freuler 
(den ganzen Baugebiets perimeter) 
im Strassennetzplan als Verkehrs-
beruhigungszone zu definieren.

Begründung der Antragsteller
«Das Freulerquartier (mind. 75 
Familien mit Kindern) liegt durch 
die Eisenbahnlinie und die Auto-
bahn abgeriegelt vom restlichen 
Gemeindegebiet Muttenz. Eine 
Fussgänger-/Velobrücke ist die 
einzige Verbindung über die vor-
gängig erwähnten Verkehrsträger 
in das benachbarte Donnerbaum-
quartier und die dort angesie-
delten Schulhäuser. Westlich der 
Klünenfeldstrasse, angrenzend an 
das Wohnquartier, besteht ein Ge-
werbegebiet, das zu einem erhöhten 
Verkehrsaufkommen führt.

Die Fussgängerstreifen über die 
Freulerstrasse Richtung der Brü-
cke liegt kurz nach der Kurve Klü-
nenfeldstrasse/Freulerstrasse und 
ist aufgrund eines Parkplatzes in 
Richtung Birs sehr schwer einseh-
bar. In einigen Fällen mussten stark 
bremsende Fahrzeuge beobachtet 
werden, in anderen Fällen wird 
ohne Rücksicht der Vortritt (auch 
bei Kindern) missachtet. Seit der 
Einführung der Einbahnstrasse in 
der Finkenstrasse Richtung Birsfel-
den im letzten Sommer hat sich die 
Situation noch weiter verschärft.

Im Weiteren wird die Situa-
tion noch weiter belastet durch 
die unzähligen Fahrlehrer, die das 
Freulerquartier tagtäglich für Ma-
növrierübungen aufsuchen, und 
Lastwagen, die aufgrund der Ein-
bahnstrasse kaum noch wenden 
können.

Die Freulerstrasse und die fol-
gende Klünenfeldstrasse gelten 
im Strassennetzplan Siedlung 
als Quartiersammelstrasse mit 
Tempo 50. Sämtliche Strassen 
des angrenzenden Quartieres der 
Gemeinde Birsfelden sind in der 
30er-Zone. Nicht nur zum Schutz 
der schwächsten Verkehrsteilneh-
mer, jedoch vor allem, ist das ganze 
Gebiet Freuler als Verkehrsberuhi-
gungszone zu definieren.»

Stellungnahme des Gemeinderats
Der Gemeinderat anerkennt das 
Bedürfnis der betroffenen Wohn-
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Gemeindeversammlung seit den
frühen1960er-Jahrenerlassenhat,
verfügt Muttenz über eine lange
und erfolgreiche Tradition in der
Handhabung dieses Planungs-
instruments.

Die vorgeschlagene Einschrän-
kung in Ziffer 25.5 des gelten-
denZonenreglementswürdedie
Gemeindeversammlung in ihrer
Kompetenzbeschneidenundihrdie
Möglichkeitnehmen,zukünftigim
RahmenvonQuartierplanungen
aufspezifischeGegebenheitenum-
fassendundangemessenreagieren
zukönnen.DerSouveränwürdesich
selbst ein Denk- und Handlungs-
verbot auferlegen. Dies erscheint
auchausderinderVergangenheit
gemachtenErfahrungunnötig,da
dieGemeindeversammlunginden
letztenJahrzehntenundbisheute
jeweils kompetent und vielfältig
die situativ richtigen Antworten
im Rahmen von Quartierplanun-
gengefundenhat.

AuchausfachlicherSichtscheint
eswenigsinnvolleinenAspekt(im
vorliegenden Fall die Höhe) aus
demgrossenFächervonRegelungs-
möglichkeiten auszuschliessen.
DennimRahmeneinerQuartier-
planunggehtesimmerdarum,auf
BasiseinerGesamtbetrachtungvon
ArtundMassderNutzungsowie
Lage, Grösse und Gestaltung der
Bauten,Qualitätderverkehrstech-
nischen Erschliessung oder auch
von Kriterien der Nachhaltigkeit,
ausgewogene Regelungen für ein
Bebauungskonzept zu erlassen.
Die grundsätzliche Beschneidung
derErlasskompetenz,bezogenauf
eineneinzelnenAspekt,hättemög-
licherweise negative Auswirkun-
genaufandereKriterienoderkann
dieMöglichkeiteneinerinhaltlich
ausgewogenenLösungunnötigein-
schränken.

Es erscheint deshalb weder
politischnoch fachlich sinnvoll,
einen einzelnen Aspekt generell
undflächendeckendzubeschrän-
ken. Vielmehr soll auch in Zu-
kunftdieGemeindeversammlung
unterAbwägungsämtlicherFra-
gestellungen, im Rahmen jeder
einzelnenQuartierplanungsepa-
ratundabschliessendbestimmen
können.

Antrag
DerGemeindeversammlungwird
beantragt, den Antrag gemäss
§68 des Gemeindegesetzes von
Hans Brügger und 49 Mitun-
terzeichneten betreffen Ergän-
zungZiffer25.5.bzw.§36(neu)
QuartierplanungimZonenregle-
mentSiedlungfürnichterheblich
zuerklären.

Traktandum 4

Hotel- und Kongresszentrum Mittenza, 
Abgabe im Baurecht

Ausgangslage
Am31.Dezember2016endetedas
Mietverhältnis zwischen der Ge-
meinde Muttenz und der Mieter-
schaftdesHotel-undKongresszen-
trumsMittenza.FürdasJahr2017
istdieBewirtschaftungdesgrossen
Saals für öffentliche und private
AnlässeübereineVereinbarungmit
der Firma Brüderli Gastronomie,
Pratteln,gesichert.DerKioskwird
imkommendenJahrvombisheri-
genBetreiberweitergeführt.Esist
vorgesehen,dasGebäudeimJanuar
2018einerneuenNutzerschaftzu
übergeben.

ImWissenumdasAblaufendes
MietvertragshattedieGemeinde-
versammlung vom 9.Dezember
2014 den Gemeinderat mit der
Ausarbeitung eines Lösungsvor-
schlags fürdenUmgangmitdem
Hotel-undKongresszentrumMit-
tenza beauftragt. Am 17.März
2016präsentiertederGemeinderat
der Gemeindeversammlung seine
Empfehlung,eineBaurechtslösung
anzustreben und der Gemeinde-
versammlungeinenVorschlagfür
den Baurechtsvertrag zur Geneh-
migungvorzulegen.DieGemeinde-
versammlungbestätigtedenvom

Gemeinderat skizzierten Weg mit
grossemMehr.

DasDepartementHochbauund
Planungbildetedaraufaufbauend
eine Arbeitsgruppe, welche von
externen,aufBaurechtsfragenspe-
zialisierten Fachpersonen beraten
wurde. Dabei wurden die Mög-
lichkeiten für das Gebäude und
dasGrundstücksowiediekünfti-
genNutzungenuntersucht,wobei
die gegenseitigen Abhängigkeiten
innerhalbdessehrkomplexenGe-
füges sowie die öffentlich-recht-
lichen und die privatrechtlichen
Einschränkungenzuberücksichti-
genwaren.

Auf Grundlage der nun von
der Gemeindeversammlung fest-
zulegenden Werte soll im laufen-
denJahreinEvaluationsverfahren
durchgeführt und die Baurecht-
nehmerschaftbestimmtwerden.

Voraussetzungen
Zur Schaffung eines selbststän-
digen Baurechts auf der Stamm-
parzelle152(derzeitumfassenddie
Gebäude Kirchplatz 3 und 3a so-
wieHauptstrasse2,4/4a)musseine
Baurechtsparzelle ausgeschieden
werden.DieGemeindeMuttenz
bleibt Eigentümerin der Stamm-
parzelle,d.h.desBodens,undgibt
dieüberlagerndeBaurechtsparzel-
le,d.h.dieGebäudeHauptstrasse

4/4a, füreinebefristeteDaueran
eineBaurechtnehmerschaftab.

BereitsimJahr2003wurdedie
Wegweiser-Skulptur des Tessiner
KünstlersGianfredoCamesiindas
kantonaleInventardergeschützten
Kulturdenkmäler aufgenommen.
SiekommtaufderkünftigenBau-
rechtsparzellezuliegen.ImHerbst
2016hatdiekantonaleDenkmal-
und Heimatschutzkommission
nunauchdas imBauinventardes
Kantons als schützenswert einge-
stufte Gebäudeensemble unter-
sucht und dem Regierungsrat die
Unterschutzstellung empfohlen.
DerGemeinderatbegrüsstdieUn-
terschutzstellung des Ensembles,
weil sie das ungeschmälerte Wei-
terbestehen des Ensembles auch
nach dem Eigentümerwechsel er-
möglicht.MitderUnterschutzstel-
lungwerdendieErhaltungundder
angemessene Unterhalt des abzu-
gebenden Gebäudes sichergestellt
unddieEinbindungderkantona-
lenDenkmalpflegebeiSanierungen
undUmbautengewährleistet.

Diedreioberirdischgetrenntin
Erscheinung tretenden Gebäude
sindüberdieEinstellhalleimUnter-
geschoss miteinander verbunden.
DieRäumederVerwaltungmitden
bestehenden Schutzräumen und
desHotel-undKongresszentrums
überlagernsichimUntergeschoss,

Entwurfsplan mit bereinigter Stammparzelle 152 (rote Linie durchgezogen) und neuer Baurechtsparzelle (rote 
Linie gestrichelt).
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sodass eine eigentumsrechtliche 
Trennung der beiden Nutzungen 
nicht einfach zu bewerkstelligen 
ist. Zur Klärung der gegenseitigen 
Rechte werden mehrere Dienstbar-
keiten formuliert.

Nach geltendem Teilzonenplan 
Dorfkern ist die gesamte Parzelle 
152 der Zone für öffentliche Wer-
ke und Anlagen mit überlagertem 
Areal mit Kernzonencharakter 
zugeordnet. Das Areal umfasst 
seit dem Bau des Ensembles neben 
der öffentlichen Nutzung auch 
Geschäftsnutzungen sowie die 
Hotel- und Kongressnutzung und 
entspricht bis heute somit in ein-
zelnen Bereichen nicht den Zonen-
reglementsbestimmungen. Diese 
Situation soll über eine Zonenreg-
lementsmutation bereinigt werden, 
welche die Baurechtsfläche aus der 
ÖW-Zone entlässt. Der Gemeinde-
versammlung wird an einer der 
nächsten Versammlungen ein ent-
sprechender Antrag unterbreitet.

Liegenschaften der öffentlichen 
Hand können nur dann veräussert 
werden, wenn sie sich im Finanz-
vermögen befinden. Die Gebäude 
Kirchplatz 3 und 3a sowie Haupt-
strasse 2 sind dem Verwaltungs-
vermögen zugeordnet, während 
das Gebäude Hauptstrasse 4/4a 
bereits dem Finanzvermögen zu-
geordnet ist. Die Veräusserung der 
Liegenschaft Hauptstrasse 4/4a ist 
somit ohne Umwidmung möglich.

Das Reglement Kongresszen-
trum Mittenza vom 23. Septem-
ber 1997 kann nach der Abgabe 
des Hotel- und Kongresszentrums 
nicht mehr weiterbestehen. Es ist 
vorgesehen, die Aufhebung des 
Reg lements noch im laufenden Jahr 
der Gemeindeversammlung zum 
Beschluss zu unterbreiten.

Inhalt des Baurechtsvertrags
Der Gemeinderat sieht die Abgabe 
der Baurechtsparzelle mit einer Flä-
che von 2473 m² für eine Dauer von 
50 Jahren, z. B. vom 1. Januar 2018 
bis 31. Dezember 2067, vor. Der 
Baurechtnehmer würde das Recht 
erhalten, das Baurecht bis zu einer 
maximalen Baurechtsdauer von 80 
Jahren zu verlängern.

Die Berechnung des Baurechts-
zinses erfolgt, wie bereits an der 
letzten Gemeindeversammlung 
angekündigt, nach dem partner-
schaftlichen Modell, wonach sich 
die Höhe des jährlichen Baurechts-
zinses aus den Faktoren Netto-
ertrag, absoluter Bodenwert der 
Baurechtsparzelle und Substanz-
wert des Gebäudes ergibt. Diese 
Faktoren wurden für das Hotel- 
und Kongresszentrum Mittenza in 
verschiedenen Modellrechnungen 
auf der Grundlage von Erfahrun-
gen verschiedener – voneinander 

unabhängiger – Fachleute aus dem 
Gastronomie-, Kongress- und Ho-
telleriebereich und anhand der 
bekannten Schätzwerte für das 
Gebäude sowie der erwarteten In-
vestitionen festgelegt.

Mit dem Baurechtsvertrag 
würde die Baurechtnehmerschaft 
verpflichtet, die Gebäudehülle zu 
sanieren und danach die Gastro-
nomienutzung im Erdgeschoss 
und die Veranstaltungsnutzungen 
im grossen Saal weiterhin zu be-
treiben. Darüber hinaus könnte 
die Baurechtnehmerschaft über 
die Beibehaltung der Hotellerie und 
des Kiosks entscheiden und andere 
Nutzungen neu einführen. Auch die 
Raumbelegungen der kleinen Säle 
würden in der Kompetenz der Bau-
rechtnehmerschaft geregelt.

Der Baurechtszins würde auf 
der Grundlage der aus heutiger 
Sicht zu erwartenden Investitions-
kosten für die ersten 5 Jahre auf 
CHF 84’924.– p. a. festgelegt. Da-
nach müsste er – in Abhängigkeit 
der vom Baurechtnehmer in der 
Zwischenzeit effektiv getätigten 
Investitionen – erstmals angepasst 
werden. Weitere Baurechtszins-
anpassungen würden dann nach 
jeweils 10 Jahren folgen.

Für die bisherigen kosten losen 
und wenig eingeschränkten Ver-
einsbelegungen von Seiten der 
Gemeinde mussten mit der Bau-
rechtslösung – wie im März 2016 
der Gemeindeversammlung zur 
Kenntnis gebracht – andere Lösun-
gen gefunden werden. Mit der Sa-
nierung des Schulstandorts Breite 
soll neu auch eine Aula im Gebäude 
des Feuerwehrmagazins eingebaut 
werden, welche den Vereinen im 
gleichen Umfang zur Verfügung 
gestellt wird, wie dies bisher bei 
der Nutzung der kleinen Säle im 
Mittenza der Fall war. Für die Pla-
nung der Aula wurde und wird das 
Gespräch mit Vereinsvertretern 
gesucht.

Für die jährlich stattfindenden 
Veranstaltungen der Gemeinde wie 
Einwohnergemeindeversammlun-
gen und dergleichen werden in Zu-
kunft Einmietungen in den grossen 
Mittenzasaal gegen entsprechende 
Bezahlung erforderlich sein.

Im Baurechtsvertrag werden 
alle dauernden Rechte und Pflich-
ten wie Durchleitungs-, Geh- und 
Fahrrechte, Überbaurechte sowie 
Grenz- und Näherbaurechte und 
dergleichen aufgelistet und grund-
buchlich festgehalten. Sie sollen 
über die gesamte Vertragslaufzeit 
unverändert Bestand haben.

Bei allen baulichen Massnah-
men hat die Gemeinde als Eigentü-
merin der Stammparzelle und Bau-
rechtgeberin ein Mitspracherecht, 
welches vor allem dazu führen soll, 

dass das Ensemble auch weiterhin 
als Einheit wahrnehmbar ist und 
die architektonische Qualität er-
halten bleibt. Unterstützung erhält 
die Gemeinde in dieser Hinsicht von 
der Kantonalen Denkmalpflege, 
welche nach der Unterschutzstel-
lung des Ensembles die Erhaltung 
des Kulturdenkmals überwachen 
muss.

Zum Zeitpunkt des ordentlichen 
Heimfalls nach 50 Jahren oder nach 
Ablauf der Verlängerungsoptionen 
wird gemäss Baurechtsvertrag eine 
Entschädigung fällig, welche sich 
aus dem dannzumaligen Markt-
wert der Liegenschaft, dem Subs-
tanzwert des Gebäudes und dem 
Bodenwert wiederum nach dem 
partnerschaftlichen Modell ergibt. 
Sollte die Baurechtnehmerschaft 
das eingeräumte Baurecht in gro-
ber Weise überschreiten oder die 
im Baurechtsvertrag übertragenen 
Verpflichtungen in grober Weise 
verletzen, könnte die Gemeinde als 
Baurechtgeberin den vorzeitigen 
Heimfall verlangen.

Gegenstand der Ausschreibung
Die Evaluation der Baurechtneh-
merschaft erfolgt durch den Ge-
meinderat nach dem Entscheid der 
Gemeindeversammlung. Ziel der 
öffentlichen Ausschreibung ist es, 
eine Baurechtnehmerschaft für 
die Baurechtsparzelle und Käu-
ferschaft für das Gebäude Haupt-
strasse 4/4a zu finden. Der Bau-
rechtszins von CHF 84’924.– p. a. 
für die ersten fünf Jahre ist festge-
legt und nicht mehr verhandelbar. 
Die Höhe des Kaufpreises für das 
Gebäude Hauptstrasse 4/4a wird 
offen gelassen und soll im Rahmen 
der Ausschreibung anhand der 
Preisangebote ermittelt werden.

Zusammen mit dem Preis-
angebot müssen Interessierte ein 
Nutzungskonzept, ein Sanierungs-
konzept und einen Sanierungsplan 
einreichen und sich selber vorstel-
len. Innerhalb des Evaluations-
verfahrens werden alle Teile der 
Angebote geprüft und bewertet. 
Auf Basis dieser Auswertung sollen 
der entsprechende Baurechts- und 
Kaufvertrag per 2018 abgeschlos-
sen werden.

Fazit
Mit der im März 2016 im Grund-
satz von der Gemeindeversamm-
lung beschlossenen und im Detail 
dargelegten Baurechtslösung hat 
die Gemeinde die Möglichkeit für 
eine umfassende und zukunftsfähi-
ge Lösung für das Mittenza.

Zum einen wird mit der parallel 
dazu laufenden Unterschutzstel-
lung des Gebäudeensembles diese 
für die Gemeinde und ihre städte-
bauliche Entwicklung im Dorfkern 

zentrale Baute langfristig in ihrer 
bestehenden Qualität geschützt 
und erhalten. Gleichzeitig wird 
mit dem vorliegenden Vorschlag 
der Baurechtslösung eine Nutzung 
gewährleistet, welche einen Beitrag 
zur Belebung des Dorfkerns zu leis-
ten vermag und die einzigartigen 
Elemente der Baute sowie ihre Nut-
zung (grosser Saal) erhält, ohne für 
den Baurechtnehmer eine flexible 
Nutzung des Gesamtensembles zu 
verhindern. Nicht zuletzt stellt die 
gefundene Lösung eine wesentliche 
wirtschaftliche Verbesserung der 
Situation für die Gemeinde dar, 
indem in Zukunft ein Baurechts-
zins erhoben wird und gleichzeitig 
sämtliche Unterhalts- und Sanie-
rungskosten vom Baurechtnehmer 
getragen werden. Auch die not-
wendigen baulichen Investitionen 
werden vom Baurechtnehmer über-
nommen und belasten damit nicht 
die Gemeindekasse.

Schliesslich kann durch die 
schon 2014 vorgesehene Koppe-
lung dieses Geschäftes mit der 
Schulraumplanung Muttenz und 
der Sanierung des Schulstandorts 
Breite sichergestellt werden, dass 
für die Muttenzer Ortsvereine eine 
langfristig gute Lösung entsteht. 
Mit der neu geschaffenen Aula Brei-
te werden sowohl Übungsräume als 
auch die Möglichkeit für Auffüh-
rungen geschaffen. Zudem wird es 
für Grossveranstaltungen in Mut-
tenz auch weiterhin den im Rahmen 
eines Mietverhältnisses buchbaren 
grossen Mittenza-Saal geben.

Anträge
Der Gemeindeversammlung wird 
beantragt, der Errichtung und 
Abgabe des Baurechts mit einer 
Fläche von 2473 m² auf der Par-
zelle 152 und dem Verkauf des 
Gebäudes Hauptstrasse 4/4a 
zuzustimmen. Die Gastronomie- 
und Veranstaltungsnutzung ist 
weiterzuführen. Der Baurechts-
zins beträgt für die ersten 5 Jah-
re CHF 84’924.– p. a. und wird 
danach erstmals gemäss dem 
Modell des partnerschaftlichen 
Baurechtszinses angepasst. Wei-
tere Anpassungen nach demsel-
ben Modell folgen anschliessend 
alle zehn Jahre. Die Baurechts-
dauer beträgt mindestens 50 und 
maximal 80 Jahre. Der Gemein-
derat wird ermächtigt, die Bau-
rechtnehmerschaft zu evaluieren 
und mit ihr die für das Baurecht 
und den Verkauf notwendigen 
Verträge abzuschliessen.

 Im Namen des Gemeinderates
� Der�Präsident:� Peter�Vogt
� Der�Verwalter:� Aldo�Grünblatt
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Die Gemeindekommission hat am 
31. Januar und am 7. Februar die 
Geschäfte der Gemeindeversamm
lung vom 21. März 2017 vorbera
ten. Zur Auskunftserteilung waren 
die Mitglieder des Gemeinderates 
sowie der Gemeindeverwalter und 
der Bauverwalter anwesend. Aus
serdem nahmen H. Brügger und ein 
weiterer Anwohner auf Einladung 
der Gemeindekommission die Ge
legenheit wahr, ihren Antrag (siehe 
Gemeindeversammlungstraktan
dum 3) zu erläutern. Die Gemein
dekommission nimmt zu den Ge
schäften wie folgt Stellung:

Traktandum 2

Antrag S. Carroz und Mitunterzeichnete 
gemäss § 68 Gemeindegesetz in Sachen 
Änderung des Strassennetzplans Sied
lung, Abstimmung über Erheblich
erklärung

Für die Gemeindekommission ist 
die Erheblicherklärung unbestrit
ten. Die Kosten für die Umsetzung 
werden vom Gemeinderat zum ak
tuellen Zeitpunkt auf rund 35’000 
Franken geschätzt.

:||: Die Gemeindekommission be
antragt mit 15 zu einer Gegenstim

Stellungnahme der Gemeindekommission zu den Geschäften 
der Gemeindeversammlung vom 21. März 2017

aus aktuellem Anlass der Hagnau ––

SchänzliPlanung ab.

:||: Die Gemeindekommission be
antragt mit 16 Stimmen bei 3 Ent
haltungen, den Antrag gemäss § 68 
Gemeindegesetz in Sachen Ergän
zung Ziffer 25.5 bzw. § 36 (neu) 
Quartierplanung im Zonenregle
ment Siedlung für nicht erheblich 
zu erklären.

Traktandum 4

Hotel und Kongresszentrum Mittenza, 
Abgabe im Baurecht

Das GebäudeEnsemble Mittenza 
als Gemeindezentrum im Dorfkern 
von Muttenz spielt in der jüngeren 
Geschichte von Muttenz eine be
deutende Rolle. Die Gemeinde
kommission hat deshalb den nun 
zu beschliessenden Wechsel durch 
Verkauf des Gebäudes und Errich
tung eines Baurechtsvertrags sowie 
den damit verbundenen Verzicht 
auf die kommunale Einflussnahme 
in vielen Bereichen bei der künfti
gen MittenzaNutzung eingehend 
beraten und geprüft. In Anbetracht 
der GemeindeFinanzlage ist der 
vom Gemeinderat ausgearbeitete 

Vorschlag die beste Lösung. Weil 
die Gemeindekommission die 
künftige Gastronomienutzung im 
Mittenza für die Bevölkerung als 
wichtig erachtet, sprach sie sich 
grossmehrheitlich dafür aus, die 
vom Gemeinderat beantragte Gas
tronomienutzungsverpflichtung 
beizubehalten.

Ein weiterer Diskussionspunkt 
war der Detaillierungsgrad, über 
welchen die Gemeindeversamm
lung bei dieser Vorlage beschliessen 
darf. Der Gemeinderat konnte eine 
Mehrheit der Gemeindekommis
sion überzeugen, dass die rechtli
chen Bestimmungen mit der bean
tragten Beschlussfassung inklusive 
Ermächtigung des Gemeinderates 
eingehalten werden und der Ge
meinderat zugunsten der Gemeinde 
auf diese Weise das beste Resultat 
beim Verkauf und Baurechtsver
tragsabschluss erzielen wird.

:||: Die Gemeindekommission be
antragt mit 12 zu 3 Stimmen bei 3 
Enthaltungen, dem Antrag des Ge
meinderates unverändert zu folgen.

Muttenz, 20. Februar 2017
Gemeindekommission Muttenz

me bei 2 Enthaltungen, den Antrag 
gemäss § 68 Gemeindegesetz in Sa
chen Änderung des Strassennetz
plans Siedlung für erheblich zu 
erklären.

Traktandum 3

Antrag H. Brügger und Mitunterzeich
nete gemäss § 68 Gemeindegesetz in 
Sachen Ergänzung Ziffer 25.5 bzw. § 36 
(neu) Quartierplanung im Zonenregle
ment Siedlung, Abstimmung über 
 Erheblicherklärung

Die Vorlage wurde vom Gemeinde
rat mit einem Rückblick auf die lang
jährige QuartierplanungsPraxis 
ausführlich erläutert. Die Gemein
dekommission erhielt dabei auch 
Kenntnis von Teilaspekten der in 
Ausarbeitung befindlichen Areal
entwicklung Hagnau – Schänzli. 
Mit dem vorliegenden Antrag soll 
in allen künftigen Quartierplanun
gen die Gebäudehöhe auf 45 Meter 
eingeschränkt werden, obwohl die 
Stimmberechtigten auch künftig 
eine HöhenEinschränkung in den 
einzelnen Quartierplänen vorneh
men können. Die Gemeindekom
mission lehnt diese generelle und 
prophylaktische Verhinderung von 
mehr als 45 Meter hohen Gebäuden 
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für Deutschkurse
Ausländerdienst Baselland
Bahnhofstrasse 16, 4133 Pratteln
Telefon 061 827 99 00
info@ald-bl.ch, www.ald-bl.ch

Fördern 
statt überfordern.

• Prosecundaria 5. / 6. Schuljahr
• Secundaria 7. / 8. Schuljahr
• Futura 9. / 10. Schuljahr
• Lernatelier
• Eintritt jederzeit möglich

 Anmeldung und Infos: 
Tel. +41 61 202 11 66, www.ipso.ch,
Eulerstrasse 55, CH-4051 Basel

Intensive Begleitung
beim Lernen und
Arbeiten, Lerncoaching
und Niveaukurse,
Berufswahl und
Lau� ahnberatung.

Das ipso Haus des Lernens in Basel ist mehr als eine 
Schule. Kinder und Jugendliche werden von persön-
lichen Coaches eng begleitet und in ihren Stärken 
gezielt gefördert. Das Haus des Lernens sieht sich als 
Lebensort. Hier verbringen Kinder und Jugendliche 
vom 5. bis 10. Schuljahr die Tage in einem familiären 
Umfeld. Inputlektionen, individuelle Lernzeit im 
Lernatelier und Coaching strukturieren den Tag. Die 
Tagesschulstruktur gibt dem selbstständigen Arbei-
ten ebenso Raum wie dem gemeinsamen Lernen 
und Entdecken. Dabei gilt der Lehrplan der öffentli-
chen Schulen.

Coaching unterstützt das Gelingen
Jedes Kind, jeder Jugendliche wird von einem per-
sönlichen Coach in täglichen Gesprächen begleitet. 
Dieser unterstützt beim Entdecken der individuellen 
Stärken, hilft, erfolgreiche Lernstrategien zu entwi-
ckeln, und sorgt dafür, dass Ziele gesetzt und erreicht 
werden. Die Kinder werden sorgfältig ans eigenver-
antwortliche Lernen herangeführt.

Stärken fördern
Was kann ein Kind wirklich gut? Dies zu entdecken 
und zu fördern, sieht man im Haus des Lernens als 
elementare Aufgabe. Die individuellen Stärken jedes 
Kindes – ob fachliche oder soziale, motorische oder 
sportliche – sind Thema im Coaching und werden 
wenn immer möglich im Unterricht und im alltägli-
chen Zusammenleben unterstützt. So bleibt die 
Freude am Lernen wach, und die Jugendlichen ent-
wickeln ein gesundes Selbstbewusstsein.

Eintritt jederzeit möglich
Der Eintritt ins ipso Haus des Lernens ist jederzeit 
möglich. Kinder und Jugendliche können zuvor ger-
ne Schnuppertage absolvieren.

Nächster Informationsabend
Donnerstag, 6. April 2017, 18 Uhr im Lernhaus. Um 
Anmeldung wird gebeten.

ipso Haus des Lernens AG,  
Eulerstrasse 55, 4051 Basel
Tel. +41 (0)61 202 11 66
E-Mail: info@ipso.ch, www.ipso.ch

Eine Schule, die stark macht

Muttenz/Pratteln  Schule – Kurse – Bildung Freitag, 24. Februar 2017 – Nr. 8



nr.1 fitness & lifestyle  l  19 standorte  l  25’000 member  l  365 tage  l  6-23uhr 

einfach gut aussehen
fitness für alle

gratis anrufen
0800 027 027
info@discountfit.ch
www.discountfit.ch

grüssenhölzliweg 5
4133 pratteln
(oberhalb sportlager und pearl,
2. etage, nahe magic-x)

hier findest du uns!

discountfit.ch
wir sind der grösste fitness- & lifestyle anbieter der schweiz. discountfit zählt bereits 
19 filialen und weit über 25’000 begeisterte mitglieder. einfach gut aussehen
zum sensationspreis von nur 39.-/monatlich! 
fitness & lifestyle für alle! gratis anrufen 0800 027 027 
www.discountfit.ch  l  info@discountfit.ch  l  bis bald... 

top ausdauer- und fitnessgeräte

365 tage offen, von 6 bis 23uhr

design- & wohlfühl-ambiente

persönlicher trainer buchbar

gratis parkplätze

* mindestdauer 12 monate
+ einschreibung einmalig chf 30.-

*

sexy-trendy
-cool

18.00 - 19.00
19.00 - 20.00
10.00 - 11.00

dienstag
donnerstag
samstag

info & abo-einschreibungenpratteln

es beginnt mit dir ! 0
3

5
4

6
6



Bau- und Planungskommission 
erhält reichlich Arbeit überwiesen
Das Gemeindeparlament 
setzt immer häufiger auf 
die BPK, um Vorlagen  
auf Sparpotenzial und 
 Korrektheit abzuklopfen.

Von Reto Wehrli

46 Jahre hat das Schulhaus Längi 
bereits auf dem Buckel – und ist 
damit zum dringenden Sanierungs-
fall geworden. Die Fenster müssen 
vollständig ersetzt werden, dane-
ben gilt es energetische, haus- und 
brandschutztechnische Massnah-
men durchzuführen. Die Bevölke-
rungsentwicklung macht ausser-
dem eine Kapazitätserweiterung 
notwendig: Das bislang zwei-
geschossige Quartierschulhaus er-
hält ein drittes Stockwerk, das vier 
Klassenzimmer, zwei Fremdspra-
chenzimmer, zwei Gruppenräume, 
Nasszonen und einen Putzraum 
 beherbergen wird.

Dafür beantragte der Gemeinde-
rat an der Sitzung des Einwohnerrats 
vom Montag einen Bau kredit von 
insgesamt 10,5 Millionen Franken. 
«Für die wärmetechnische Sanie-
rung sind allerdings 100’000 Fran-
ken an Subventionen zu erwarten», 
teilte Hochbauchef Rolf Wehrli mit. 
Der Ratslinken schien die Sonder-
vorlage dennoch etwas hoch gegrif-
fen. «Die Sanierung der beiden 
Schulhäuser Schloss und Burggarten 
zusammen kostet weniger Geld, als 
für das Schulhaus Längi allein bean-
tragt wird», wunderte sich Kurt Lanz 

zu leiten, soll unmittelbar nördlich 
der Bahnunterführung ein Kreisel 
eingerichtet werden, der es erlaubt, 
über die Salinenstrasse in die Indus-
triestrasse und damit auf die West-
seite der Chuenimatt zu gelangen. 
Diese Massnahme verlagert den 
Hauptteil des Verkehrsvolumens 
von der Hard- auf die Salinen-
strasse und reduziert den Kuni-
mattweg auf eine Erschliessungs-
strasse, stuft andererseits aber den 
Rasenweg zu einer Gewerbesam-
melstrasse hoch.

Obwohl der vorgeschlagene 
Kreisel lediglich zum orientieren-
den – nicht zum verbindlichen – 
Planinhalt gehört, stiess er im 
 Einwohnerrat auf gedämpfte Be-
geisterung. Sowohl der allgemeine 
Sinn als auch die spezielle Lage des 
Kreisels wurden in Zweifel ge-
zogen. Mit grossem Mehr (bei Ent-

haltungen der FDP-Fraktion) ent-
schied sich das Parlament, das 
vorgelegte Planungswerk an die 
BPK zu überweisen.

Festgelegte Gefahrenzonen
Ebenfalls auf dem BPK-Tisch wird 
dereinst die Anpassung des Zonen-
plans Siedlung an die Naturgefah-
renkarte landen, die jedoch vom 
Rat erst in erster Lesung behandelt 
wurde. Die 2011 vom Kanton her-
ausgegebene Karte verpflichtet die 
Gemeinden, den darin festgelegten 
Gefahrenzonen in ihren Siedlungs-
Zonenvorschriften Rechnung zu 
tragen. Das Ziel ist, bei Hochwasser 
und Erdrutschen die zu erwarten-
den Schäden zu minimieren.

«Bei Neubauten und wesentli-
chen Änderungen an bestehenden 
Bauten sind Massnahmen zu tref-
fen, damit der Schutz erhöht wird. 
Unmittelbar entsteht zwar kein 
Handlungsbedarf. Die Baubewil-
ligungsbehörde entscheidet je-
doch, ob und welche Massnahmen 
zu ergreifen sind», erläuterte Ge-
meindepräsident Stephan Burgun-
der. Auf den Gebäudewert in der 
Beurteilung durch eine Bank oder 
die Leistungen und Prämien der 
Gebäudeversicherung dürften die 
«Einzonungen» auf der Karte kei-
ne Auswirkungen haben. Nach 
Be antwortung einiger Fragen 
konnte die erste Lesung ohne 
Wortmel dungen zu den spezifi-
schen Vorschriften abgeschlossen 
werden.

Beschlussprotokoll auf Seite 46

(SP). Dem Antrag, die Vorlage 
zwecks eingehender Prüfung an die 
Bau- und Planungskommission zu 
überweisen, schloss sich das Parla-
ment beinahe einstimmig an – einzig 
Kommissionspräsident Andreas 
 Seiler (FDP) enthielt sich der Stimme. 
Er nehme den Auftrag jedoch gerne 
an, versicherte er: «Wir erwarten 
nun Fragen für die erste Sitzung.»

Kreisel nördlich der Bahn
Sehr rasch einigte sich der Rat  
auch bei einer weiteren Vorlage  
darauf, sie vorerst der BPK zu  
über lassen: bei der Mutation des 
Stras sennetzplans im Bereich des 
Chue nimatt-Areals. Dieses befin-
det sich im Besitz des Kantons und 
soll nach dem Willen des Hochbau-
amts einer hochstehenden Nutzung 
zugeführt werden. Um den damit 
verbundenen Verkehrsfluss günstig 

Das Quartierschulhaus Längi soll eine neue Gebäudehülle sowie einen 
zusätzlichen dritten Stock erhalten. Ehe der Einwohnerrat und letztlich 
das Volk beschliessen, prüft jedoch die BPK. Visualisierung zVg Otto + Partner
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Kurzbeschrieb & Pläne 

Schulhaus Längi, Längistrasse 10 4133 Pratteln 

Sanierung   Untergeschoss – 2. Obergeschoss 
Aufstockung   3. Obergeschoss 

Stand 05. Oktober 2016 / pe 

Einwohnerrat

Mögliche Bahn- und Tramlinien bringen den Rat in Fahrt
rw. Für einmal war es ein noch gar 
nicht rollender Verkehr, welcher 
die Gemüter im Rat am meisten in 
Wallung brachte. Die Bemerkung 
im Planungsbericht zur Mutation 
Chuenimatt, dass die SBB «Inter-
essenslinien» definiert hätten, um 
Flächen für eine künftige Gleis-
erweiterung zu bezeichnen, ver-
anlasste Gert Ruder (SP) zur 
Nachfrage. Gemeinderat Stefan 
Löw bestätigte die Existenz sol-
cher Interessenslinien sowohl für 
die Nord- wie auch die Südseite 
der Bahnstrecke. Die Markierung 

diene der Vermeidung von Inter-
essenskonflikten, besitze aber kei-
ne eigene Rechtskraft. Momentan 
gebe  es weder ein Vor- noch ein 
Bauprojekt. «Die SBB zeigt sich hier 
etwas wankelmütig. Es existiert je-
denfalls kein verbindliches Projekt, 
der Ausbau ist auf Eis gelegt. Wir 
sind in regem Kontakt mit der SBB», 
versicherte Löw, «möchten aber 
erst an den Einwohnerrat gelangen, 
wenn konkret etwas vorliegt.»

Diese Auskünfte beruhigten 
aber weder Fragesteller Gert Ruder 
noch andere seiner Ratskollegen. 

Dieter Schnetzer (FDP) meinte: 
«Egal, ob sie rechtlich verbindlich 
sind oder nicht – man würde gerne 
wissen, wo genau diese Linien ver-
laufen.»

Auch die Verlängerung der 
Tramlinie 14 wurde im Rat zum 
Thema. Urs Baumann (FDP) ver-
langte aufgrund der regierungsrät-
lichen Vorlage ans Kantonsparla-
ment zu wissen, ob der Gemeinderat 
sich dagegen engagieren werde, die 
Tramlinie ebenerdig durch das Ge-
werbegebiet zu führen, vor allem im 
Bereich der Kreuzung Hohenrain-

strasse. «Wenn alle sechs Minuten 
ein Tram diese Kreuzung befahren 
will, wäre das Chaos perfekt!»

Gemeindepräsident Stephan 
Burgunder antwortete, dass der 
Gemeinderat schon im Vernehm-
lassungsverfahren kundgetan 
habe, dass er eine Tieflage des 
Trams favorisiere. Am 30. März 
finde eine Begehung des Gebiets 
statt, dort werde er noch einmal 
seine Meinung anbringen. Der be-
troffenen Glatt AG sei das Projekt 
bereits zusammen mit dem Kan-
ton erläutert worden.
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Spitex Pratteln-Augst-Giebenach, Gottesackerstr. 23, 4133 Pratteln

Krankenpflege, Hauspflege und Beratung
Telefon 061 826 44 22, 7.30 –10.30 Uhr 
Öffentliche Pflegesprechstunde jeweils werktags 14 –15 Uhr
www.spitex-pratteln.ch, spitex@spitex-pratteln.ch

Auch Mütter können einmal ausfallen.  
Die Spitex springt ein.

Wir übernehmen,  
bis Sie wieder fit sind.
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I h r  Sc h r a n k?

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 Schreinerei     GmbH 
  Industriestr. 34     Tel. 061 931 24 24 
 CH-4133 Pratteln  Fax 061 931 30 94 
    www.moebelhummel-schreinerei.ch 

 I H R  E S S T I S C H ?  
Esstisch in 
Eiche massiv, 
geölt und in 
speziellem 
Design 

Wir verwirklichen auch Ihre Wünsche, wenn 
es um individuellen Möbelbau geht. 
 

Schauen Sie bei uns 
vorbei, lassen Sie 
sich von uns beraten 
oder verlangen Sie 
eine unverbindliche 
Offerte. 

Wir verwirklichen auch Ihre Wünsche,
wenn es um individuellen Möbelbau geht.
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erich@moebelhummel-schreinerei.ch

Nussbaummassivholz 
zu verkaufen
Schrank Unikat 
ca. 80 Jahre alt

Grösse:  B = 183 cm 
T =  50 cm 
H = 210 cm

Innenausbau mit 
höhenverstellbaren 
Tablaren

zerlegbar

Türen mit Intarsien verziert
Preis Fr. 3500.–

dipl. kosm. Fusspflegerin
Schauenburgerstr. 24A

4133 Pratteln
Tel. 079 372 07 38
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PRATTLER JAGD

Die PRATTLER JAGD ist eine Schnitzel
jagd im Rahmen des 100JahrJubiläums 
des Verschönerungvereins Pratteln. 
Infos: www.pratteln-erleben.ch

Achtung! 
Das Fasnachtsfeuer brennt Das Fasnachtsfeuer brennt 
am Sonntag, 5. März!
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Muttenzer & Prattler 
Anzeiger

Die Präsentationen erscheinen im
Muttenzer & Prattler Anzeiger

(im Teil Pratteln)
am 7. April 2017

Reservierung bis 28. März 2017
Gerne stehen wir Ihnen für weitere 

Fragen und Informationen zur 
Verfügung und freuen uns 

auf Ihre Anfrage

LV Lokalzeitungen Verlags AG
Postfach 198, 4125 Riehen

Telefon 061 645 10 00
inserate@prattleranzeiger.ch

Ein starker Auftritt 
garantiert den Erfolg 

in der Werbung

Garten im Frühling

Mode
Frühjahr/Sommer

Flexible Büroflächen

Wir vermieten per sofort neu renovierte
Büro-/Atelier-/Gewerbeflächen in Pratteln

• 235 m2 maximal
• Technikraum
• Teeküche
• Moderne Architektur
• Kelleraum
• Damen- / Herrentoilette
• Parkplätze (Exkl.)
• Guter ÖV-Anschluss

Mietzins Fr. 150.00 m2/pro Jahr
exkl. NK

Deck AG · Aeschenvorstadt 25 · 4010 Basel
Telefon 061 278 91 48 · www.deck.ch
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Thomas Weber
 079 700 00 77
www.fährhof.ch

Thomas Weber
079 700 00 77

www.fährhof.ch

Kostenlose

Bewertung

Ihrer

Immobilie!

Wir verkaufen Ihre Immobilie
mit Leidenschaft.
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ERSTVERMIETUNG  
ZU FAIREN PREISEN
Wir vermieten zentrale und helle 3-Zimmer 
Wohnungen in der Nähe des Bahnhofs. Die 
sanierten Wohnungen befinden sich im Herzen 
von Pratteln. Alle Wohnungen verfügen über 
eine moderne Einbauküche mit GKH, GWM, 
Kühlschrank und Tiefkühler. Die Küche sowie 
die Badezimmer sind mit Plattenboden 
versehen und die restlichen Zimmer mit 
Parkettböden. Ein Balkon mit Sicht in den 
Garten und auf den Spielplatz, ein Lift, eine 
Einstellhalle sowie Keller und Estrich sind 
auch vorhanden. Mietzins ab CHF 1‘290.00 
inkl. NK. Für eine Besichtigung steht Ihnen 
Frau Miriam Maurer 061 317 67 21 gerne zur 
Verfügung. 
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Funk-‐Alarmanlagen	  	  
	  
	  
	  

Tel:	  061	  827	  50	  50	  	  
www.hermes-‐sicherheit.ch	  
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Wir kaufen oder entsorgen
Ihr Auto
zu fairen Preisen
079 422 57 57
www.heinztroeschag.ch K

_1
21

2

www.prattleranzeiger.ch

Kein
Inserat

ist
uns
zu

klein



Aussergewöhnliches kündigt 
sich an: Die Biennale steht vor der Tür
Pratteln im Zentrum der 
regionalen Kunst. Zu sehen 
sind 50 ausgesuchte Werke. 

PA. Das hatten die Prattler noch nie. 
Vom Donnerstag, 16., bis Sonntag, 
19. März, wird das Dorf zum Zen-
trum der regionalen Kunst. 50 aus-
gesuchte Werke warten im Buss 
Industrie-Park auf 4000 Besucher 
– und auf das Urteil einer interna-
tionalen Jury.

SBB-Passagiere sehen vom 
Bahnhof, Ausgang Nord, sieben 
Graffiti-Wände sowie rund 2000 
Quadratmeter bemalte Mauern. 
Knallige Farben, wilde Sujets, kre-
iert von hochtalentierten Kunstma-
lern. In dreieinhalb Gehminuten 
zum Gallenweg warten 43 Kunst-
werke auf das Publikum aller  
Altersklassen. «Nirgends sonst 
sieht man so viel Kunst und Kunst-
schaffende aus dieser Region in ei-
nem Moment an einem Ort. Wir 
dürfen viel unentdecktes Talent  
zeigen und ins Gespräch bringen. 
Das ist genau das, was wir wollten», 
freut sich Biennale-Initiant Her-
mann Alexander Beyeler.  

Im Buss Industrie-Park
Beyelers Organisation legt nun 
erst mals Zahlen vor. 110 Kunst-
schaffende haben sich gemäss Me-

dienmitteilung für die Biennale 
Pratteln beworben. 43 wurden von 
der Jury und 7 vom Basler Street 
Art-Galeristen Philipp Brogli aus-
gewählt. Weitere zwölf Künstler 
bemalen Aussenmauern und den 

Kamin. Auf 1100 Quadratmetern 
findet der museale Teil statt. Die 
Young Urban und Street Art be-
dient sich über 2000 Quadratme-
tern Aussenmauern inklusive des 
42,5 Meter hohen Kamins. Bemalt 

wird vor, aber auch während der 
Biennale Pratteln. 

Biennale-Direktor Willy Sur-
beck beziffert das Budget auf 
495’000 Franken. Der Medien-
Manager präzisiert: «Zur Finanzie-
rung konnten fünf Industriepart-
ner samt Swisslos-Fonds Baselland 
und Baselstadt gewonnen werden. 
Hinzu kommen 15 Sponsoren aus 
dem lokalen Gewerbe sowie 30 In-
serenten für den Kunstkatalog. So 
können wir drei Viertel des Cash-
Out-Aufwandes bewältigen. Für 
die verbleibenden 25 Prozent hof-
fen wir auf Dienstleistungen sowie 
den Erlös von Tickets und Katalog-
verkäufen.»

Kultur Pratteln im Schloss
Der Startschuss am 16. März wird 
um 10 Uhr in der obersten Etage des 
Prattler Schlosses mit den lokalen 
Behörden erfolgen. Prattler Schüler 
werden ein eigenes Kunstwerk ent-
hüllen und Kultur Pratteln zeigt  
25 Bilder des Basler Kunstmalers 
Karl Moor. Die Werke stammen  
aus der Sammlung von Hermann 
Alexander Beyeler. 

Sandra  
Poncioni aus  
Muttenz wurde 
als eine von  
50 Kunst- 
schaffenden 
von der Jury 
für die  
Biennale  
Pratteln  
zugelassen.  
Foto zVg  

Prattler Biennale

Kultur

www.biennalepratteln.ch
Öffnungszeiten Industriepark Buss: 
Donnerstag, 16. März, 12 bis 18 Uhr, 
Freitag, 17. März, 10 bis 18 Uhr, 
Samstag, 18. März, 10 bis 18 Uhr,  
Sonntag, 19. März, 12 bis 18 Uhr.

Nach dem Start der  
Schnitzeljagd im Zentrum, 
geht es nun in den Westen.

Problemlos können alle Besitzer 
eines Smartphones jederzeit mit der 
«Prattler Jagd» per App beginnen. 
Die Startbotschaft lautete: 
«Ich halte es nicht mehr aus. Mein 
Herz gehört nur dir. Aber es ist zu 
gefährlich, wenn ich direkt in deine 
Arme fliehe. Ich brauche Zeit, um 
meine Gedanken zu ordnen, brau-
che einen Plan, wie wir sorgenfrei 
zusammen sein können. Nach  
dem nächsten Vollmond findest du 
eine Nachricht im grünen Herzen 
von Pratteln, gleich beim Wasser-
spiel – dort, wo wir uns das erste 
Mal geküsst haben. Sehnsüchtigst, 
die Deinige.»

Die «Prattler Jagd» ist eine 
Schnitzeljagd im Rahmen des 
100-Jahr-Jubiläum des Verschöne-
rungvereins Pratteln (VVP). Die 

Jagd nach dem Burgfräulein be-
gann mit dem Vollmond am 11. 
Februar und endet vor den Som-
merferien. Das spannende Spiel 
kann so auch in den Ferien als Gan-
zes absolviert werden.

Für die Jagd benötigen Sie die 
App «Pratteln erleben», die Sie  
kostenlos aus dem Appstore oder  
in Google Play herunterladen  
können. Wenn Sie sich in der Nähe 
einer Nachricht des Burgfräuleins  
befinden, meldet sich die App und 

gibt Ihnen den nächsten Hinweis. 
Die Tipps erhalten Sie jeweils bei 
einem lauschigen Bänkli im Prattler 
Bann.

Alle Teilnehmer, welche die 
«Prattler Jagd» erfolgreich bis zum 
Schluss gemeistert haben, können 
sich am Ziel mit einem Direktlink 
für den Gewinneranlass anmelden. 
Die genauen Informationen erhal-
ten Sie am Ziel. Auf gehts! 

Gilbert Schädeli, VVP-Präsident

www.vvpa.ch

Die «Prattler Jagd» geht weiter

Per Schnitzel-
jagd zeigt das 
Burgfräulein 

dem  
Madlejäger 

und allen 
Prattlern  

wohin der Weg 
führt.

Foto zVg VVP 

VVP
Frühlings-Gedanken

Die linden Lüfte wehen,
der Frühling ist erwacht,
man freut sich auf den  

Neubeginn,
in seiner ganzen Pracht.

 
Die braunen Wiesen werden grün,

die Winterruhe ist vorbei,
die Weidenkätzchen blühen schon,

es grenzt an Zauberei.
 

Die Gärten ziehn ihr  
Brautkleid an,

wir alle staunen nur;
denn Blumen sind,wie man so sagt:

das Lächeln der Natur.
 

Geniessen wir die Frühlingstage,
deren Farbenpracht und  

weissen Flieder;
denn nach der Zeit der Sonnenwende,

singt schon der Sommer  
seine Lieder.

Ruedi Suter sen. 
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Spitex Pratteln-Augst-Giebenach, Gottesackerstr. 23, 4133 Pratteln
www.spitex-pratteln.ch, spitex@spitex-pratteln.ch

Die Gemeinden Pratteln, Augst und Giebenach unterstützen 
betagte Einwohnerinnen und Einwohner sowie ihre An-
gehörigen bei Fragen rund ums Alter. Als kompetente 
Fachstelle für Altersfragen informiert und berät die Spitex 
Pratteln-Augst-Giebenach zu folgenden Themen:   
Wohnen – Entlastungsangebote –  
Gesundheit und Pflege – Sicherheit – Finanzen 
– Prävention – Krisensituationen

Sie erreichen uns montags bis freitags  
von 7.30–10.30 Uhr und 14.00–15.00 Uhr  
unter 061 826 44 22.

Ein Angebot der Gemeinden Pratteln – Augst – Giebenach

Auskünfte und Beratungsgespräche  
werden von den Gemeinden getragen 
und sind für die Ratsuchenden  
kostenlos.

Im Alter ist vieles neu.
Haben Sie Fragen?
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Wir sind schweizweit ein führendes Unternehmen 
in der Vermietung von Arbeitshebebühnen. Für unser Team 
in Pratteln suchen wir per sofort oder nach Absprache einen 
motivierten und schwindelfreien

Mechaniker / Chauffer
Ihre Aufgabe:
• Instandstellung / Unterhalt von Fahrzeugen / Geräten
•  Auslieferung der Arbeitshebebühnen mittels Geländefahrzeug 

mit Anhänger
• Bedienung von Arbeitsbühnen und Staplern
• Instruktion und Übergabe von Arbeitsbühnen
Sie bieten:
• Techn. Grundausbildung
• Führerausweis Kat. BE oder CE
• Zuverlässigkeit, Pünktlichkeit, schwindelfrei
• Freude am Umgang mit Kunden
Wir bieten:
• Anspruchsvolle und abwechslungsreiche Tätigkeit
• Moderner Fahrzeug- und Gerätepark
• Zeitgemässe Anstellungsbedingungen

Sie fühlen sich angesprochen? Dann senden Sie Ihre 
Bewerbungsunterlagen mit Foto an:

WS-Skyworker AG, Frau Sabrina Born
Dünnernstrasse 24, 4702 Oensingen, sborn@ws-skyworker.ch

www.ws-skyworker.ch
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Liefert Ihnen die Bürgergemeinde

Bestellung online unter www.bg-pratteln.ch, 
beim Forstbetrieb Ebnet (Tel. 061 821 44 53) 
oder der Bürgergemeindeverwaltung (Tel. 061 821 80 50)

 Brennholz aus dem 
 Prattler Wald

Waldputzete
am Samstag, 25. März 2017, 8.00 Uhr

Einmal im Jahr haben unsere Einwohnerinnen und Einwohner jeden
Alters die Gelegenheit, zusammen mit unserem Forstpersonal selber
etwas Gutes für unseren Wald und unsere Umwelt zu tun.

Treffpunkt: Parkplatz Friedhof Blözen um 8.00 Uhr 
Mitfahren: um 7.45 Uhr ab Schmittiplatz

Sehr zu empfehlen sind gutes Schuhwerk, Arbeitshandschuhe,
angepasste Kleidung und eventuell Regenschutz.

Unser Förster Markus Eichenberger wird vor Ort die Arbeitseinsätze
bekannt geben. Die Bürgergemeinde sorgt für Znüni und Zmittag.

Wir freuen uns auf eine zahlreiche Teilnahme. Der Anlass findet
bei jedem Wetter statt.

Freundlich laden ein Bürgerrat und Forstpersonal
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REGIONALE
KUNST

IM FOKUS.

Den Prattler Anzeiger jede Woche im Briefkasten: abo@lokalzeitungen.ch

Annahmeschluss Text

Montag, 12 Uhr
Annahmeschluss Inserate

Montag, 16 Uhr



Markus Hersberger 
baut seit 40 Jahren Hörner
Auch an der Fasnacht gilt 
der Spruch: Handwerk hat 
goldenen Boden.  Zum 
Glück auch für die beiden 
Prattler Horngruppen. 

Von Peter Lüdin*

In Pratteln gibt es einige, ja man 
darf mit Fug und Recht sagen 
Künstler, deren Begabungen und 
Hobbys man vor allem an der Fas-
nacht bestaunen kann. Einer davon 
ist Markus Hersberger, der Horn-
bauer, der seit nunmehr 40 Jahren 
in seiner kleinen Werkstatt Hörner 
«baut». Praktisch jeder Prattler 
Hornbueb hat sein Horn aus seinem 
Atelier erhalten.

Und so begann alles: Vor 40 Jah-
ren fing Markus Hersberger an, 
Hörner zu bearbeiten. Die meisten 
dieser Fasnachtsinstrumente mit 
den urchigen Tönen erhielten die 
jungen Burschen, die mithalfen,  
das Prattler Fasnachtsfüür aufzu-
schichten. Wenn diese Jungen vier 
Jahre dabei waren, erhielten sie je-
weils das Geschenk. Bald wollten 
aber auch die Erwachsenen ein 
Horn besitzen und so nahmen die 
Bestellungen, die Hersberger er-
hielt, mehr und mehr zu. 

Er selbst hat ebenfalls viele Jah-
re beim Fasnachtsfüür mitgeholfen 
– zu einer Zeit, als es auch auf dem 
Blözen und dem Madle noch ein 
Feuer gab. Hersberger erzählt, wie 
er als 13-jähriger Bube vom  
Metzger Hänni sein erstes Hörn-
chen erhalten habe. Das war im  
Jahr 1954 und noch heute ist er  
stolz darauf und behütet es wie sei-
nen Augapfel. 

Der rüstige Prattler hat nicht vor, 
als Hornbauer aufzuhören, viel-
mehr will er weitermachen, solange 

es geht. Somit werden auch in den 
kommenden Jahren die jungen Hel-
fer vom Fasnachtsfüür ihr Horn 
erhalten und damit sollte auch mit-
telfristig der Bestand der beiden 
Prattler Horngruppen – Hornbue-
be und Horngruppe Hagebächli –  
gewährleistet sein.

Das Fasnachtskomitee und alle 
Fasnächtler gratulieren Markus 
Hersberger zu seinem 40-Jahr-Ju-
biläum und freuen sich mit ihm  
auf eine tolle Fasnacht 2017.

* Obmaa Fako Pratteln

Hornbauer Markus Hersberger mit seinen eigenen Hörnern, welche er 
zur Fasnachtszeit bei den Hornbuebe benützt.  Foto zVg Markus Dalcher

Fasnacht Prattler Fasnacht 2017

«Mir göhn nit unter»
Samschdig, 4. Meerz

Dr Butz fahrt us.
Ab 8 Uhr, vom Rumpel, VVP. 

 Ändbiige 
vom Fasnachtsfüür.
9 Uhr, Mayenfels, Füürbiiger.

 Blaggedde-Börse.
Ab 10 Uhr, im Horngruppe-
Hagebächli-Chäller.

 Dr Butz tanzt uff em 
Schmittiplatz.
Ca. 11 Uhr, VVP. 

 Schneemaa-Yyhorne.
17 Uhr, Pfirterschüüre.

 Stärnmarsch vo 
divärse Gugge 
zum Fasnachtsufftakt 
vo dr NSP (TV Pratteln NS)
18.30 Uhr, Alte Dorfturn-
halle (ADT) und im Dorf-
kern, Motto: «Mir suffe ab».

Sunndig, 5. Meerz
Grosse Fasnachtsumzug.
14 Uhr, im Dorfkern. Nach 
dem Umzug: «Määlsuppe» 
(gratis für Kinder und 
Erwachsene mit Blaggedde)
und Guggekonzert auf dem 
Dorfturnhallenplatz.

  Fasnachtsparty der NSP.
16 Uhr, ADT, Motto:  
«Mir suffe immer no ab».

 Fasnachtsfüür.
19 Uhr, beim Mayenfels.

 Fackleumzug. 
19.30 Uhr, Dorfkern, 
anschliessend Schneemaa-
Verbrenne auf dem
Schulhausplatz Grossmatt.

 Schnitzelbänk und 
Gugge. 
Ab 19.30 Uhr, in diversen 
Beizen und Cliquenkellern.

 Mitternachtspfyffe.
24 Uhr, im Dorfkern. 

Zischdig, 7. Meerz
Grosse Chinderumzug.
14 Uhr, Start ab Kuspo, mit 
anschliessender Kostüm- 
prämierung im Kuspo.

 Schnitzelbänk: 
im Sunnepark/Senevita.
Ab 14 Uhr. 

 im APH Madle. 
ab 15.30 Uhr

 Wageburg.
Ab 16 Uhr, Wagencliquen 
und Guggen, auf dem Dorf-
turnhallen-/Schmittiplatz.

  Schnitzelbänk und 
Gugge. 
Ab 19.30 Uhr, in diversen 
Beizen und Cliquenkellern.

Samschdig, 11. Meerz
Uffruume Fasnachtfüür.
Ab 13 Uhr beim Mayenfels, 
Füürbiiger.

 Cherus «Flower-Power».
20 Uhr, Kuspo, mit Charivari-
Show, Musikgesellschaft.

Fasnacht

Nachfalter am Potpourri 
der Safran-Zunft 
vf. Von Lobeshymnen zum Chariva-
ri-Auftritt der Nachtfalter Schrän-
zer in Basel ga bs im letzten PA genug. 
Doch der gute Ruf eilt den Prattlern 
voraus, wurden sie doch bereits ans 
Potpourri der Safran-Zunft eingela-
den. «Dieses Engagement nehmen 
wir gerne wahr, konkurrenziert es ja 
nicht mit unseren Auftritten an der 
Prattler Fasnacht», erklärt Tam-
bourmajor Andreas Lerch, der das 
Potpurri an Land gezogen hat. 

Der Charivari-Abstecher sei 
aber vorerst etwas Einmaliges ge-
wesen, fügt Lerch hinzu. «Die Be-
reitschaft, 18 Vorstellungen mit 
Hauptproben neben Beruf und Fa-
milie zu machen, war enorm.» 
Trotz gelungenem «Experiment  
mit der Prattler Gugge und ihren 
Cheerleadern» lässt sich auch Cha-
rivari-Obmaa Walter Studer nicht 
in die Zukunfts-Karten blicken: 
«Ich will jetzt nicht sagen, dass wir 
jedes Jahr so etwas machen.» 

Schnitzelbank am Larifari

Dr Wehrli will ufstoh nach dr Sitzig,  
dr Trueb stoht drnäbe.

Es goht eifach nit, i blieb am Sessel 
chläbe. 

Do fallt ihm dr gläubig Männi ins 
Wort: Gsesch liebe Rolf, 

Brueder Paul stroft sofort. 

Dr Stephan stellt sich vor, dört unde 
uf de Gmein. 

Er goht vo Abteilig zu Abteilig,  
wenn de weisch was i mein. 

Im Sozialdienst seit er,  
gute Morge «Burgunder»,  

do hets dere fascht öppis geh, 
S duet mr leid, mr nämme keini  

Usländer meh. 

D Frau Schiltknecht chunnt gar 
nidt verbi, isch jo klar,

die isch sowiso schwer vermittelbar.

Wo dr Stingeli sich dört verabschiedet, 
lacht die wieder echläi,  

jo will mr jetz e  
Probelmfall weniger häi! 

Stägefässleä

Schnitzelbank am Larifari

In den USA sin Wahle gsi,
zum guete Glück sin die verbi. 

Do gohts doch nur um 
Schiin und Pömp,

mit ere Witzfigur, em Donald Trömp.

Di ganzi Wält häts längschtens gseh,
die Kandidatur isch e Schnapsidee.

Us dr Idee gits d Wahl, 
das isch kein Klacks,

um das z verchrafte bruchsch  
meh als Schnaps.

Zu Mexiko loht är  
e Gränzmuur baue,

dodefür chönnt ich ihn  
stundelang haue.

Ussländer use, Gränze schliesse,
chame dä nid eifach  

uf e Mond ufe schiesse.

D Hillary Clinton het käi Brot,
me säit sie seg jetzt politisch tot.

Sie hett halt sötte uf  
d Praktikantin lose,

s wär besser gsi, die Wahl abzblose.
Messmogge

Freitag, 24. Februar 2017 – Nr. 8Pratteln 33



Das Lädelisterben im alten Dorfkern 
muss gestoppt werden!

Bereits vor einigen Jahren schrieb 
eine schweizerische Tageszeitung: 
«Das Lädelisterben ist kein Mythos, 
sondern Tatsache.» In den letzten 
zwanzig Jahren dürften in unserem 
Land über 7000 Geschäfte ver-
schwunden sein. Das heisst: Mehr 
als jeder zehnte Laden schloss seine 
Türen. Davon besonders betroffen 
sind historisch gewachsene alte 
Dorfkerne. Die Gründe für das Läde-
listerben sind vielfältig. Dazu gehört 
zweifellos die Nachfolgeproblema-
tik bei inhabergeführten Geschäf-
ten. Doch auch der Preiszerfall in 
gewissen Produktesegmenten, Sor-
timentsbreite, Ladenöffnungszeiten 
sowie ein verändertes Einkaufsver-
halten und steigende Ansprüche der 

Kundschaft spielen eine Rolle. Der 
Vormarsch von Filialketten er-
schwert das Überleben des traditio-
nellen Detailhandels ebenfalls. Der 
Strukturwandel in diesem Bereich 
ist noch längst nicht abgeschlossen. 
Auch Pratteln ist davon betroffen. 
Am Beispiel des neuen, attraktiven 
Areals rund um den Bahnhofplatz 
und das Aquila-Hochhaus erleben 
wir zudem ein weiteres Phänomen, 
unter dem die Dorfkerne leiden: Das 
Einkaufen verlagert sich immer 
mehr in solche neuen Zentren. So 
hat beispielsweise die TopPharm 
Apotheke Gächter dort ihre Zelte 
neu aufgeschlagen. Das alte Ge-
schäftsdomizil  am Schmittiplatz 
steht seit dem Umzug leer.

Null Laufkundschaft
Für den Gewerbeverein KMU Prat-
teln stellt sich somit die Frage, wie 
lange sich rund um den Schmitti-
platz die verbliebenen Läden noch 
halten können. Renée Baumann, 
Geschäftsführerin des Nagel- und 
Kosmetikstudios Fünf GmbH, fühlt 
sich grundsätzlich wohl an diesem 
Standort. Das Geschäftsdomizil an 
der Hauptstrasse 28b gefällt ihr und 
die Parkplätze direkt vor dem Stu-
dio seien natürlich optimal. Trotz-
dem: «Wir haben null Laufkund-
schaft. Oft haben wir Kundinnen, 
welche seit Jahren in Pratteln woh-
nen, uns aber erst im Internet  
gefunden haben, weil sie nicht 
wussten, dass es uns hier gibt.» Die 

fehlende Laufkundschaft wird mit 
einem sehr professionellen und  
aktiven Internet-Auftritt wettge-
macht. Die Frage einer Verlagerung 
ihres Studios in «den neuen Dorf-
kern beim Bahnhof» stellt sich auch 
für Renée Baumann. Sobald sie eine 
passende Lokalität gefunden hätte, 
müsste sie einen Umzug tatsäch-
lich in Erwägung ziehen – leider. 
Die Prattler Agentur der Mobiliar 
Versicherung hat diesen Schritt be-
reits getan und ist neu im Aquila-
Gebäude domiziliert. Als aus-
schlaggebende Beweggründe wer-
den die fehlende Laufkundschaft, 
die Parkplatzbewirtschaftung, aber 
auch die fehlende Attraktivität des 
Prattler Dorfkerns angeführt. 

Ihr Holzspezialist aus Pratteln für den Innen- und
Aussenbereich, Dachdeckerarbeiten und Dachfenster.

Andreas & Silvia Lerch · 4133 Pratteln
061 599 25 50 · lerch-holzbau.ch

Reisen 
2017

SolBus AG
4133 Pratteln

061 823 22 44

info@solbus.ch

www.solbus.ch

Torre Pedrera (Rimini)
Dolce far niente in der Frühlingssonne
FR 26. Mai - SA 03. Juni 2017  CHF 995.- p.P.

Hamburg - Schiff Ahoi
828 Jahre Hafengeburtstag
MI 03. Mai - SO 07. Mai 2017  CHF 795.- p.P.

Irland - Ursprünglich und Spektakular
Rundreise durch Nord und Süd - von Belfast bis Dublin

DI 13. Juni - SO 25. Juni 2017  CHF 3’150.- p.P.

Entdecken Sie auch unsere tollen Tagesfahrten wie z.B. 
Insel Mainau, Sauschwänzlebahn oder das Jungfraujoch!

HANS BUSER AG
Elektro-Anlagen

Hauptstrasse 22
4133 Pratteln

 Stark- und Schwachstrom
 Telefoninstallationen

Tel. 061 823 90 10
Fax 061 821 59 30

info@buser-elektro.ch
www.buser-elektro.ch

 Reparatur-Service
 Solarstromanlagen

BUSER

HANS BUSER AG
Elektro Anlagen
Hauptstrasse 22, 4133 Pratteln
Tel 061 823 90 10 Fax 061 821 59 30

E-Mail:
Homepage:

info@buser-elektro.ch
http://www.buser-elektro.ch
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Pratteln mangelt es an Kinder-
gärten. Nun hätten wir die Mög-
lichkeit, an einem zentralen Ort 
mit genügend Platz einen 
zweckmässigen Doppelkinder-
garten rasch umzusetzen. 

Durch die aktuelle Initiative, die 
sämtliche unbebauten Grund-
stücke als Freiflächen erhalten 
möchte, wird genau dies verun-
möglicht. Die Jugendhauswiese 
bietet für den zwingend benö-

tigten Doppelkindergarten ge-
nügend Platz – immerhin sind 
1000 m2 eine Vorgabe, die man 
nicht an jeder zentralen Ecke in 
Pratteln findet. Natürlich gibt es 
ausserhalb des Dorfkerns Mög-
lichkeiten, die 1000 m2 zu fin-
den. Aber ist es sinnvoll, einen 
Kindergarten auf dem Erli oder 
in den Industriezonen zu reali-
sieren? Das führt höchstens zu 
noch mehr Mami-Taxis, was 
auch nicht im Sinne der Initian-
ten sein kann. 

Der Gegenvorschlag des Ge-
meinderates sichert den langfris-
tigen Bestand der in den Wohn-
gebieten bestehenden Freiflä-
chen wie Hexmatt, Gottesacker, 
Schlosswiese und Jörinpark (der 
eh unter kantonalem Denkmal-
schutz steht), schränkt aber den 
Handlungsspielraum nicht ein. 

Das Garderobengebäude auf der 
Hexmatt hätte übrigens nicht ge-
baut werden können, wäre die 
Initiative bereits umgesetzt. Ich 
unterstütze den Gegenvorschlag 
des Gemeinderates und bitte Sie, 
dasselbe zu tun.

Simone Schaub
Vizepräsidentin KMU Pratteln

Prattelns Grünflächen

Öffnungszeiten 
Mo – Fr 11 – 15 Uhr 
Fr + Sa 18 – 23 Uhr

B i o - Restau R a n t L a n dh of
Hertnerstr. 19, 4133 Pratteln
www.landhof-pratteln.ch 

weitere Betriebe von

WASCHPARTNER

GARTENPARTNER

PUTZPARTNER

WASCHPARTNER

GARTENPARTNER

WASCHPARTNER

GARTENPARTNER

PUTZPARTNER

BÜROPARTNER

WASCHPARTNER

GARTENPARTNER

PUTZPARTNER

BÜROPARTNER

HAUSPARTNER

WASCHPARTNER

GARTENPARTNER

PUTZPARTNER

BÜROPARTNER

HAUSPARTNER

GASTROPARTNERWASCHPARTNER

Reservationen und 
Auskünfte unter 
Tel. 061 511 07 07www.kita-kunterbunt-pratteln.ch

Tel. 061 599 73 73

Güterstrasse 9 | 4133 Pratteln T +41 (0)61 825 90 90

Dringend zum Arzt?

Auch ohne Voranmeldung,
direkt am Bahnhof Pratteln

Mo – Fr 7.00 – 20.00 Uhr
Sa 07.00 –15.00 Uhr

Hausarztpraxis für Erkrankung, Verletzung, Notfall

www.schreinerei-schneider.ch

Fenster.
Massgeschneidert.

www.schreinerei-schneider.ch

Fenster.
Massgeschneidert.

Im Dorfkern läuft doch nichts!
Die Türen definitiv geschlossen hat 
das Spielwarengeschäft «Hobby 
House». Der Hauptgrund für die 
Geschäftsaufgabe war die Pensio-
nierung der Geschäftsinhaberin 
Jacqueline Gysin. Der Einkaufstou-
rimus, das Internet und die Konkur-
renz durch die Grossverteiler hät-
ten ihr aber zunehmend Schwierig-
keiten bereitet, sagt Gysin. Und die 
Suche nach einem Nachfolger blieb 
leider erfolglos – nicht wegen des 
Kaufpreises oder der Höhe der Mie-
te, sondern weil der Dorfkern 
schlicht als zu wenig attraktiv ta-
xiert wird. Die Geschäftsaufgabe 
der «Boutique de Fleurs» begründet 
sich für Beatrix Ballmer ganz klar in 
einem markant en Umsatzrück-
gang und dem «sterbenden Dorf-
kern». 
Noch nicht aufgegeben haben hin-
gegen die Prattler-Filiale und das 
Café der «Bäckerei Konditorei Fink-
beiner» an der Schlossstrasse 59 
und «Lederwaren & Pferdesport 
Stohler» an der Hauptstrasse 30. 
Natürlich spürt auch Andreas Fink-
beiner den «Rückgang am Schmitti-
platz». Der Wegzug der Apotheke 
und die Eröffnung von zwei Bäcke-
reien in der Nähe des Bahnhofs sei-
en weitere Gründe, noch weniger in 
den Dorfkern zu kommen, sagt 
Finkbeiner. Auch er kämpft mit 
dem Bekanntheitsgrad seines Ge-
schäftes. Mit einem Wegweiser 
beim Schloss wollte er Abhilfe 
schaffen, doch dieser wurde nicht 
bewilligt. Für Brigitte Wuhrmann 
von «Lederwaren Stohler» ist «der 
Dorfkern ausgestorben». «Das 
Parkreglement macht es noch müh-

samer für die Kunden. Diese stehen 
kopfschüttelnd vor der Parkuhr und 
blicken nicht durch.» Sie fühlt sich 
schlicht abgeschnitten im alten 
Dorfkern und sieht keine Perspekti-
ven. Vermutlich werde ihr Geschäft 
nach ihrer Pensionierung nicht 
mehr weitergeführt.

Wie weiter mit dem Dorfkern?
Diese wenigen Reaktionen sind 
alarmierend und zeigen klar: Es be-
steht Handlungsbedarf. Der Pratt-
ler Dorfkern muss belebt und so-
wohl für die potenzielle Kundschaft 
als auch für Laden- oder Dienstleis-
tungsgeschäfte attraktiver gestaltet 
werden. In erster Linie ist nun die 
Gemeinde gefordert, die Situation 
im alten Dorfkern zu analysieren. 
Anschliessend müssen mit den Be-
troffenen und weiteren interessier-
ten Gruppen sinnvolle Lösungen 
erarbeitet und schliesslich umge-
setzt werden. Der Gewerbeverein 
KMU Pratteln wird sich an diesem 
Prozess aktiv beteiligen. Die Ent-
wicklung des Dorfkerns in einen 
attraktiven Lebens- und Arbeits-
raum stellt für ihn ein Schwerge-
wichtsthema dar. 

Herzliche Gratulation!
Die drei Gewinnerinnen unseres 
Sudoku-Wettwerbes (Prattler An-
zeiger vom 16. Dezember 2016) 
sind gezogen. Sie haben je einen 
KMU-Gutschein im Wert von 20 
Franken gewonnen: 

Susan Figuerola, Pratteln, Esther 
Holzer, M uttenz, E rika Soldan,  
Pratteln 
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Garage Strübin AG

Der Winter geht, Strübin bleibt
Natürlich sind wir stolz, dass es 
uns mittlerweile seit 85 Jahren 
gibt, dass wir als reiner Familien-
betrieb seit der Firmengründung 
unseres Gross- und Urgrossvaters 
Jakob Strübin-Rotta noch immer 
seinen Namen tragen und an dem 
damals von ihm ausgewählten 
Standort am Anfang der Hohen-
rainstrasse unsere Dienste anbie-
ten. Wir schauen interessiert und 
mit Wohlwollen zu, wie links und 
rechts von uns Hochhaus um 
Hochhaus entsteht und wie hinter 
uns und vor uns immer wieder 
neue, grosse Gewerbe-betriebe er-
richtet werden, ohne dass wir er-
drückt werden. 

Kurzum,  wir freuen uns, seit vie-
len Jahrzehnten ein Teil Prattelns 
und damit jener Gemeinde zu 
sein, die blüht, die bewegt und die 
einen starken Mix zwischen Fort-
schritt und dem Schaffen einer ho-
hen Lebensqualität gefunden hat. 
Doch so verbunden wir uns mit 
Pratteln und mit unserer eigenen 
Familien- und Firmengeschichte 
auch fühlen, so konsequent be-
schäftigen wir uns mit der Zu-
kunft, mit dem Heute und vor al-
lem mit dem Morgen. Denn mehr 
als in das Gestern möchten wir in 
die vor uns liegenden 85 Jahre in-
vestieren und dabei weiterhin die 
unternehmerische Balance zwi-
schen massgeschneiderter Ni-

schenarbeit für unsere Kunden 
und einer vernünftigen Weiterent-
wicklung  unseres Betriebes zu 
halten. Unser zweithöchstes Gut 
ist unsere Geschichte, das höchste 
jedoch ist unsere Fitness für die 
Zukunft.

Dabei wird es nie unser Ziel sein, 
den familiären Charakter der Ga-
rage Strübin AG zugunsten einer 
aggressiven Expansion zu opfern. 
Denn wir sind und bleiben gerne, 
was wir heute sind: Ein leistungs-
starkes, kompetentes KMU mit di-
rektem, persönlichen Kontakt zur 
Kundschaft, ein Dienstleister der 

direkten, kurzen Wege für unsere 
Kundinnen und Kunden. Und ein 
verantwortungsbewusster Arbeit-
geber unserer Mitarbeiter. 

Möglicherweise entspricht diese 
Politik der Stabilität nicht mehr 
ganz dem Zeitgeist, aber das ist 
uns absolut egal, zumal wir uns 
deshalb keineswegs dem Fort-
schritt und den Entwicklungen 
unserer Branche verweigern. 
Denn selbstverständlich möch-
ten wir auch dann der Partner un-
serer Kunden sein, wenn sie der-
einst ihr Auto nicht mehr selbst 
zum Service zu uns bringen. Son-

dern es selbstfahrend zu uns 
schicken können.
Vorerst aber freuen wir uns, wenn 
Sie Ihren Wagen noch ganz per-
sönlich bei uns vorbeibringen und 
wir uns noch direkt mit Ihnen un-
terhalten können. Und nicht nur 
mit der leicht blechernen Stimme, 
die aus dem GPS kommt. Warum 
nicht jetzt gerade, wo es wieder für 
unseren beliebten und bewährten 
Frühlingscheck für 89.– Franken 
an der Zeit ist? Denn es ist wieder 
so weit: Der Winter geht, Strübin 
bleibt.

www.garagestruebin.ch

Ein Unternehmen der Sparn Druck + Verlag AG

Druck und Kopie
Hauptstrasse 16 · CH-4133 Pratteln

Telefon 061 821 07 01 · Telefax 061 821 07 05
info@baderprint.ch · www.baderprint.ch

Montag:                13.29–17.30 Uhr
Dienstag–Freitag:  08.00–12.00 Uhr
                             13.29–17.30 Uhr

Metzgerei

Fasnachtszyt 
Hornwürschtlizyt

Bahnhofstrasse 33 • 4133 Pratteln
Telefon 061 821 50 72

www.brand-metzgerei.ch

Hauptstrasse 14 | 4133 Pratteln  
061 901 31 44 | info@schneider-sss.ch

Wir sorgen rechtzeitig  
für einen warmen Winter.
• Heizungssanierungen
• Heizungsreparaturen
• Boilerreinigungen 

• Umbauten 
• Neubauten

KOMPETENT IN SACHEN HEIZUNGEN 

LOEWE, REVOX
SPECTRAL MÖBEL

und weitere Qualitätsmarken
Heimberatung

Reparaturservice in eigener 
Werkstatt

Bahnhofstrasse 27, 4133 Pratteln
061 821 64 64, info@jenni-tv.ch

•	Neuwagen-	und		Occasionshandel
•	Reparaturen	und	Service	aller	Marken
•	Ersatzwagen
•	Pneu-	und	Batterieservice
•	Bremsen	und	Auspuffanlagen
•	Autozubehör
•	Klimaservice
•	Carrosserie-	und	Maleraufträge
•	Fahrzeugpflege	innen	und		aussen

garage käser GmbH
Frischeneiweg	1
3285	Galmiz

Tel.	026	670	21	41
Fax	026	670	44	41
info@kaeser-galmiz.ch
www.kaeser-galmiz.ch

Die	Marke	Ihrer	Wahl

BELWAG AG BERN 
Papiermühlestrasse 11
3013 Bern

Tel.   +41 (0) 31 332 25 45
Fax.  +41 (0) 31 332 25 47

GaraGe Max Meyer aG
Dorfstrasse 37
3213 Liebistorf

Tel. 026 674 11 01
Fax 026 674 36 15
garage.meyer@bluewin.ch

•  VW- Audi- Seat- Skoda-Spezialist
•  Mobilitätsgarantie
•  Service und Reparaturen aller Marken
•  MFK-Bereitstellung
•  Klimaservice/Windschutzscheibenersatz
•  Ersatzwagen
•  Nutzfahrzeuge
•  Carrosserie- und Lackierarbeiten
•  Neuwagen- und Occasionshandel

Wegweisend in Qualität und Service

Garage Strübin AG
Hohenrainstrasse 2
4133 Pratteln

Tel. 061 821 53 60
Fax 061 821 53 61
www.garagestruebin.ch
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Waschen · Trocknen · Bügeln · Kochen · Backen · Garen
Kühlen · Gefrieren · Geschirrspülen · Staubsaugen

061 821 11 12
Eigener Montage-
und Reparaturservice
für alle Marken

PRATTELN
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Montage & Handel GmbH

« … und so können wir Qualität zum besten Preis anbieten»
mhg. Richard Beuck ist seit mehr 
als 18 Jahren Spezialist für Haustü-
ren, Fenster und Insektenschutz. 
Seit drei Jahren führt er die Monta-
ge und Handel GmbH in Pratteln 
mit zwei Angestellten. Um beste 
Qualität zum besten Preis anbieten 
zu können, macht das Unterneh-
men ein paar Dinge anders, wie der 
Chef im Gespräch erklärt.

Richard Beuck, was unterscheidet 
die Montage & Handel GmbH von 
anderen?
Wir kommen mit unserer grossen 
Auswahl an Mustern zum Kunden. 
Das hat mehrere Vorteile: Der Kun-
de kann die Produkte bei sich und 
in seiner Wohnsituation ansehen, 
was für individuelle Lösungen am 
besten ist. Das kriegt man in einem 
teuren Showroom nicht hin. Zu-
dem halten wir so unsere Fixkos-
ten tief, ohne dass der Kunde auf 
etwas verzichten muss. Ganz im 
Gegenteil: Wir geben den Geldvor-
teil weiter und können so Qualität 
zum besten Preis anbieten. 
 
Wo liegt der Schw erpunkt I hrer 
Dienstleistungen?
Wir bieten Türen, Fenster und In-
sektenschutz an. Der Schwerpunkt 
liegt klar bei Haustüren, das ist un-
ser Spezialgebiet. Dazu gehören 
auch automatische Türen, Haus-
eingänge und die Gestaltung von 
behindertengerechten Eingängen.

Worauf muss man beim K auf ei -
ner Haustür denn achten?
Auf- und zumachen kann man alle 
Türen (lacht). Aber es gibt ganz 
viele Dinge, die man zusätzlich 
beachten und diskutieren muss. 
Zum Beispiel die Dämmwerte, Si-
cherheit, Design, Montage, Ober-
flächenwahl oder die Öffnungs-
systeme – das sind alles Themen, 
die man mit einem Spezialisten 
sorgfältig prüfen muss. Was sind 
die Vor- und Nachteile von Holz-, 
Kunststoff- und Aluminiumtüren? 

Schlüssel oder elektronisches Öff-
nungssystem? Wir legen viel Wert 
auf gute Beratung, deshalb gibt es 
mit unseren Kunden auch immer 
einiges zu besprechen.

Welche Türen bieten S ie im  
Direktverkauf an?
Unser Hauptlieferant ist Gugel-
fuss, ein renommiertes Familien-
unternehmen aus Bayern, das her-
vorragende Produkte anbietet. Für 
spezielle Holzarbeiten, wie bei-
spielsweise exklusive Holzfenster, 

arbeiten wir seit vielen Jahren mit 
einer Schreinerei in Schopfheim 
zusammen. Selbstverständlich 
können wir auch Produkte anderer 
Hersteller anbieten.

Sie sind seit 18 Jahren im Geschäft. 
Was ist heute anders als früher?
Natürlich haben sich die Produkte 
weiterentwickelt. Ob Fenster, Tü-
ren oder Insektenschutz – das kann 
man alles nicht mehr mit früher 
vergleichen. Aber es gibt auch Din-
ge, die ändern sich nie.

Was sind das für Dinge?
Ganz altmodische Werte. Gute Pro-
dukte, saubere Handwerksarbeit, 
ein ausgezeichnetes Preis-Leis-
tungs-Verhältnis – wenn das alles 
stimmt, sind die Kunden zufrieden 
und wir als Handwerker stolz. Und 
das soll auch so bleiben.

Hauptstrasse 14  4133 Pratteln  Tel. 061 827 92 92  www.schneider-sss.ch

BOILERWARTUNG.
FILTERREVISION.
JETZT!

wir malen tapezieren gestalten

Wir verleihen  
Ihrer Farbe Form. 
www.klotz.ch  |  Klotz Malerhandwerk GmbH  
Muttenzerstrasse 61  |  4133 Pratteln  |  T +41 61 821 22 22

Wir bieten Ihnen folgende Leistungen an:
•  Haustüren • Fenster • Insektenschutz • Schreinermontagen

Termine nach Vereinbarung
Ihr Ansprechpartner: Richard Beuck

Hohenrainstrasse 12c  • CH-4133 Pratteln
Natel: 00 41 (0) 76 337 17 34 • info@montage-handel.ch

www.montage-handel.ch

Individuell.
Bei Ihnen vor Ort.
Im Direktverkauf. 
Fordern Sie uns.
Wir freuen uns auf Ihre Anfrage!

Fenster-Systeme 
aus Kunststoff, Aluminium
Holz/Alu, Holz
Haustüren 
aus Aluminium, Kunststoff 
und Holz
Aluminium-Fassaden

Denn wir schützen,
was wir lieben!

GUGELFUSS GmbH I  89275 Elchingen
+49 (0)7308/815-0  I  www.gugelfuss.de

Laut Polizeistatistik steigt die Zahl der Wohnungseinbrüche stetig. 
Eingebrochen wird meist über leicht erreichbare Fenster und Türen. 
Unsere Lösung: GUGELFUSS Sicherheit

Wir bieten wirkungsvolle Einbruchhemmung durch genau aufeinan-
der abgestimmte Sicherheitskomponenten bei Fenstern und Haus-
türen. Damit erfüllen wir nicht nur die gesetzlichen Anforderungen 
der Widerstandsklassen, sondern geben Ihnen das notwendige Ge-
fühl von Sicherheit und Geborgenheit im eigenen Haus. 
Unser Tipp: Fenster und Haustüren mit hohem Sicherheitsstandard 
gleich mit einplanen; das spart aufwändiges und wenig ästhetisches 
Nachrüsten. 
Wir informieren Sie gern – kommen Sie vorbei! 

Edition 125-02

Jubiläums

EDITION

Aluminium-Editionstüren 
„Smartline“ mit Profi lzylinder
mit patentierter 
verzugshemmender 
Stegtechnologie.

Wir informieren 
Sie gerne – verein-
baren Sie direkt 
einen Termin!
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Was auch immer Sie suchen oder 
wie auch immer Ihre Vorstellun-
gen sind, bei uns sind Sie richtig. In 
unserem Zweiradfachgeschäft fin-
den Sie eine konstante Auswahl der 
neuesten E-Bikes , Mountain- und 
City-Bikes, Kindervelos, Laufräder 
und Trottinetts diverser Marken. 
Ebenso finden Sie bei uns Mofas 
der Marken Tomos und Pony.

Wir stellen Ihnen auch Ihr ganz 
persönliches Wunschfahrrad zu-
sammen. Sie bestimmen den Ve-
lorahmen und die Komponenten, 
wir beraten Sie und setzen die von 
Ihnen ausgesuchten Einzelteile 
zusammen und schon haben Sie 
ein Unikat, das Ihren Wünschen 
entspricht.

Wichtig ist uns auch der Kunden-
service, und dazu gehört unser 
Body Scanning, bei dem wir das 
von Ihnen ausgesuchte E-Bike oder 
Fahrrad nach Ihren persönlichen, 
körperlichen Bedürfnissen ein-
stellen. Kein Einschlafen der Hän-
de mehr, keine verspannten Schul-
tern inkl. Nackenbereich, kein un-
nötiger Druck auf der Wirbelsäule 
und dem Gesäss.

Ebenso viel Wert wie bei der Bera-
tung im Neuverkauf legen wir auf 
die Kundenbetreuung bei Service 
und Reparaturleistungen. Unsere 
Kunden sollen auch hier von unse-

rer langjährigen Erfahrung, die 
wir durch Weiterbildungen kons-
tant ausbauen, profitieren. Sollte 
eine Reparatur längere Zeit in An-
spruch nehmen, so haben Sie die 
Möglichkeit, diese Zeit mit einem 
von unseren Ersatzfahrzeugen zu 
überbrücken. Wir bieten auch die 
Möglichkeit eines Bring- und Hol-
dienstes für Ihr Fahrzeug.Selbst-
verständlich verfügen wir auch 

über ein grosses Ersatzteillager so-
wie über Velohelme, Kindersitze 
und vieles mehr.
Kommen Sie doch einfach vorbei 
und überzeugen sich selbst von 
unserer grossen Auswahl. Eine 
gute Gelegenheit ist unsere Test-
woche vom 21. März bis am 25. 
März 2017.
Während dieser Testwoche war-
ten viele interessante Angebote 

auf Sie. Vorbeikommen lohnt sich 
in jedem Fall.
Am Samstag, 25. März 2017, wird 
unser Team durch die vereinigten 
Radler Pratteln verstärkt. Die sich 
und ihren Verein bei dieser Gele-
genheit vorstellen und wertvolle 
Tipps, betreffend Radtouren und 
Fahrrad-Events, weitergeben.
Wir freuen uns auf Sie, Ihr Pfister 
Zweirad-Center Pratteln

Pfister Zweirad-Center Pratteln

Kompetent und individuell

ED. MEYER AG  
Gartenbau und Gärtnerei
Gartenstrasse 4, 4133 Pratteln
tel. 061 821 52 08
info@gartenbau-meyer.ch G
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Aushubarbeiten
Abbrucharbeiten 

Umgebungsarbeiten
4133 Pratteln

Telefon061 821 77 33
aymonod@bluewin.ch

Muttenzerstrasse 143, 4133 Pratteln, Telefon 061 826 95 55, www.asag-autopark.ch

Einfac
h star

k

Alle Marken und Preisklassen.
Alle Marken und Preisklassen.

Über 250 Top-Occasionen,
Über 250 Top-Occasionen,
Über 250 Top-Occasionen,

mit Garantie.

Einfac
h star

k

Über 250 Top-Occasionen,
Über 250 Top-Occasionen,
Über 250 Top-Occasionen,
Über 250 Top-Occasionen,

Öffnungszeiten:Öffnungszeiten:
Mo – Fr: 8:00 bis 18:30 Uhr

Sa: 9:00 bis 16:00 Uhr 

Muttenzerstrasse 109
4133 Pratteln

Tel. 077 408 07 77

IHR FACHGESCHÄFT FÜR 

VELOS, ELEKTROBIKES  
UND MOFAS

ZUVERLÄSSIG, KOMPETENT 
UND PERSÖNLICH

Schloss-Strasse 29
 CH-4133 Pratteln
Tel. 061 821 59 29

www.pfisterzweirad.ch

 
 
 
 

  
 

Walter Ettlin AG 
Innendekoration 

 

Hauptstrasse 79,  4133 Pratteln 
 

Tel. 061 821 15 00 
www.walterettlinag.ch 
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Restaurant Egglisgraben

Menü des Monats
Das Egglisgraben-Team freut 
sich, Ihnen neu ein Menü des 
Monats mit drei Gängen für  
Fr. 39.50 anbieten zu können. 
Das Menü des Monats Februar ist 
in unserer Speisekarte oder auf 
unserer Homepage ersichtlich, 
dasjenige für den Monat März 
soll Sie bereits heute «gluschtig» 
machen.

Gerne verwöhnen wir Sie nicht 
nur zu Anlässen wie z.B. Familien-
festen, Geburtstagen, Hochzei-
ten, Taufessen und vielem mehr 
ganz nach Ihren Wünschen und 
Vorstellungen. 

Unsere Räumlichkeiten, d.h.
•	 	eine	 gemütliche	 Gaststube	 mit	

35 Sitzplätzen
•	 	ein	 schöner	 Saal	 mit	 max.	 50	

Sitzplätzen
•	 	eine	grosse	Terrasse	mit	max.	80	

Sitzplätzen bieten viele Mög-
lichkeiten für Festivitäten.

Für die Gerichte aus unserer gut-
bürgerlichen Küche werden haus-
gemachte, frische und saisonale 
Zutaten aus der Region verwen-
det und mit viel Freude und Lei-
denschaft verarbeitet.

Unser Ausflugsziel für Jung und 
Alt mitten in der Natur mit tollem 
Spielplatz und vielen Tieren lädt 
zum Verweilen und Erholen ein. 

Geniessen Sie die Zeit abseits vom 
Trubel und lassen Sie sich ver-
wöhnen.

Das Egglisgraben-Team freut sich 
auf Ihre Reservation und Ihren 
Besuch!

Restaurant Egglisgraben
4133 Pratteln
Tel.	061	823	18	18
Fax	061	823	18	20
wwww.egglisgraben.ch

Montag und Dienstag Ruhetag

Schmiedestrasse 1
4133 Pratteln

info@pfirter.ch

Teppiche • Bodenbeläge • Parkett

Telefon 061 826 70 70
Telefax 061 826 70 71

www.pfirter.ch

Wasenstrasse 13
4133 Pratteln

Telefon 061 826 70 70
Telefax 061 826 70 71

info@pfirter.ch 
www.pfirter.ch

JETZT MIT TOP-LEASING.

Frenken-Garage AG   
Wannenweg 1, 4133 Pratteln, 061 826 25 25
info@frenkengarage.ch 
www.frenkengarage.ch

88:8835:92
Einfach auf KMUcash.ch 

registrieren und Debitoren 

rasch online vorfinanzieren. Eine Zusammenarbeit Ihrer KMU-Partner

Zeit ist Geld
 bringt 

Ihnen beides.

BLKB_KMUCash_Inserat_100x50mm.indd   1 02.11.16   15:54

MenŸ des Monats
Gemischter Salat

* * *

Entrec™te mit

Champignons ˆ  la cr•me,

Pommes frites und GemŸse

* * *

Kleines Vermicelles

Fr. 39.50

…ffnungszeiten Winter

Mittwoch + Donnerstag: 
11.00 Ð 17.00 Uhr 

(KŸche bis 14.00 Uhr)

Freitag + Samstag: 
ab 11.00 Uhr 

(KŸche bis 21.00 Uhr)

Sonntag:  
11.00 Ð 19.00 Uhr 

(KŸche bis 18.00 Uhr)

www.egglisgraben.ch

4133 Pratteln 

Tel. 061 823 18 18
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Wir machen Dich stärker!

Hauptstrasse 90, Pratteln
061 821 16 56

www.chraft-huus.ch

Ihr Partner für  
Elektroinstallationen, 

Schaltanlagen
und Photovoltaik.

www.jaggigroup.ch

Ihr Partner für Elektroinstallationen, Schalt-

anlagen und Photovoltaik. www.jaggigroup.ch

einfach. gut. gemacht.

JAG0017_Inserat_elektrogroup_4f_94x60_rz_1.indd   1 27.11.12   16:30
Ihr Partner für Elektroinstallationen, Schalt-

anlagen und Photovoltaik. www.jaggigroup.ch

einfach. gut. gemacht.

JAG0017_Inserat_elektrogroup_4f_94x60_rz_1.indd   1 27.11.12   16:30

Tel. 061 821 41 41
www.pralong-entradi.ch

räumen › verwerten ›  
fachgerecht entsorgen

	

	

	

	
	
	
	

Erfahrung zählt 
 

 
Vertrauen Sie unserer Kompetenz in Sachen Steuerberatung, 
Wirtschaftsprüfung, Buchführung, Treuhandfunktionen, 
Unternehmensberatung, Personalvorsorge,, Rechtsberatung, 
Willensvollstreckung und Erbteilung. 

	
	
Ramseier Treuhand AG                Krummeneichstrasse 34    
4133 Pratteln    061 826 60 60    info@rta.ch   www.rta.ch 

	
	

	

Erfahrung zählt
Vertrauen Sie unserer Kompetenz in Sachen Steuerberatung, Wirt-
schaftsprüfung, Buchführung, Treuhandfunktionen, Unternehmens-
beratung, Personalvorsorge, Rechtsberatung, Willensvollstreckung 
und Erbteilung.

Ramseier Treuhand AG  |  Krummeneichstrasse 34   
4133 Pratteln  |  061 826 60 60  |  info@rta.ch  |  www.rta.ch

	

	

	

	
	
	
	

Erfahrung zählt 
 

 
Vertrauen Sie unserer Kompetenz in Sachen Steuerberatung, 
Wirtschaftsprüfung, Buchführung, Treuhandfunktionen, 
Unternehmensberatung, Personalvorsorge,, Rechtsberatung, 
Willensvollstreckung und Erbteilung. 

	
	
Ramseier Treuhand AG                Krummeneichstrasse 34    
4133 Pratteln    061 826 60 60    info@rta.ch   www.rta.ch 

	
	

	

061 821 91 00
Unser Tag und Nacht Service:

S&S Taxi
Hohenrainstrasse 10
CH-4133 Pratteln BL

Mobile:     +41(0)79 802 12 12 
info@sundstaxi.ch
www.sundstaxi.ch

Taxi- & Limousinenservice

100% zuverlässig

sauber & günstig
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99plus – Die Erfolgsformel der Schweiz
ph. Die «Schweizer Wirtschaft» 
ist ein Sammelbegriff, der in die-
sen Tagen gerne und oft verwen-
det wird. Im Zusammenhang mit 
der Digitalisierung, wenn es um 
Prognosen für das Jahr 2017 geht 
oder wenn um pro und kontra 
bei Abstimmungen gerungen 
wird. Die Schweizer Wirtschaft 
ist auch ein abstrakter Begriff, 
der aber sehr viel mit Ihrem La-
den um die Ecke, dem Büro ne-
benan im 2. Stock und der Werk-
statt dort hinten zu tun hat. Auch 
in Pratteln.

Die Schweizer Wirtschaft ist ein 
Erfolgsmodell, das eine breite Ba-
sis im lokalen Gewerbe hat. Und 
die Erfolgsformel lautet 99plus. 
Eine erstaunliche Zahlenkombi-
nation, wenn man ein wenig da-
hinter blickt. Denn mehr als 99 
Prozent der Schweizer Unterneh-
men sind kleine und mittlere Un-
ternehmen (KMU). Plus die 
Grossunternehmen – die weniger 

als 1 Prozent ausmachen – und 
wir haben die «Schweizer Wirt-
schaft».

Schauen wir uns das kurz im De-
tail an. KMU stellen 99,7 Prozent 
der Unternehmen in der Schweiz. 
Ein KMU, das ist ein Unterneh-
men mit 1 bis 249 Angestellten. 
KMU sind auch der grösste Arbeit-
geber der Schweiz. Zwei Drittel 
aller Angestellten in der Schweiz 
sind bei einem KMU angestellt. 
Auch in Pratteln. Beim Laden um 
die Ecke, im Büro nebenan im 2. 
Stock und bei der Werkstatt dort 
hinten. Und die meisten KMU, 
nämlich fast 90 Prozent, sind so 
genannte Mikrounternehmen mit 
1 bis 9 Personen.

KMU sind das Rückgrat unserer 
Wirtschaft. Und gemeinsam mit 
den Grossunternehmen – die sehr 
oft auch lokal tätig sind und Filia-
len unterhalten – bilden sie die 
«Schweizer Wirtschaft». Das loka-

le Gewerbe in Pratteln ist ein Teil 
davon. Es gehört zu den 99plus, 
die unseren Wirtschaftsmotor und 
die Beschäftigung am laufen hal-
ten. Für die zahlreichen Kunden 
und für die vielen Angestellten.

Muttenz / Pratteln
061 461 21 67
www.loewgartenbau.ch

www.wohnmobile-basel.ch

Ihr Campingpartner in der Region

Garage Nepple AG - Netzibodenstrasse 21 - 4133 Pratteln

Verkauf

Vermietung

Reparatur & Zubehör

Monsieur
Mode

Burggartenstrasse 4a 
4133 Pratteln

Telefon 061 821 38 46
Original by Tim Reckmann/pixelio.de

Quelle: Bundesamtes für Statistik (BFS)

Mikrounternehmen (1–9) 89,74%

Kleine Unternehmen (10–49)  8,45%

Mittlere Unternehmen (50–249)  1,54%

Grosse Unternehmen (250+)  0,27%
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Lesung und Musik im Einklang
Gerne lauschten die Gäste 
der präzisen Sprache und 
den gekonnt gesetzen  
Dialogen der Autorin von 
«Herbertgeschichten». 

Von Christine Ramseier*

Ein erwartungsvolles Publikum 
empfing kürzlich die Autorin Elisa-
beth Schrom und die Musiker An-
drei Ichtchenko und Katharina 
Enders zur Lesung «Herbertge-
schichten» im Museum im Bürger-
haus. Elisabeth Schrom, geboren in 
Wien, lebt in Allschwil und ist Preis-
trägerin des Wettbewerbs für Kurz-
geschichten 2016 der Arena-Litera-
turinitiative Riehen. 

In ihrem neuen Buch «Herbert-
geschichten» begleitet sie Herbert 
und seinen Freund Rudolf mit Hu-

mor und einem Augenzwinkern 
durch ihre Abenteuer. Fasziniert 
verfolgt man die Entwicklung der 

Dinge und lauscht gerne der  
präzisen Sprache und den gekonnt 
gesetzten Dialogen. Elisabeth 

Ein gelungener Abend im Museum inmitten der aktuellen Ausstellung 
«Leben im öffentlichen Raum – unterwegs in Pratteln». Fotos zVg

Kultur Pratteln

Hüttenwart mit seinen sieben Frauen: Man prostet sich zu in der  
Muntanella-Hütte und meint dabei doch nicht das Gleiche.  Foto zVg

Schrom weiss Figuren zu erschaf-
fen, die so gewöhnlich wie jeder-
mann sind, aber sofort einzigartig 
werden, wenn die Geschichte be-
ginnt und aus dem Nichts eine Welt 
entsteht.

Beachtliche Leistung
Musikalisch wunderschön um-
rahmt wurde der Anlass von Andrei 
Ichtchenko (Akkordeon), Kathari-
na Enders (Querflöte) und ihrer 
Schülerin Luna Fankhauser aus 
Pratteln. Diese zeigte in einem vir-
tuosen Stück, begleitet von ihrer 
Lehrerin und dem Akkordeonisten, 
eine sehr beachtliche Leistung. Mit 
viel Applaus dankte das Publikum 
der Autorin und den Musikern. 
Beim nachfolgenden Apéro konnte 
man sich das Buch von der Schrift-
stellerin signieren lassen.

Christine Ramseier, 
für Kultur Pratteln 

Die Allschwiler Autorin Elisabeth Schrom (links) im Gespräch mit der  
interessierten Prattler Besucherin Elisabeth Löw.  

Viel Applaus für Schülerin und Lehrerin: Luna Fankhauser und Katharina 
Enders, beleitet von Andrei Ichtchenko, Akkordeon (nicht im Bild).

Seniorentheater Art Rose

Nach zwei Vorstellungen im voll be-
setzten Saal des Kirchgemeindehau-
ses gibt das Seniorentheater Art 
Rose zwei weitere Aufführungen 
seines Stücks «Dünni Luft» im öku-
menischen Zentrum «Romana» in 
Augst. Am Sonntag, 19. März, be-
ginnt die Vorstellung um 17 Uhr. 
Vorausgehend besteht ab 15 Uhr die 
Möglichkeit zu einem gediegenen 
Zvieri bei Kaffee, Tee, Kuchen und 
Torte. Am Dienstag, 21. März, folgt 
um 14 Uhr eine zweite Aufführung 
im Rahmen der Altersstube Augst. 

«Dünni Luft» spielt in einer SAC-
Hütte irgendwo in den Bündner 
Bergen. Der verfrühte Winterein-
bruch nährt beim saisonmüden und 

«Dünni Luft»: Unterhaltsam und doch mit Tiefgang
etwas bärbeissigen Hüttenwart die 
Hoffnung auf geruhsame Zeiten. 
Weit gefehlt! Mit dem Wetterum-
sturz schneit es ihm nach und nach 
sieben Gäste ins Haus, alles Frauen. 
Nachdem ein Lawinenniedergang 
den Wanderweg verschüttet hat, 
müssen sich alle auf eine längere 
Zeit in dieser keineswegs einmüti-
gen Zwangsgemeinschaft einstel-
len. Aber es entwickelt sich eine 
Dynamik, in der sich die verschie-
denen Menschen näherkommen. 

«Dünni Luft» wurde bisher fünf 
Mal aufgeführt und bekam Rück-
meldungen wie: «Unterhaltsam, 
witzig, humorvoll und doch mit 
Tiefgang.» Robert Ziegler
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Danksagung 
 
Wir danken allen Verwandten, Bekannten, Freunde und Nachbarn für die 
grosse Anteilnahme und die vielen Zeichen der Verbundenheit, die wir beim 
Abschied von unserer lieben Mutter 
 

Klara Winkler-Schwob 
1. März 1924 – 15. Januar 2017 

 
erfahren durften. 

Danken möchten wir für die Blumen und Spenden für die Psychiatrie 
Baselland. Besondere  Dank geht an Herrn Pfarrer Daniel Baumgartner 
für die einfühlsame Predigt. 

Unsere Mutter wird in unseren Herzen weiterleben. 
 
Pratteln, im F  201                                  Die Trauerfamilien  ebruar 7

n

Spannendes rund um die drey scheenschte Dääg

Erhältlich im Buchhandel oder unter www.reinhardt.ch.

Corina Christen
Basler Fasnachtsplaketten
Zeitspiegel 1911–2007
198 Seiten, Hardcover
durchgehend bebildert
CHF 38.– 
ISBN 978-3-7245-1418-3

Die Fasnachtsplaketten 
sind in ihrer Motivik ein 
Spiegel des bewegten 
Zeitgeschehens.

Markus Jeanneret
Geschichte der Basler  
Fasnachtsplaketten
252 Seiten, Hardcover
durchgehend bebildert
CHF 85.– 
ISBN 978-3-7245-1688-0

Die Basler Fasnachts-
blaggedde blickt inzwi-
schen auf eine 100-jährige 
Geschichte zurück.
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Kirchenzettel

Ökumene
Fr, 24. Februar, 9.30 h: Ökum.
Gottesdienst, Altersheim Nägelin, 
Pfarrer Elias Jenni ref. 
10.30 h: Ökum. Gottesdienst, Alters- 
und Pflegeheim Madle, Pfarrer Elias 
Jenni ref.
Fr, 3. März, 9.30 h: Ökum. Gottes-
dienst, Senevita Sonnenpark, Pfarrerin 
Clara Moser, ref. 
10.30 h: Ökum. Gottesdienst, Alters- 
und Pflegeheim Madle, Pfarrerin 
Clara Moser, ref. 
18 h: Ökum. Weltgebetstag, kath. 
Kirche, Pfarrerin Clara Moser, 
ref. und Elisabeth Lindner, kath. 
Gemeindeleiterin.
Jeden Mo: 19 h: Meditationstreffen, 
Dauer 45 Min., Konfsaal neben der 
ref. Kirche.

Katholische Kirchgemeinde
(Muttenzerstrasse 15)
Sa, 25. Februar, 17 h: Frauengottes-
dienst, im Chor. 
18 h: Eucharistiefeier, Romana.
So, 26. Februar, 10 h: Eucharistiefeier, 
Kirche. 
11.15 h: Santa Messa, Kirche.
Mi, 1. März – Aschermittwoch,
9 h: Eucharistiefeier, Romana. 
14.30 h: 3 x 20, Pfarreisaal. 
17.30 h: Rosenkranz, Kirche. 
19 h: Santa Messa, Kirche.
Do, 2. März, 9.30 h: Eucharistiefeier, 
Kirche. 
14 h: Rosenkranz, Romana.

Reformierte Kirchgemeinde
(St. Jakobstrasse 1)
Fr, 24. Februar, 14.30 h: Freitags-
bibelkreis, Kirchgemeindehaus, Jutta 
Goetschi, Sozialdiakonin.
So, 26. Februar, 10 h: Gottesdienst, 
ref. Kirche, Pfarrerin Jenny May 
Jenni, Kollekte: Stiftung Arbeitslosen-
rappen.

Chrischona-Gemeinde
(Vereinshausstrasse 9)
So, 26. Februar, 10 h: Gottesdienst, 
Kinderprogramm, Kontaktkaffee.
Mi, 1. März, 18.45 h: Preteens.
Do, 2. März, 20 h: Gebet.

� *ausser�während�der�Schulferien

Ökumene

Weltgebetstag am 3. März

Der Weltgebetstag ist eine weltwei-
te Basisbewegung christlicher 
Frauen. Jedes Jahr am ersten Frei-
tag im März feiern Menschen welt-
weit den Weltgebetstag. Der Got-
tesdienst wird jährlich von Frauen 
aus einem anderen Land vorberei-
tet. Sie sind Mitglieder in unter-
schiedlichen christlichen Kirchen, 

so wie in diesem Jahr das Komitee 
aus den Philippinen. Diese Frauen 
bewegt die Frage nach Recht und 
Unrecht (staatliche brutale Will-
kür, ungerechte Verteilung der Gü-
ter, fehlende Schulbildung). Sie le-
ben in einem Land, in dem seit 
Jahren Regierungen gravierende 
Menschenrechtsverletzungen ver-
üben, so auch der  heutige Präsident 
Duterte. Unter dem Deckmantel 
des «Anti-Drogen-Krieges» sind 
seit Mitte 2016 rund 5000 Men-
schen erschossen worden, weil sie 
auf irgendeiner Liste standen. 

In unserem Gebet am Freitag-
abend, 3. März, um 20 Uhr, in der 
katholischen Kirche, wollen wir 
uns der Frage stellen, die Jesus im 
Gleichnis von den Arbeitern im 
Weinberg dem gerechten Gutsbe-
sitzer in den Mund legt: «Bin ich 
ungerecht zu euch?» 

Vorher aber laden uns Frauen 
mit philippinischen Wurzeln um 
18 Uhr ins Pfarreiheim ein. Sie wol-
len uns etwas aus ihrem Land na-
he-bringen: philippinisches Essen, 
Musik, Tanz – lassen Sie sich über-
raschen.  Elisabeth�Lindner

Reformierte Kirche

Korrigenda zur  
Ressortverteilung
Unsere Liste «Ressortzuteilung» 
für die Kirchenpflege vom 3. Feb-
ruar im PA war leider unvollstän-
dig. Selbstverständlich arbeiten 
zwei bisherige Kirchenpfleger in der 
neuen Amtsperiode (2017–2020) 
weiterhin in ihren angestammten 
Ressorts mit (fett markiert):

Präsidium
Melanie Waldner neu
Vizepräsidium/Finanzen
Jürg Wuhrmann neu
Personal
Paul Dalcher bisher
Seniorenarbeit
Ursula Schaad bisher
Familien-�und�Jugendarbeit
Brigitte Gogel und
Fabian Thomi  bisher
Weltweite�Kirche�und�Ökumene
Christiane Cesna bisher
Freiwillige
Peter Jungen bisher
Bauen�und�Betrieb
Clemens Leonhardt bisher
Religionsunterricht
Pfr. Daniel Baumgartner bisher
 
 Christine�Weber,�Verwaltung

Frauen teilen  
spirituelle Schätze 
k.k. «Anders sein»: Das ist das The-
ma der meditativen Stunde morgen 
Samstagnachmittag, 25. Februar, 
um 17 Uhr, im Chor der katholi-
schen Kirche St. Anton.

Es ist wiederum ein Anlass über 
die Pfarreigrenze hinaus, gestaltet 
von unserer Jugendseelsorgerin  
Danielle Balmer.

Krankensonntag mit 
Krankensegnung
Am Samstag, 4. März, und Sonn-
tag, 5. März, feiern wir in unseren 
Gottesdiensten den Kranken-
sonntag mit Krankensegnung. 
Die Besuchsgruppe bereitet nicht 
nur den Gottesdienst, sondern 
auch ein feines Apéro vor. 

Sagen doch Sie den Termin wei-
ter an Menschen, die gesundheit-

Katholische Kirche 

lich angeschlagen sind. Laden Sie 
sie ein, in die Gottesdienste  zu kom-
men. Nehmen Sie diese Menschen 
mit, wenn Sie einen Fahrdienst  
benötigen. Oder melden Sie sich 
rechtzeitig im Sekretariat an, da- 
mit wir freiwillige Fahrer suchen 
können.

Auskunft erhalten Sie unter Te-
lefon 061 281 52 63 oder per Mail 
info@rkk-pratteln-augst.ch

Elisabeth�Lindner,�Gemeindeleiterin

Das�Bild�zeigt�typische,�sehr��
unterschiedliche�Lebenswelten�
der�Philippinen.�� Foto zVg

Neben dem Highlight im 
Herbst gabs viele Infos 
zum vergangenen Jahr.

Zur 94. Generalversammlung des 
Arbeiter Männerchors Pratteln 
(AMP) begrüsste Präsident Walter 
Schürch vergangene Woche im Re-
staurant Park die 19 Anwesenden, 
die Delegierten Romeo Hängärtner 
und Stefan Lack aus Muttenz so-
wie Andreas Stauffer und Ercole  
Brunetti aus Augst. Willkommen 
geheissen wurde auch Dirigentin 
Barbara Hahn, auch dieses Jahr 
wieder dabei. Die diesjährige GV 
wurde in einer Rekordzeit von nur 

55 Minuten durchgebracht. Das 
Protokoll wurde vom Unterzeich-
nenden verlesen, weil die Protokoll-
führerin Arlette Koch krankheits-
halber entschuldigt war. 

Der Präsident berichtete vom 
letzten Jahr, dass der Verein keine 
neuen Sänger gewinnen konnte.
Schöner war dafür der Ausflug ins 
Badische mit Reiseführer Hans 
 Bitterli. Die Ständeli in den beiden 
Heim Nägelin-Stiftung und Madle 
werden dieses Jahr an zwei Tagen 
durchgeführt. So wird das Pensum 
weniger streng. Der Chor hat 13 
aktive Sänger, 30 Passivmitglieder 
und 161 Freimitglieder. Der Vor-
stand bleibt wie bisher: Walter 

«Italienischer Abend» am 23. SeptemberAMP

Schürch, Präsident, Karl Bau-
mann, Kassier, Aktuarin Arlette 
Koch, Materialverwalter Hans-
ruedi Schmutz und Ruedi Weiss-
kopf, Vertreter Passivmitglieder.

Reisegutscheine für Jubilare
Der Jahresbeitrag bleibt unverän-
dert bei 50 Franken für die Aktiven. 
Es wird dieses Jahr ein «Italieni-
scher Abend» in Muttenz am  
23. September geben, mit einigen  
Liedern aus dem Süden. 

Karl Baumann wird Freimit-
glied und bekommt für 50 Jahre 
aktive Mitgliedschaft Reisegut-
scheine, ebenso erhält Liliane Hobi 
für 25 Jahre Passivmitgliedschaft  

eine Medaille. Die drei anderen 
Mitglieder sind nicht anwesend. 
Barbara Hahn bekommt als Aner-
kennung ein Präsent überreicht, 
ebenso Romeo und Ruth Hängärt-
ner für ihre Arbeit für den Chor.

Die Dirigentin erwähnte, dass 
sie zufrieden ist mit der Leistung 
«gut» des Chors am Gesangsfest im 
Sommer. Die Gesangsstunden seien 
gut besucht, was heisst: Das Singen 
macht Spass und tut gut. Sie 
wünscht uns viele schöne Erlebnis-
se im 2017. Mit einem feinen Essen, 
bezahlt von der Vereinskasse, und 
schönem Zusammensein geht die 
GV zu Ende. 

Hansruedi�Schmutz
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Judo & Ju-Jitsu Club Pratteln. Das etwas 
andere Fitness-Training macht Spass und 
stärkt das Selbstvertrauen. Judo ab 8 Jahren, 
Ju-Jitsu und Selbstverteidigungskurse ab  
12 Jahren. Informationen unter www.judo-
club-pratteln.ch, E-Mail info@judoclub-
pratteln.ch oder Brigitta Pflugshaupt, Tel. 
061 821 03 51.

Läuferverein Baselland Pratteln. Jog-
ging- und Walking-Träff. Jeweils am Diens-
tag, 18–20 Uhr. Für Damen und Herren 
 sowie für Anfänger und Fortgeschrittene. 
Pratteln im Aegelmattschulhaus. Weitere 
Auskünfte unter Tel. 079 659 12 87.

Laienbühne Pratteln Theaterverein.  
Kontaktnahme bei Thomas Rohr unter  
der Telefonnummer 061 721 50 53 oder  
unter www.laienbuehne-pratteln.ch. Wir 
freuen uns auf Ihren Anruf!

Männerchor Pratteln-Augst-Muttenz.  
(Arbeiter-Männerchor Pratteln, Männer-
chor Augst und Männerchor Muttenz). Die 
 ideale Chorgemeinschaft für aufgestellte 
und Kameradschaft liebende Männer jeden 
Alters. Gesangsstunden jeden Donnerstag, 
20 Uhr im Gemeindehaus Augst (ungerade 
Monate) bzw. an der Hofackerstrasse 14, 

jederzeit herzlich willkommen, bei uns zu 
schnuppern. Mehr Informationen erhältst 
du bei Cede v/o Viviane Meyer, Tel. 061 821 
95 54 oder unter www.pfadiadler.ch.

Pfadi St. Leodegar. Vom Austoben im 
 Gelände bis zu besinnlichen Momenten am 
Lagerfeuer bieten wir ein vielseitiges Pro-
gramm in der Gruppe als Ausgleich zum 
Schulalltag und all den Videospielen. Wir 
richten uns an Mädchen und Jungs im Alter 
von 7 bis 16 Jahren aus Pratteln, Augst und 
Umgebung. Unsere Anlässe an jedem 
 zweiten Samstagnachmittag, das Pfingst- 
und Sommerlager sowie das Herbstweekend 
werden von ausgebildeten Jugend & Sport-
Leitern betreut.Weitere Infos bei: David 
Martin, fabius@leoleo.ch, Telefon 079 550 
60 64 und auf www.leoleo.ch.

Schwimmklub Pratteln. Hast du Spass 
am Nass? Oder willst du dich im Schwim-
men verbessern? Dann komm bei uns rein-
schauen! Jeder ist bei uns herz lich will-
kommen! Wir bieten Kinder- und 
Sommerschwimmkurse an, geben Schwimm-
trainings auf verschiedenen Niveaus, auch 
mit intensiver Wett kampfvor- bereitung. 
Wasserball und Aquafit gehören ebenfalls in 

Badminton Club Pratteln. Training: 
Montags, im Kuspo Pratteln. Kinder und 
Jugendliche: 18–19.30 Uhr, Erwachsene: 
20–22 Uhr. Auskunft: Werner Rahm, Tel. 
079 351 36 57.

Basketball Club Pratteln. Mir sind än uf-
gstellte und aktive Verein. Mitmache chame 
bi uns vo jung bis älter. Willsch au du dr 
Plausch mit uns ha, wänd di eifach an  
unsere Vorstand: Christoph Herzog, Tel. 
079 310 59 89, oder Daniel Hirsig, Tel.  
061 821 25 62, www.bc-pratteln.ch.

Cantabile Chor. Chorprojekte aus ver-
schiedenen Sparten der klassischen und 
 modernen Musik. Interessierte Sänge rinnen 
und Sänger sind willkommen. Proben Mitt-
woch, 19–21 Uhr im reformierten Kirch-
gemeindehaus Pratteln. Dirigent: Bernhard 
Dittmann. Kontakt: Magda Schaub, Telefon 
061 981 35 79, 079 779 60 01, maschaub@
bluewin.ch,  Internet: www.cantabile.ch.

CVP Wahlkreis Pratteln. Die CVP Prat-
teln lädt die Bevölkerung ein, an ihren 
 monatlichen Versammlungen teilzunehmen. 
Diese finden jeweils im Rest. Tramstübli ab 
19.30 Uhr statt. Wir besprechen die ER-
Traktanden, die Parteipolitik und nehmen 
Anliegen der Bevölkerung entgegen, um die-
sen bei den Behörden Gehör zu verschaffen. 
Die Daten sowie weitere Auskünfte erteilt 
Ihnen gerne die Präsidentin Dominique Hä-
ring, Tel. 061 463 27 36. Wir sind auch im 
Facebook unter CVP Sektion Pratteln resp. 
im Web unter www.facebook.com/cvpprat-
teln zu finden.

Familiengartenverein Hintererli Prat-
teln. Laufend, jedoch vorwiegend auf das 
Jahresende, sind in unserem Areal im  
Hintererli Parzellen mit individuell erstell-
ten Gartenhäuschen in fairen Preislagen zu 
vergeben. Die meisten sind unterkellert.  
Haben Sie  Interesse an einer Gartenparzelle 
im Hintererli? Auskunft erteilt Präsident  
Fred Wagner, Eggstrasse 59, 4402 Frenken-
dorf, Tel. 079 285 78 91.

FBZ, Verein Familien- und Begegnungs-
zentrum Pratteln. Anlässe siehe Lokal-blatt 
und Flyers, Kontakt: Juanita Brogle, Tel. 061 
821 92 41, fbz_pratteln@tele-port.ch, und 
B-Ängeli-Treff für Mütter und Väter mit 
Kleinkindern, jeden Donnerstag, 15–17 Uhr, 
ausser Schulferien, im Kirch gemeindehaus, 
St. Jakobstrasse 1, Kontakt: Ruth  Sinning 
076 748 58 66.

Frauenchor Pratteln. Probe: Mittwoch, 
20–21.45 Uhr. Ort: Aula Fröschmattschul-
haus. Präsidentin: Nadja Lichtsteiner, Vereins-
hausstrasse 22, 4133 Pratteln, Tel. 061 823 70 
88, nadja.lichtsteiner@bluewin.ch. Neue Sän-
gerinnen sind jederzeit herzlich willkommen.

Guggemuusig Rhy-Schränzer. Ab Som-
merferien jeweils am Donnerstag um 20 Uhr. 
Die Probe ist in der Aula Fröschmatt. 
 Neumitglieder und Anfänger sind herzlich 
 willkommen. Kontakt: Franziska Schwob, 
Tel. 079 295 73 70, info@rhyschraenzer.ch.

Handharmonika-Club Pratteln. Orches-
terprobe jeweils am Mittwoch, 20–21.45 
Uhr. Im Fröschmatt-Schulhaus (neben der 
Aula I). Dirigent: Jörg Gurtner, Tel. 078 604 
74 51. Präsident: Otto Urech, Bizenenstr. 32, 
4132 Muttenz, Tel. 061 461 10 69.

Hundesport Pratteln. Montag: Junghunde 
und Familienhunde. Dienstag: Sanitätshun-
de. Mittwoch: Sporthunde. Samstag: Jugend 
und Hund. SKN nach Absprache. Präsident: 
Rosati Richi. richi@hunde sport-pratteln.ch, 
Infos:  www.hundesport-pratteln.ch.

Jodlerklub Mayenfels. Probe: Dienstag 
um 20 Uhr in der Aula Fröschmatt. Anfra-
gen  für Auftritte richten Sie an unseren Prä-
sidenten Adrian Schiesser, Hauptstrasse 186, 
4417 Ziefen, Tel. 076 505 72 72, www.jodler-
klub.mayenfels.ch.vu

Das Regio-Blasorchesters 50 Plus feierte letzte Woche sein 25-Jahr-
Jubiläum mit einem stimmungsvollen Konzert im Kuspo. Es war 
gleichzeitig das Abschiedskonzert für den langjährigen Dirigenten 
Niklaus Bürgisser. Sein Nachfolger Josef Fink (Foto) liess es sich nicht 
nehmen, eine musikalische Begrüssung mit seinem neuen Orchester 
zu präsentieren. Lesen Sie nächste Woche im Prattler Anzeiger einen 
ausführlichen Bericht übers Jubiläumskonzert. Foto zVg

und 18–20 Uhr durch Frau Antonella Faga,  
Tel. 061 821 33 77, info@tagesfamilien-
prattelnaugst.ch / www.tagesfamilien-prat-
telnaugst.ch. 

Tanzclub / Prattler Tanzclub PTC. Für 
Tanzmöglichkeit in Standard, Latein und 
Discofox. Jeweils am Montag, von 20 bis 
22 Uhr im KSZ. Auskunft erhalten Sie 
durch den Präsidenten Martin Wiget, Tel. 
061 961 91 56, oder Antoinette Schmid, 
Tel. 061 821 37 07. Weitere Infos unter 
www.prattler-tanzclub.ch.

Tennisclub Pratteln. Ganzjahresclub mit 
Innen- und Aussenplätzen in den Sand- 
gruben Pratteln. Auskunft Junioren: Lucas 
Jenzer, Tennisschule Stöckli & Jenzer, Tel. 
076 392 92 75, Erwachsene: Thomas Ernst, 
Tel. 079 767 01 30, Hallenvermietung: An-
drea Gebler, Telefon 079 311 58 86, Präsi-
dent: Jean-Luc Graf, Telefon 061 411 42 04. 
Weitere Infos unter www.tcpratteln.ch.

Trachtengruppe Pratteln. Singen jeden 
Mittwoch, 20.30–22 Uhr in der Aula 
Fröschmatt I. Leitung: Myrtha Baur,  
Tel. 061 311 08 65. Weitere Auskünfte  
erhalten Sie bei der Präsidentin Irène Pfist-
ner, Tel. 061 821 52 65. Unsere Homepage  
www.trachtenvereinigung-bl.ch ist auf je-
den Fall  einen  Besuch wert!

Unabhängige Pratteln. Wir treffen uns 
jeweils am Montag, eine Woche vor den 
 Einwohnerratssitzungen, um 19 Uhr im Ge-
wölbekeller der «Alten Schule». Neben den 
Traktanden der Einwohnerratsgeschäfte be-
sprechen wir auch weitere aktuelle politi-
sche Themen. Wir freuen uns über Besucher 
und laden interessierte Einwohnerinnen und 
Einwohner unserer Gemeinde herzlich ein. 
Weitere Informationen finden Sie im Inter-
net unter www.unabhaengigepratteln.ch.

Verein 3. Alter Pratteln-Augst. (Alters-
verein Pratteln-Augst). Kontakt: Präsidentin 
Brigitta Mangold, Schauenburgerstr. 64, 
4133 Pratteln, Tel. 061 821 66 01 oder unter 
www.drittes-alter-pa.ch.

Vereinigte Radler Pratteln. Wir möchten 
alle dazu animieren, sich für das Velofahren 
als Breitensport zu begeistern! Gemeinsame 
Ausfahrten für Jung und Alt, Frau und 
Mann, finden ab 8. April (bei guter Witte-
rung) statt. Treffpunkt: Schmittiplatz, jeden 
Mittwoch, 18 Uhr, jeden Samstag  13.30 Uhr 
(falls Flohmarkt, dann ab Tramend station). 
Alle sind herzlich eingeladen, sich mit uns 
auf tolle Touren zu begeben. Auskünfte 
 erteilen gerne der Präsident Rolf Schaub, 
Telefon 061 821 34 39, und Margrit und 
Peter Fortini, Telefon 061 821 17 69, www.
vrpratteln.ch.

Verschönerungsverein Pratteln VVP. 
Unsere Ziele sind die Pflege der Dorfgemein-
schaft und der  alten Bräuche, die Verschöne-
rung unseres Dorfes und vieles mehr. Jeder-
mann ist herzlich  willkommen. Auskünfte 
erteilen gerne der Präsident Gilbert Schädeli, 
Breiteweg 9, 4133 Pratteln, Telefon 061 
821 80 86, und die Kassierin Sibylle Filetti, 
Dürrenmattweg 5a, Pratteln, Telefon 061 
821 32 46, www.vvpa.ch

vitaswiss. Unser Ziel ist das Turnen und 
Wandern für die Erhaltung der Gesundheit 
und Beweglichkeit. Zwölf Turnstunden  
werden wöchentlich angeboten. Einmal im 
Monat wird gewandert. Jede Frau und jeder 
Mann sind herzlich willkommen. Auskunft 
bei Präsidentin Ingrid Chenoux, Graben-
mattstr. 38, Pratteln, Tel. 061 821 10 40.

Weinbauverein Pratteln. Förderung des 
Rebbaus, der Weinbereitung und des Inte-
resses am Wein, besonders an den edlen 
 Prattler Tropfen. Kontaktadresse: Paul 
Hänger, Präsident, Neusatzweg 9a, 4133 
Pratteln, Tel. 061 821 65 50.

Muttenz (gerade Monate). Unverbindliches 
Schnuppern für Gesangsfreudige, auch für 
Anfänger, jederzeit möglich. Kontaktperso-
nen: Walter Schürch,  Pratteln, Tel. 061 821 
34 67. Jürg Aebi,  Giebenach, Tel. 061 811 
48 15, Romeo Hängärtner, Muttenz, Tele-
fon 061 461 65 76.

Naturfreunde Pratteln / Augst.  «Wandern 
und Kultur». Auskunft erteilt Rogelio Gon-
zalez (Co-Präsident), Tel. 061 821 95 12, 
Mail: pratteln-augst@naturfreunde-nw.ch.  
Infokästli bei der Toppharm Apotheke 
Gächter.

Nautic Racing Club Pratteln. Schiffsmo-
dellbauer. Wir treffen uns jeden Mittwoch 
im Hobbyraum Rosenmattstr. 17a. Weitere 
Auskünfte erhalten Sie bei Andreas Gasser, 
Tel. 079 447 13 11.

Pfadi Adler. Wir bieten jeden zweiten 
Samstagnachmittag für Kinder und Jugend-
liche im Alter von 6 bis 18 Jahren abwechs-
lungsreiche Anlässe, an denen wir mit  
Piraten kämpfen, ein ausserirdisches Mahl 
genies sen oder mittels einer selbstgebauten 
Seilbrücke fremde Ufer erkunden. Ausser-
dem verbringen wir in diversen Lagern un-
vergessliche Tage mit Gleichaltrigen. Du bist 

unser Angebot. Bei Interesse für Schwimm-
kurse, Wasserball oder Aqua-fit melde dich 
bei Ines Camprubi (Telefon 079 696 95 20) 
und für Schwimmtrainings kontaktiere Elise 
Bourgeois (079 667 20 72). Mehr Infos fin-
dest du auch unter www.skpratteln.ch.

Schwingklub Pratteln. Wird Schwinger 
und s Läbe goht ringer. Ab 8 Joor chasch  
du zu eus cho schwinge. Training im 
Fröschmatt: Jungschwinger, Jahrgänge 
2000 bis 1992: Mittwoch, 18–19.30 Uhr. 
Kontakt: Alex Brand, Tel. 076 518 74 90. 
Aktivschwinger ab Jahrgang 1992: Mitt-
woch, 20–21.30 Uhr. Kontakt: Cédric  
Huber, Tel. 076 474 06 84. Auskünfte 
Schwingklub Pratteln, Präsident Urs Schnei-
der, Tel. 079 455 78 62.

Senioren für Senioren Pratteln-Augst. 
Hilfe geben, Hilfe nehmen, Postfach 1847, 
4133 Pratteln. Auskunft bei Ruedi Hand-
schin, Präsident, Hauptstrasse 86, 4133 
Pratteln, Telefon 079 238 92 05, E-Mail: 
r.handschin@teleport.ch.

Tagesfamilien Pratteln / Augst. Postfach 
1935, 4133 Pratteln. Vermittlung von  
Tagesbetreuungsplätzen für Kinder. Aus-
kunft und Beratung jeweils Montag, 9–11 



Telegramm

TV Pratteln NS – SG Pilatus
25:20 (14:7)
Kuspo. – 280 Zuschauer. – SR Ettling, 
Kappeler. – Strafen 1-mal 2 Minuten 
gegen Pratteln, 3-mal 2 Minuten
gegen Pilatus. 

Pratteln: Rätz (1), Aerni; Billo (2), 
Hofer (10/2), Hutter (4), Knobel, 
Kuppelwieser (3), Lars Rickenbacher 
(2), Riebel, Trüssel (2), Vögtlin (1), 
Weisskopf.

Bemerkungen: Pratteln ohne Bär, 
Blumer, Esparza, Fleig, Marc Ricken-
bacher, Trueb, (alle verletzt, krank 
oder abwesend).

TV Pratteln NS

100-Jahr-Jubiläumstag 
im September
Was vor hundert Jahren durch eine 
gewollte Abspaltung vom Turnver-
ein Pratteln entstand, darf auf eine 
100-jährige Erfolgsgeschichte zu-
rückblicken. Die NS Pratteln wird 
also 100 Jahre alt (oder jung, je 
nachdem, wie man es sieht …). Die 
NS tickte schon immer, bewusst, 
ein wenig anders als andere Vereine 
und in diesem Sinne soll auch das 
Jubiläum gefeiert werden. Der Ver-
ein feiert sich selbst!

Am Samstag, 16. September, 
(vor dem Buss- und Bettag) begeht 
die NSP ihr Jubiläum in Pratteln am 
Nachmittag (für die Jungen und 
Jungebliebenen) und am Abend (für 
die Aktiven, Passiven, Ehrenmit-
glieder) im Saal des Kuspo mit ei-
nem Unterhaltungsprogramm. Die 
Details werden bald auf der NS-
Homepage und auch hier im PA 
veröffentlicht. Der Tag soll unter 
dem Motto stehen: Jubiläumstag 
der NS Pratteln.

Das über zehnköpfige OK ist 
schon seit Wochen dran, den Jubi-
läumstag zu organisieren und hofft, 
dass möglichst viele NS-Mitglieder 
sich jetzt schon den 16. September 
2017 dick in ihrer Agenda anstrei-
chen.
Peter Lüdin, OK-Mitglied NS-Jubiläum

Dem neuen Spielmodus sei Dank 
durfte der TV Pratteln NS erneut 
die SG Pilatus zu Hause im Kuspo 
begrüssen. Durch den Punktge-
winn gegen Stans beflügelt, wollte 
man trotz Aussenseiterrolle  den ers-
ten Sieg der Rückrunde einfahren.

Starke erste Halbzeit
Entsprechend konzentriert startete 
Pratteln in die Partie. Der zuletzt 
glänzend aufgelegte Raphael Hofer 
eröffnete das Skore. Unterstützt 
durch eine gute Abwehrleistung der 
Baselbieter und durch Michael 
Hutter, der erneut gross aufspielte, 
konnte die Führung auf 4:2 ausge-
baut werden. In der Folge zeigte 
auch Patrick Rätz eindrücklich, 

Der Trainer strippt, der Goalie trifft
weshalb er im Tor der Prattler eine 
wichtige Teamstütze darstellt. Mit 
Hilfe einer kleinen «Strip-Einlage» 
von Chefcoach Peter Gutauskas, 
der zwischenzeitlich mit Tank Top 
an der Seitenlinie stand und somit 
die Konzentration der Luzerner er-
heblich störte, zog die NSP bis auf 
acht Tore davon. 

Mit dem Resultat von 14:7 wur-
den die Seiten gewechselt. Die zahl-
reichen Zuschauer, darunter viele 
Sponsoren und Gönner des Vereins, 
waren neben einem Teller Spaghetti 
mit einer der besten Halbzeiten der 
laufenden Saison belohnt worden. 

Hektische Schlussphase
Die zweite Halbzeit begann vielver-
sprechend. Rätz stellte mit einem 
Torhüter-Tor den Vorsprung von 
acht Toren wieder her. Seine Statis-
tik von 50 Prozent gehaltener Bälle 
und 100-Prozent-Wurfquote trug 

wesentlich zum starken Auftritt der 
Hausherren bei. Yannik Weisskopf 
brachte zusätzlichen Schwung und 
zeigte eine ansprechende Leistung 
auf der linken Seite. 

In der Folge lieferten sich die bei-
den Mannschaften ein ausgegliche-
nes Spiel, wobei der Vorsprung 
durch einige technische Fehler lang-
sam schrumpfte. Beim Stand von 
20:16 nach 45 Minuten wurde klar, 
dass eine hektische und enge 
Schlussviertelstunde bevorstand. 
Die SG Pilatus kämpfte und ver-
kürzte bis zur 56. Minute auf zwei 
Tore. Hofer sicherte aber mit seinen 
Toren 9 und 10 den verdienten 
25:20-Heimsieg  und kürte sich 
zum «Man of the Match».

Der TV Pratteln NS scheint nun 
definitiv in der Rückrunde ange-
kommen zu sein. Die nächste Partie 
steht am Samstag, 4. März, um 15 
Uhr im Kuspo gegen den West HBC 

Der TV Pratteln NS
bezwingt zu Hause die
SG Pilatus mit 25:20 (14:7).

an.Das Team hofft auf zahlreiches 
Erscheinen an diesem wegweisen-
den Heimspiel und an der Fasnacht, 
wo man hoffentlich auf den zweiten 
Heimsieg anstossen kann.

Ralph Kuppelwieser,
Spieler TV Pratteln NS

Handball Herren 1. Liga

Die Prattler Formation 
überzeugte in der
Kategorie Primarschule 
mit ihrem Programm und 
kam verdient weiter.

«All4one» tanzen sich 
ins regionale Finale

In der bis auf den letzten Platz be-
setzten Mehrzweckhalle Stutz in 
Lausen kam das staunende Publi-
kum letzte Woche in den Genuss 
hochstehender Tanzshows. Mehr 
als 500 Schülerinnen und Schüler 
der Kantone Basel-Landschaft und 
Basel-Stadt stellten unter Beweis, 
dass das Tanzen bei den Jugendli-
chen aktuell sehr hoch im Kurs ist, 
bei Schülerinnen und zunehmend 
auch bei immer mehr Schülern. Die 
Rekordbeteiligung von 33 Grup-
pen hatte zur Folge, dass das Cas-
ting der Region Basel nicht mehr 
am Mittwochnachmittag, sondern 
erstmals an einem ganzen Samstag 
durchgeführt wurde. Am Vormit-
tag präsentierten die 14 Primar-
schul-Gruppen ihre Tanzshows, 
am Nachmittag die 19 Gruppen der 
Sekundarstufen I und II. 

Die Schülerinnen und Schüler 
tanzten auf der Bühne mit viel Freu-
de, locker, mit Power, präzise, kon-
zentriert, selbstbewusst und sicher. 
Nicht mehr ganz so viele Gruppen 
wie im Vorjahr setzten in ihren 
Shows Accessoires ein, wie Stühle, 
Schirme, Masken oder Bänder. 

on, Bewegungsqualität und Aus-
druck überdurchschnittlich waren. 
Während der ganzen Veranstaltung 
waren viele Emotionen im Spiel, 
insbesondere an der Siegerehrung, 
an der die siegreichen Gruppen be-
kannt gegeben wurden.

Zu den Gruppen, die sich in der 
Kategorie Primarschule für das 
Nordwestschweizer «School Dance 
Award»-Finale qualifizierten, ge-
hörten auch «All4one» aus Prat-
teln. Am 18. März werden sie im 
Musical Theater Basel um den Ge-
samtsieg tanzen. Sportamt BL

Auffallend: Gleich mehrere Grup-
pen erzeugten mit LED-Elementen 
zusätzliche Effekte. Den engagier-
ten Leiterinnen und Leitern gelang 
es, ihre Teams aus der Reserve zu 
locken und auf den Punkt zur 
Höchstleistung zu bringen.

Für die Fachjury war es einmal 
mehr herausfordernd, unter Zeit-
druck eine objektive Bewertung 
vorzunehmen. Die vier Jury-Mit-
glieder lösten diese anspruchsvolle 
Aufgabe sehr professionell. Erfolg-
reich waren diejenigen Teams, bei 
denen Originalität, Synchronisati-

Smoothe Moves und coole Outfits: «All4one» wollen auch im grossen 
Finale glänzen. Foto Jasmin Haller

Schulsport

Prattler Anzeiger
Immer für Sie am Ball
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Gemeinde-Nachrichten
Pratteln

Informationen des Gemeinderates und Mitteilungen der Verwaltung Nr. 8 / 2017

Beschlussprotokoll Nr. 459
Einwohnerratssitzung vom 
Montag, 20. Februar 2017, 
19 Uhr in der Alten Dorfturnhalle

Anwesend:
35/36 Personen des Einwohnerrats
7 Personen des Gemeinderats
Abwesend entschuldigt:
Einwohnerrat: Stephan Bregy, 
Marc Bürgi, Eva Keller, Fabienne 
Zahnd Birri, Andreas Moldovanyi 
(anwesend ab 20.20 Uhr)
Gemeinderat: —
Vorsitz: Jens Dürrenberger
Protokoll: Katarina Hammann
Weibeldienst: Martin Suter

Neue parlamentarische 
 Vorstösse

• Postulat der SP-Fraktion, 
 Fabian Thomi, betreffend 
 «Aktuelle Fröschi-Unterfüh-
rung als Ort der Gestaltung 
und legaler Graffitikunst» 
vom 26. Januar 2017

• Postulat der CVP, Andrea 
Klein, betreffend «Digitalisie-
rung der Einwohnerratssitzun-
gen» vom 9. Februar 2017

• Motion der CVP, Andrea 
Klein, betreffend «Auto-
matische Überweisung von 
 Geschäften an die Bau- und 
Planungskommission (BPK)» 
vom 7. Februar 2017

• Motion der CVP, Andrea 
Klein, betreffend «Änderung 
der ständigen Mitglieder in der 
Bau- und Planungskommission 
(BPK)» vom 7. Februar 2017

• Verfahrensantrag der SVP-
Fraktion, Urs Schneider, 
be treffend «Vorberatung Vor-

Beschlüsse des Einwohnerrats
6. Geschäft 3027
Beantwortung Interpellation der SP-
Fraktion, Mauro Pavan, betreffend 
«Zolli-Besuche durch Schulklassen»

Die Interpellation Nr. 3027 ist be-
antwortet.

7. Geschäft 3037
Bericht der GPK zum Amtsbericht 2015

Der Bericht des Gemeinderats an 
den Einwohnerrat über die Amts-
führung im Jahre 2015 wird zur 
Kenntnis genommen.

8. Geschäft 3039
Beantwortung Interpellation der FDP-
Fraktion, Urs Baumann, betreffend 
«Verlängerung der Linie 14»

Die Interpellation Nr. 3039 ist be-
antwortet.

9. Fragestunde
Frage 1: «Planung Gemeindezentrum» 
(Benedikt Schmidt, Fraktion Unabhän-
gige Pratteln)

Frage 2: «Postulat der BPK Nr. 2943: 
Neuregelung für nicht oder nur teil-
realisierte Quartierpläne» (Gert Ruder, 
SP-Fraktion)

Die Fragen sind beantwortet.

Die Sitzung wird um 20.50 Uhr 
beendet.

Pratteln, 21. Februar 2017

Für die Richtigkeit:
 Einwohnerrat Pratteln
 Der Präsident: Jens Dürrenberger

 Das Einwohnerratssekretariat:

 Katarina Hammann

lagen durch BPK – Änderung 
des Geschäftsreglements» vom 
20. Februar 2017

Beschlüsse
1. Geschäft 3032
Sondervorlage Bewilligung Baukredit 
von CHF 10’516’000 für die Sanierung 
und Aufstockung Schulhaus Längi

Der Rat beschliesst mit grossem 
Mehr bei 1 Enthaltung:
:||: Das Geschäft Nr. 3032 wird an 
die Bau- und Planungskommission 
überwiesen.

2. Geschäft 3035
Zonenvorschriften Siedlung,  
Mutation Gefahrenzonen – 1. Lesung

Die 1. Lesung ist abgeschlossen.

3. Geschäft 3012
Beantwortung Interpellation der 
SP-Fraktion, Gert Ruder, betreffend  
«SBB-Ausbaupläne und SBB-
Interessens linien»

Die Interpellation Nr. 3012 ist be-
antwortet.

4. Geschäft 3038
Strassennetzplan Siedlung,  
Mutation Chuenimatt

Der Rat beschliesst mit grossem 
Mehr bei 4 Enthaltungen:
:||: Das Geschäft Nr. 3038 wird an 
die Bau- und Planungskommission 
überwiesen.

5. Geschäft 3024
Beantwortung Interpellation der 
 Fraktion Unabhängige und Grüne, 
 Benedikt Schmidt, betreffend «Abbruch 
des Piratenschiffs: Wie weiter?»

Die Interpellation Nr. 3024 ist be-
antwortet.

Todesfälle

Bohnenblust-Steiger, Valerie
von Basel
geboren am 7. Juli 1942
verstorben am 5. Februar 2017

Buchmüller, Frieda
von Brittnau AG
geboren am 27. August 1922
verstorben am 13. Februar 2017

Gass-Flury, Lydia
von Pratteln
geboren am 21. März 1932
verstorben am 30. Januar 2017

Itin-Scholer, Sophie
von Arisdorf
geboren am 19. September 1914
verstorben am 3. Februar 2017

Jeker-Gertsch, Irène
von Büsserach SO
geboren am 16. April 1924
verstorben am 8. Februar 2017

van Eeuwijk-Singeisen, Herta
von Pratteln
geboren am 19. Juni 1928
verstorben am 25. Januar 2017

Weber-Plattner, Hedwig
von Zug
geboren am 22. April 1927
verstorben am 31. Januar 2017

Prattler Fasnacht 
4. bis 11. März
«Dr Butz fahrt us» – so heisst der 
komisch-lustige Fasnachtsbrauch, 
den es in dieser Form nur in Prat-
teln gibt.

Am Samstag, 4. März, eröffnet 
der «Butz» die Prattler Fasnacht. 
Von einem grossen Fasnachts-
umzug und einem Kinderumzug, 
prächtigen Kostümen bis hin zu 
Guggenmusiken wird alles zu sehen 
sein. Das Sujet der diesjährigen Fas-
nachtsblaggedde ist «Mir göhn nit 
unter». Der Abschluss der Fasnacht 
wird am Samstag, 11. März, am 
Kehrausball (Cherusball) im Kuspo 
Pratteln gefeiert. Unter dem Motto 
«Flower Power» reisen wir gemein-
sam in die Zeit der 60er/70er-Jahre 
zurück und feiern die Lebensfreude 
dieser Zeit.

Weitere Informationen

finden Sie auch auf www.prattler 
-fasnacht.ch und http://www.
cherus.ch

Testamentanzeigen

Die nachstehend aufgeführten 
Verstorbenen haben über ihren 
Nachlass letztwillig verfügt, ohne 
eventuell bzw. alle gesetzlichen 
Erben zu berücksichtigen. Da dem 
Erbschaftsamt diese nicht bekannt 
sind, wird ihnen von dieser Verfü-
gung Kenntnis gegeben mit dem 
Hinweis, dass die Erbschaft den 
eingesetzten Erben ausgehändigt 
wird, sofern deren Berechtigung 
nicht bis zur angegebenen Einga-
befrist beim Erbschaftsamt Basel-
Landschaft (Domplatz 9, 4144 
Arlesheim) bestritten wird.

Gass-Flury, Lydia Julienne
geboren am 21. März 1932, von 
Pratteln und Rothenfluh, wohn-
haft gewesen in 4133 Pratteln, 
Bahnhofstrasse 40, APH, gestor-
ben am 30. Januar 2017.

Weisskopf-Holzinger, 
 Theresia Josefa
geboren am 25. Oktober 1929, 
verwitwet, von Pratteln, wohnhaft 
gewesen in 4133 Pratteln, Mutten-
zerstrasse 30, gestorben am 26. Ja-
nuar 2017.
Eingabefristen: 10. März 2017.

Baugesuch

• Binggeli Matthias, Esterlistrasse 
35, 4133 Pratteln, betr. Stelzen-
haus, Parz. 1808, Esterlistrasse 
35, Pratteln.

Allfällige Einsprachen gegen die 
projektierte Baute, mit denen gel-
tend gemacht wird, dass öffentlich-
rechtliche Vorschriften nicht ein-
gehalten werden, sind schriftlich 
in vier Exemplaren bis spätestens 
6. März 2017 dem Kantonalen Bau-
inspektorat, Rhein  strasse 29, 4410 
Liestal, einzureichen.

 Gemeindeverwaltung Pratteln
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•	 Die	Vernehmlassung	zur	Ände-
rung	des	Bildungsgesetzes,	Ab-
schaffung	 Bildungsrat,	 wurde	
genehmigt.

•	 Die	 Vernehmlassung	 zur	 Än-
derung	 der	 Kantonsverfassung	
betreffend	Vorbehalt	der	bürger-
lichen	Pflichten	und	Änderung	
des	Bildungsgesetzes	betreffend	
Aufnahme	 einer	 Meldepflicht	
bei	Integrationsproblemen	wur-
de	genehmigt.

•	 Folgende	 Arbeiten	 für	 den	
Neubau	 der	 Saisonküche	 beim

Der Gemeinderat hat 
 folgende Beschlüsse gefasst

•	 Die	 technischen	 Apparate/
Maschinen/bewegliche	 Aus-
rüstung	 Teil	 2	 werden	 von	
der	Firma	EGRO	Suisse	AG,	
Dottikon,	geliefert.

•	 Folgende	 Kreditabrechnungen	
wurden	genehmigt:
•	 Für	die	Beschaffung	von	43	

Parkuhren.
•	 Für	die	Arbeiten	BKP	277.2	

feststehende	 Elementwände	
für	 den	 Neu-	 und	 Umbau	
Infra	strukturgebäude	 Hex-
matt.

Neu-	und	Umbau	Sportanlagen	
Sandgruben	 und	 Schwimmbad	
wurden	vergeben:
•	 Die	 kältetechnischen	 Anla-

gen	 werden	 von	 der	 Firma	
Kälte	AG,	Basel,	geliefert	und	
montiert.

•	 Die	 CNS-Anlagen	 werden	
von	der	Firma	Heer	AG,	Rei-
n	ach,	geliefert.

•	 Die	 technischen	 Apparate/
Maschinen/bewegliche	 Aus-
rüstung	Teil	1	werden	von	der	
Firma	Heer	AG,	Reinach,	ge-
liefert.

Eintritt
Per	 1.	März	 2017	 wird	 Colette	
Veenstra	 ihre	 Stelle	 als	 Sachbear-
beiterin	 Sekretariat	 Bau,	 Verkehr	
und	 Umwelt	 und	 Entsorgungs-
wesen	antreten.

Wir	 heissen	 Colette	 Veenstra	
herzlich	 willkommen	 und	 wün-
schen	ihr	viel	Erfolg	und	Freude	an	
der	neuen	Tätigkeit!

� Gemeinderat�und�das�Personal
� Gemeinde�Pratteln

Aus der Verwaltung

Spezielle 
 Öffnungs zeiten der 
Verwaltung
•	 Montag,	6.	März	

geschlossen
•	 Dienstag,	7.	März	

8.30–11.45	Uhr	
Nachmittag	geschlossen

•	 Mittwoch,	8.	März	
geschlossen

Ab	Donnerstag,	9.	März,	bedienen	
wir	Sie	gerne	wieder	zu	den	ordent-
lichen	Öffnungszeiten.

In Todesfällen

In	Todesfällen	gibt	die	Firma	Bieli	
Bestattungen	unter	Tel.	061	922	20	
00	jederzeit	Auskunft.

Zur	Erledigung	sämtlicher	For-
malitäten	 werden	 die	 Angehöri-
gen	 gebeten,	 am	 nächstfolgenden	
Arbeitstag	 beim	 Bestattungsamt	
vorbeizukommen	 und	 die	 ärztli-
che	Todesbescheinigung	sowie	das	
Familienbüchlein	 mitzubringen.	
Weitere	Informationen	dazu	finden	
Sie	 auf	 unserer	 Homepage	 www.
pratteln.ch.

	 Gemeindeverwaltung

Sonderabfälle	 aus	 Haushalten	
können	 kostenlos	 entsorgt	 wer-
den.	 Folgende	 Möglichkeiten	 be-
stehen:
•	 Rückgabe	in	den	Verkaufsstellen
•	 Abgabe	in	Apotheken	oder	Dro-

gerien	 (Medikamente	 in	Klein-
mengen)

•	 An zwei speziellen Tagen im 
Werkhof, Gempenstrasse 8, 
4133 Pratteln. Nächster Termin: 
18. März, von 9 bis 12 Uhr

Sonderabfallsammlung
Farb-	 und	 Lackreste,	 Klebstoffe,	
Lösungsmittel,	 Reinigungs-,	 Pfle-
ge-,	 Pflanzenschutz-	 und	 Holz-
schutzmittel,	 Säuren,	 Laugen,	
Spraydosen	 sowie	 alle	 übrigen	
Chemikalien	bringen	Sie	im	Origi-
nalgebinde	zurück.	Auch	Hersteller	
und	Handel	 sind	zur	Rücknahme	
von	 Sonderabfällen	 von	 privaten	
Endverbrauchern	 gesetzlich	 ver-
pflichtet.	Medikamente,	quecksil-

berhaltige	Abfälle	und	Gifte	kön-
nen	in	Mengen	bis	2	kg	auch	in	den	
Apotheken	zurückgegeben	werden	
(wenn	immer	möglich	in	der	Origi-
nalverpackung).

Bei	grösseren	Mengen	(z.	B.	aus	
Hausräumungen)	kontaktieren	Sie	
bitte	 das	 Amt	 für	 Umweltschutz	
und	Energie	in	Liestal,	Telefon	061	
552	51	11.
� Gemeindeverwaltung
� Abteilung�Bau,�Verkehr�und�Umwelt

Ein	Ziel	des	 im	2015	vollendeten	
Landschaftsentwicklungskonzep-
tes	ist	die	ökologische	Aufwertung	
der	 Landschaftskammer	 um	 den	
Talweiher.	Als	erste	Aufwertungs-
massnahme	 initiiert	 die	 Natur-
schutzkommission	 eine	 Hecken-
pflanzung	 im	 Gebiet	 Talhof.	 Die	
Bürgergemeinde	bzw.	deren	Pächter	
Lukas	Heid	stellen	4,5	Aren	Land	
für	eine	Hecke	zur	Verfügung.	Die	

Kurzeinsatz für die Natur
Pflanzen	 werden	 vom	 Landwirt-
schaftlichen	Zentrum	Ebenrain	zur	
Verfügung	gestellt.

Den Frühling nutzen

Die	Neupflanzung	der	Hecke	un-
terhalb	des	Talhofs	soll	im	Rahmen	
eines	 Umwelteinsatzes	 erfolgen.	
Es	kann	jedoch	nicht	bis	zum	Na-
turschutztag	 vom	 23.	September	
zugewartet	werden,	da	die	Hecke	

aufgrund	 der	 äusseren	 Bedingun-
gen	so	bald	wie	möglich	gepflanzt	
werden	muss.

Die	 Naturschutzkommission	
würde	 sich	 freuen,	 wenn	 Sie	 mit	
Ihrem	 Einsatz	 dieses	 Projekt	 un-
terstützen	würden.
•	 Datum:	18.	März
•	 Zeit:	9	bis	ca.	12	Uhr
•	 Treffpunkt:	Talweiher
	 Die�Naturschutzkommission

Anmeldung neu direkt beim RAV

Ab	 1.	März	 2017	 erfolgt	 die	 An-
meldung	 zur	 Arbeitsvermittlung	
und/oder	zum	Bezug	von	Arbeits-
losenentschädigung	nicht	mehr	bei	
der	Gemeinde,	sondern	direkt	beim	
RAV.	Bitte	melden	Sie	sich	innert	ei-
nes	Arbeitstages	persönlich	direkt	
beim	 RAV.	 Folgende	 Unterlagen	
werden	benötigt:

Neues Vorgehen für die Anmeldung  
zur Arbeitsvermittlung (RAV) 

•	 Personalausweis	(ID	oder	Pass)
•	 Sozialversicherungsausweis	

(AHV	Karte)	oder	Krankenver-
sicherungsausweis

•	 Ausländerausweis	(nur	für	aus-
ländische	Personen)

Adresse des RAV Pratteln

RAV	 Pratteln,	 Güterstrasse	 107,	
4133	Pratteln
Tel:	 +41	61	552	05	00

Fax:	 +41	61	552	05	01
Mail:	 rav.pratteln@bl.ch

Öffnungszeiten

•	 Montag	bis	Donnerstag:	
8–12	Uhr,	14–17	Uhr

•	 Freitag:	8–12	Uhr,	
14–16.30	Uhr

Öffentlicher Verkehr

Tram	Nr.	14,	Station	Lachmatt

Fasnacht 2017
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Oberemattstrasse: Lärmsanierung  
Los 2, Abschnitt Schlossstrasse bis 
Fröschmattstrasse

leitungen vorgenommen (Wärme-
verbund- und Elektroleitungen, 
Wasserversorgung, GGA Pratteln 
und öffentliche Beleuchtung).

Die Arbeiten werden in zwei Ab-
schnitten zu ca. 225 m und 125 m 
Länge ausgeführt und jeder Ab-
schnitt enthält zwei Etappen (linke 
und rechte Fahrspur).

Die Ein- und Ausfahrt zu den 
Liegenschaften wird grösstenteils 
gewährleistet bleiben. Während der 
Fräs- und Belagsarbeiten müssen die 
Ein- und Ausfahrten jedoch zeitwei-
se gesperrt werden. Die Sperrzeiten 

werden den betroffenen Anstössern 
frühzeitig bekanntgegeben.

Zeitweise müssen die Busse der 
Linie Nr. 83 umgeleitet und die 
Bushaltestelle Schloss verschoben 
werden. Beides wird entsprechend 
signalisiert. Die Bauarbeiten dau-
ern vom 13. März  bis  ca.  Mitte 
Juli  2017. An einem Wochenende 
im Juli oder August 2017 wird es 
nochmals zu einer Einschränkung 
kommen, wenn der abschliessende 
Deckbelag der Fahrbahn eingebaut 
wird.� Gemeindeverwaltung
� Abteilung�Bau,�Verkehr�und�Umwelt

Im Rahmen der Lärmsanie-
rungsmassnahmen und gemäss 
der Lärmschutz-Verordnung 
(LSV) wird der Strassenbelag 
in der Oberemattstrasse im 
Abschnitt Schlossstrasse bis 
Fröschmattstrasse erneuert.

Durch den Einbau eines lärm-
mindernden Deckbelages wird 
die Lärmbelastung entsprechend 
den Vorgaben der LSV verbessert. 
Im Zuge dieser Belagserneuerung 
werden zudem notwendige Bau-
arbeiten an verschiedenen Werk-

Videoüberwachung in der Gemeinde Pratteln
Die periodische Videoüberwa-
chung bezweckt die Verhinde-
rung und Ahndung von straf-
baren Handlungen sowie den 
Schutz von Objekten vor Brand 
oder Vandalismus.

Gemäss § 2 Abs. 3 des Reglements 
über die Videoüberwachung führt 
der Gemeinderat eine Liste der 
Video überwachungsinstallationen 
und stellt sicher, dass diese Liste 
der Öffentlichkeit zugänglich ist.

Folgende Standorte werden 
 videoüberwacht:
• Schulhäuser: Erlimatt, Münch-

acker, Längi, Grossmatt und 
Aegelmatt

• Kindergärten: Hexmatt, alte 
Schule und Gehrenacker

• Öffentliche Plätze: Tramendsta-
tion, Schmittiplatz, bei der alten 
Dorfturnhalle, Kuspo, Bahnhof 
SBB, Joerinpark, Schwimmbad, 
Sandgrube, Hexmatt und Ha-
genbächli

• Sammelstellen: Werkhof, Mig-
ros, Lidl, Längi, Coop, Rank-
acker und Gehrenacker

• Grillplätze: Kästeli, Geisswald, 
Hülften, Ergolz und Vitapar-
cours

Es werden abwechslungsweise und 
zeitlich beschränkt dort Kameras 
aufgestellt, wo es aufgrund aktu-
eller Probleme nötig und geeignet 
erscheint.

 Gemeinde�Pratteln

Wir gratulieren

Zum 80. Geburtstag
Rentzel-Blattmann, Verena
Grabenmattstrasse 37
2. März

Kiss-Derecskei, Ildiko
p. A. Derecskei Attila,
Hauptstrasse 82
7. März

Sollberger, Albert
Vogelmattstrasse 6
11. März

Roth-Beekmann, Ursula
Muttenzerstrasse 78
21. März

Siebenhaar-Waldmeier, Zita
Augsterheglistrasse 26
22. März

Himsel, Hans
Augsterheglistrasse 19
23. März

Schweizer-Haumüller, Ruth
Schmiedestrasse 9
24. März

Viviani-Amhof, Rosa
Rankackerweg 2
25. März

Bernasconi-Eglin, Priska
Hauptstrasse 52
30. März

Linder, Albert
Oberemattstrasse 42
31. März

Zum 90. Geburtstag
Pilch, Horst
c/o APH Madle, Bahnhofstrasse 37
26. März

Zum 95. Geburtstag
Ritter, Walter
Grabenmattstrasse 6
5. März

Spinnler-Hug, Mathilde
In den Neusatzreben 8
10. März

Fankhauser-Hotz, Rosa
c/o APH Madle, Bahnhofstrasse 37
17. März

Zum 96. Geburtstag
Volery-Kehl, Emma
c/o Bärfuss Monika,
Hauptstrasse 46
26. März

Zur Goldenen Hochzeit
Sturm-Decker,
Christian und Mélanie
Bahnhofstrasse 5
7. März

Piffaretti-Benedetto,
Pierino und Sylvia
Mayenfelserstrasse 65
29. März

Zur Diamantenen Hochzeit
Schwob-Lutz,
Karl und Hannelore
Gartenstrasse 20
29. März

Zur Eisernen Hochzeit
Gisin-Bürgin, Walter und Elsa
Essigweg 31
1. März

Herzliche�Glückwünsche!

Ein Frosch macht noch 
keinen Frühling …

… aber er ist ein fröhlicher Vor bote 
der schönsten Jahreszeit. Nicht von 
ungefähr gelten Frösche als Wet-
terpropheten. Wenn die Tempe-
ratur auf 4 und mehr Grad steigt 
und gleichzeitig feuchte Abende 
angesagt sind, ziehen sie und ihre 
Cousins – die Kröten, Molche und 
Salamander – zu ihren Laichgebie-
ten. Sie tun dies seit Millionen von 
Jahren. Erst seit der Motorisierung 
der Menschen müssen sie Strassen 
überqueren. Damit diese Hinder-
nisse nicht zum Massentod der 
sympathischen Gesellen führen, 
werden vielerorts Leitsysteme mit 
Kesseln installiert, Warntafeln mit 
Blinklichtern aufgestellt oder sind 
Unterführungen gebaut worden. 
In der Dunkelheit sind oft auch 
Amphibienfreunde unterwegs auf 
Patrouille, um die Tiere zu retten. 
Fahren Sie deshalb sehr vorsichtig 
an diesen Stellen.

Falls Sie noch mehr über Am-
phibien wissen möchten, empfeh-
len wir die Internetseite der Ko-
ordinationsstelle für Amphibien 
und Reptilien Schweiz (www.
karch.ch).

Auf der Internetseite www.
pronatura-bl.ch finden Sie eine Zu-
sammenfassung der Zugstellen und 
weitere interessante Details.

Mehr über diese geschützten Tiere 
erfahren Sie auch auf der Webseite 
der Koordinationsstelle für Amphi-
bien und Reptilien Schweiz (www.
karch.ch). Eine Liste der proble-
matischen Amphibienzugstellen 
findet sich auf www.pronatura-bl.
ch/amphibienschutz.

 Pro�Natura�Baselland

Natur
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Über 80’000 Kinder kommen in 
der Schweiz jedes Jahr zur Welt. 
Jedes vierte hat ausländische 
Eltern. Die Herkunft der Eltern 
spielt eine wesentliche Rolle: Sie 
entscheidet massgebend darü-
ber mit, wie gesund das Neuge-
borene ist.

Es ist unbestritten, dass die frühe 
Kindheit von besonderer Bedeu
tung ist. Ein Kind lernt in seinen 
allersten Lebensjahren enorm viel. 
Deshalb kann es Auswirkungen 
auf das ganze Leben haben, wenn 
in dieser wichtigen Zeit seine Ent
wicklung beeinträchtigt wird. Sei 
es, weil das Kind gesundheitliche 
Probleme hat, oder sei es, weil ihm 
seine Familie nicht ein förderliches 
Umfeld bieten kann. Es ist jedoch 
für die ganze Gesellschaft von In
teresse, dass der Start ins Leben 
möglichst gut gelingt.

Für Eltern und Kinder da sein

Eltern lieben ihre Kinder, überall 
auf der Welt. Eltern wollen immer 
das Beste für ihre Kinder, auch in 
Pratteln.

Deshalb setzt Pratteln auf die 
Stärkung der elterlichen Ressour
cen. Die Gemeinde bietet für alle 
Altersgruppen ein vielseitiges Ange
bot an, führt aufsuchende Projekte 
durch und garantiert eine vertrauli
che und kostenlose Beratung.

Alle Eltern erhalten kostenlose 
Beratungen über Anliegen und Fra
gen, welche in einer Familie auf
tauchen können.

Die Mütter und Väterberatung, 
geleitet von Edith Fischer, ist ein 
Beispiel für diese kostenlosen Be

Gesund aufwachsen in Pratteln

terstehen der Schweigepflicht. Die 
Termine werden im Normalfall 
1–2 Wochen im Voraus vereinbart, 
damit bei Sprachschwierigkeiten 
auch Dolmetscherdienste organi
siert werden können.

Leitfaden  
Mütter-Väterberatung

Der Regierungsrat des Kantons 
BaselLandschaft hat im Juli 2016 
einen Leitfaden für Mütter und 
Väter beratung (MVB) verabschie
det, basierend auf Handlungsemp
fehlungen aus dem Konzept Kinder 
und Jugendhilfe BL. Er umschreibt 
die Aufgaben des Kantons im Bereich 
der MVB mit Empfehlungen für die 
Gemeinden. Download unter: www.
gesundheitsfoerderung.bl.ch

Folgende kostenlose Kontakt und 
Beratungsangebote werden im 
März von der Hauptstrasse 13 an 
die Gartenstrasse 13 in Pratteln 
umziehen:

Mütter- und Väterberatung
Edith Fischer
079 179 87 49
Tel. Beratungen / Terminvereinba
rungen: Mo bis Fr 8–10 Uhr
muetterberatunge.fischer@gmx.ch

Familien- und 
 Erziehungsberatung
Deborah FischerAhr
079 637 14 68
Beratungen nach Vereinbarung
erziehungsberatung@pratteln.bl.ch

Fachbereich Frühe Kindheit
Manuela Hofbauer
079 745 37 95
Beratungen nach Vereinbarung, 
Koordination und Vernetzung im 
Frühbereich
www.fruehekindheit.pratteln.ch

Mobile Jugendarbeit
Gabrielle Ziegelmüller
079 12 60 200
Strassenfussball, Coaching und 
Zusammenarbeit mit Jugendlichen
gabrielle.ziegelmueller@ 
pratteln.bl.ch

Quartierentwicklung Pratteln
Nadia Saccavino
079 412 95 48
Mehr Lebensqualität in den Quar
tieren durch Partizipation und Frei
willigenengagement
www.pratteln.ch/de/bilfre/ 
quartierarbeit

ratungen. Das Angebot richtet sich 
an Eltern, die für die individuelle, 
präventive und gesundheitsför
dernde Betreuung ihrer Säuglinge 
und Kleinkinder (ab Geburt bis 
zum Kindergarteneintritt) Tipps 
und Tricks erhalten möchten. Die 
Eltern gewinnen dadurch an Sicher
heit und Verständnis im Umgang 
mit ihrem Kind, stärken ihr eigenes 
intuitives Verhalten und erweitern 
ihr Wissen rund um ihr Kind. Bei 
Bedarf können auch Hausbesuche 
vereinbart werden. Die Väter und 
Mütterberatung ist an jedem vierten 
Donnerstagvormittag des Monats 
im Quartiertreff Längi und jede 
Woche am Dienstagnachmittag im 
Dorf für Beratungen da. Sämtliche 
Beratungen sind kostenlos und un

Der beliebte Kurs richtet sich an 
fremdsprachige ElternKindPaare 
und an Deutschsprachige mit Inter
esse an interkulturellen Gruppen. 
Alle Kinder zwischen 2 und 3 Jah
ren und ein Elternteil sind herzlich 
eingeladen, zusammen zu hören, 
singen und tanzen und kleine Inst
rumente kennenzulernen. Der Kurs 
findet jeweils am Freitag von 9.15 
bis 10.05 Uhr im Schulhaus Län
gi statt und wird von Monika Illi, 
Fachperson in musikalischer Früh
förderung, geleitet.

Anmeldung direkt bei Monika 
Illi mit Angaben zu Name, Vor
name, Telefon, Adresse und Mail
adresse: monika.illi@teleport.ch 
oder via Flyer, den Sie auf unserer 
Website www.pratteln.ch finden.

Eltern-Kind-Sing- und Musizierkurs – jetzt anmelden! 



Migros Pratteln
Burggartenstrasse 21, 4133 Pratteln
Telefon 061 826 91 00
Fax 061 826 91 01

Bahnhof Pratteln
Bahnhofstrasse 3, 4133 Pratteln
Telefon 061 821 57 63
Fax 061 823 01 68

beschwerden eingesetzt werden. 
Sie regulieren die Wirkung der 
männlichen Geschlechtshormone 
in der Prostata, ohne aber die Po-
tenz zu beeinträchtigen. Zudem 
wirken sie abschwellend auf das 
Gewebe der vergrösserten Prosta-
ta. Der einengende Druck auf die 
Harnröhre lässt dadurch nach, der 
Harnabfluss verbessert sich und die 
Blase kann wieder leichter entleert 
werden. Als Folge nimmt der stän-
dige Harndrang ab, der Harnstrahl 
wird stärker und der tägliche sowie 
nächtliche Gang zur Toilette wird 
wieder seltener.

Frühzeitig handeln
Es ist ausgesprochen wichtig, dass 
Männer, welche unter ersten An-
zeichen einer vergrösserten Pros-
tata leiden, möglichst frühzeitig 
mit einer entsprechenden Behand-

Welche Symptome deuten auf ein 
Prostataproblem hin?
– Häufiger, starker Harndrang am
 Tag und in der Nacht
– Unfreiwilliger Harnverlust
– Verzögerter Beginn der Blasen-
 entleerung, verlängerter Zeit-
 bedarf 
– Restharngefühl und Nach-
 tröpfeln nach Abschluss der
 Blasenentleerung
– Schwacher, oft unterbrochener
 Harnstrahl
– Schmerzen und Brennen beim
 Urinieren

Für die Behandlung dieser Be-
schwerden eignet sich im Anfangs-
stadium das pflanzliche Arznei- 
mittel Prostasan von Dr. Vogel. 
Die darin enthaltenen Wirkstoffe 
aus dem Sägepalmfrüchte-Extrakt 
können wirksam gegen Prostata-

Ab 50 ist der Mann im besten 
Alter, tatkräftig und voller Unter-
nehmungslust. Wäre da nicht 
dieser lästige Harndrang mit 
der ständigen Suche nach einer 
Toilette. Viele Männer denken 
zunächst an ein Blasenproblem. 
Dass die Prostata die Ursache sein 
könnte, wissen nur wenige. Da-
bei ist jeder zweite Mann über 
50 von einer Altersprostata be-
troffen und leidet deshalb unter 
häufigem Harndrang.

Gächter’s Gesundheitstipp

Männer aufgepasst: Bestimmt häufiger Harndrang Ihren Alltag?

Promotion

lung beginnen. Denn dadurch 
werden nicht nur die Symptome 
gelindert, sondern auch der Ver-
lauf der fortschreitenden Erkran-
kung verzögert.

Haben Sie Fragen? Kommen Sie in 
die TopPharm Apotheke Gächter. 
Wir beraten Sie diskret und auf 
Ihre individuellen Bedürfnisse zu-
geschnitten!

Ihr Team der
TopPharm Apotheke Gächter

Wer war der Butz –  
wer ist der Butz?
Auch der alte Heische-
brauch ist dem Wandel  
der Zeit unterworfen. 

Nichts ist in Stein gemeisselt, auch 
Bräuche und Traditionen nicht. Vor 
allem die Figur des Butz wurde im-
mer wieder umgedeutet. Vor sehr 
langer Zeit bestand der Heische-
zug aus ein paar schon konfirmier-
ten Buben aus dem Rumpel, die 
Wein, Eier und Stützli erheischten. 
Sie waren spärlich kostümiert und 
zogen einen mit immergrünen Äs-
ten geschmückten Leiterwagen 
mit. Darin lag ein «Toter», eine 
Strohpuppe oder ein Lausbub in 
weissem Hemd. Mit ihnen wollten 
die Buben den Dorfbewohnern 
Angst einjagen: «Wenn ihr uns 
nichts spendet, dann ergeht es euch 
wie diesem!» Solche und ähnliche 
Totenbräuche waren damals ver-
breitet. Etwas später gab es Umzü-
ge der Küeferknechte, die den Fürs-
ten des Weins (Bacchus, Bacchis 
oder Butz genannt) auf einem 
Weinfass thronend, ebenfalls im 
weissem Hemd, mitführten.

So wurde um 1940 aus dem To-
tenhemd ein Butzhemd und fortan 
gehörte der Butz mit Weinblättern 
geschmückt und auf dem Fässli 
hockend zur Ausstattung des Hei-
schezuges. 40 Jahre später zeigt 

sich der Butz – oh schreck – als 
waggisähnliche Gestalt mit blon-
dem Haar!

2010 entschied sich die Butz-
Erneuerungsgruppe, ihm ein ein-
deutiges Gepräge zu geben. Die 
Grundidee des Bacchus wurde bei-
behalten und als Prattler Weinbau-
er trägt er die Baselbieter Tracht 
und hockt wieder als Puppe auf 
dem Fässli. Aber eben, nichts ist in 
Stein gemeisselt, und der Butz ist, 

wie wir nun alle wissen, anfällig 
für Neudeutungen und Umwand-
lungen!

Der Verschönerungsverein (VVP) 
unterstützt seit 100 Jahren den ur-
tümlichen Brauch und freut sich 
mit den zehn originellen Figuren 
und den Hornern auf ihren Besuch 
am Samstag, 4. März, um 11 Uhr 
auf dem Schmittiplatz.

Madlena Amsler, Mitglied der  
Butz-Arbeitsgruppe

Ein gelungener Abend im Museum inmitten der aktuellen Ausstellung 
«Leben im öffentlichen Raum– unterwegs in Pratteln». Fotos zVg

FasnachtMitteilungen

Bald ist wieder Flohmi 
im Dorfkern
Die Saison für den Flohmarkt, 
Kleinantiquitäten- und Kinder-
flohmarkt auf dem Schloss-, Schul-
haus- und Schmittiplatz beginnt 
wieder. Jeweils jeden ersten Sams-
tag in den Monaten April, Mai, 
Juni, September, Oktober und No-
vember ist Flohmi-Zeit von 8 bis 16 
Uhr. Im Juli und August ist Som-
merpause, da findet kein Flohmarkt 
statt. Im Dezember von 10 bis 16 
Uhr findet ein Flohmi mit Weih-
nachtsmarkt statt. 

Anmeldungen für Verkäufer un-
ter der Homepage www.flohmi-
schnittiplatz-pratteln.ch oder per 
Telefon 061 722 08 10, jeweils mon-
tags, mittwochs und freitags von 19 
bis 20 Uhr. Die Besucher werde ge-
beten die Parkplätze beim Kultur-
und Sportzentrum zu benützen. 
Wir freuen uns über ihren Besuch.

Sybille Rausch

Mittagstisch an neuer 
Adresse 
Seit Anfang Februar findet der be-
liebte Mittagstisch im Kirchge-
meindehaus an der St. Jakobstrasse 
1 statt. Das wird so lange bleiben, 
wie der Umbau des Schloss Schul-
hauses dauern wird. Jeden Dienstag 
ab 12 Uhr servieren freiwillige  
Helferinnen ein vielfältiges und 
kostengünstiges Mittagessen.

Für den Prattler Träff: 
Anke Gloor und Robert Ziegler
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Februar
Sa 25. Holzsammeln. 

13 Uhr, Alte Dorfturnhalle, 
Gebiet oberer Dorfkern und 
Rumpel, Füürbiiger. 

So 26.  Flohmarkt. 
8.30 bis 15 Uhr, Interio 
Parkdeck, Flohmarkt 
Schweiz.

März
Sa 4.– Sa 11. März 
  Prattler Fasnacht.

Kalender auf Seite 33.
Do 16.  Senioren-Wandergruppe. 

Seewen–Ziefen–Lupsingen. 
Details unter  
www.ps-wandern.ch

Do 16.–So 19. Biennale Pratteln
CB Gallerie Hermann  
Beyeler.

Fr 17. Freitagskino. 
18.30 Uhr, reformiertes 
Kirchgemeindehaus, «Jenseits 
der Stille», Drama, von 
Caroline Link, 
Kultur Pratteln. 

Sa 18. Pflanzen einer Hecke 
beim Talhof.
9 Uhr, Treffpunkt Talweiher, 
Umwelteinsatz bis etwa  
12 Uhr, Naturschutzkommis-
sion, Gemeinde.

  Sonderabfallsammlung 
aus Haushalt.
9 bis 12 Uhr, Werkhof, für 
Chemikalien, Gemeinde. 

So 19. «Dünni Luft».
17 Uhr, ökum. Zentrum 
Romana, Augst, ab 15 Uhr 
Zvieri, Seniorentheater 
Art Rose. 

Di 21. «Dünni Luft».
14 Uhr, ökum. Zentrum 
Romana, Augst, Senioren-
theater Art Rose. 

Mi 22.  Tanznachmittag.
14 bis 17 Uhr, Oase, Rosen-
mattstrasse 10, mit «Gio»s 
Livemusik, Linda Zülli.

Fr 24. «Bedeckt mich mit 
Blumen».
20 Uhr, Saal Rudolf- 
Steiner-Schule Mayenfels,  
Liederabend zum  
Frühlingsanfang,  
Pro Mayenfels.

Sa 25. Waldputzete.
8 Uhr, Treffpunkt auf dem 
Friedhof Blözen,  
7.45 Uhr Mitfahrgelegenheit 
ab Schmittiplatz,  
Bürgergemeinde Pratteln.

  Prattler Ball.
20 Uhr, Kuspo, mit Anmel-
dung, Prattler Tanzclub.

So 26. Flohmarkt.
8.30 bis 15 Uhr, Interio Park-
deck, Flohmarkt Schweiz.

April
Sa 1.  Flohmi-Schmittiplatz.  

8 bis 16 Uhr, Beizli mit  
Basketballclub, www.flohmi-
schmittiplatz-pratteln.ch

  «Hummerknacken». 
19.30 Uhr, Kuspo, mit The 
Ladybugs (Regina Leitner 
und Marisa Jüni), Band The 
Lobsters, Kultur Pratteln. 

Fehlt Ihr Anlass? Bitte melden Sie 
Einträge mit Datum, Wochentag, 
Zeit, Ort und Organisator an: 
redaktion@prattleranzeiger.ch

Was ist in Pratteln los?

Wir feiern zusammen

Schweizer- und Migranten-
vereine haben im Kuspo 
ihre Kulturen präsentiert. 

Können Menschen aus verschiede-
nen Kulturen und mit unterschied-
lichen Hintergründen friedlich 
 zusammen leben? Diese Frage be-
schäftigt uns gegenwertig weltweit. 
Im Kuspo haben sich kürzlich  Men-
schen aus unterschiedlichen Kultu-
ren zusammengefunden, um ge-
meinsam zu feiern. Di e Vielfältigkeit 
des Programms war beeindruckend. 
Auf sehr hohem Niveau haben ver-

schiedene Schweizer- und Migran-
ten-Vereine ihre Kulturen und ihre 
Traditionen dem interessierten Pub-
likum nähergebracht. 

Mit Schülern aus Pratteln
Eröffnet wurde die Veranstaltung 
durch Gemeinderat Emanuel Trueb, 
der mit seinen portugiesischen 
Wurzeln überraschte. Das Modera-
tionsteam mit Nationalrätin Sibel 
Arslan und Arulanantham Thus-
hyanthan führte durch das fünf-
stündige, abwechslungsreiche Pro-
gramm. Zwischen 18 und 23 Uhr 
begeisterten auf der Bühne der Kin-

derchor vom Grossmattschulhaus, 
die Kindergartengruppe Gehren-
acker, Gruppen mit aserbaidscha-
nischem, russischem, bosnischem, 
serbischem, rumänischem, italieni-
schem, schweizerischem und por-
tugiesischem Volkstanz, Salsa, 
Zumba und Ballett. Das Ohr wurde 
mit Schwyzerörgeli-, rumänischer 
und afrikanischer Musik verwöhnt.

Aber auch für das kulinarische 
Wohl der rund 800 Besucher war 
gesorgt. Während des Bühnenpro-
gramms konnte man sich mit Köst-
lichkeiten aus Kamerun, Rumäni-
en, Serbien, Bangladesch, Bosnien, 

Aserbaidschan, Portugal und Sri 
Lanka verpflegen.

Das «Wir feiern zusammen»-
Fest war dank der Unterstützung 
und dem Mitwirken zahlreicher  
engagierter Personen wieder ein 
grossartiges Fest! Es wurde einmal 
mehr sichtbar, wie durch gegensei-
tiges Kennenlernen, Brücken ge-
schlagen werden und wie Menschen 
mit unterschiedlichsten Hinter-
gründen gemeinsam Eindrückli-
ches bewegen können. Wir freuen 
uns bereits auf nächstes Mal, wenn 
im Kuspo zusammen gefeiert wird. 

Andrea Wüthrich, OK-Mitglied

Kultur

Ein äusserst farbenfrohes, abwechslungsreiches Programm mit viel Tanz und Musik präsentierte sich auf der Kuspobühne.  Fotos zVg

Rund 800 Besucher waren begeistert von den Vereinsdarbietungen mit Migranten aus aller Welt in ihren schönsten Kostümen. 
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Nachrichten

Jugendschutz  
an der Fasnacht 
MA&PA.	An	der	Liestaler	Fasnacht	
wird	erstmals	eine	Massnahme	zur	
Vereinfachung	des	Jugendschutzes	
ergriffen.	Die	Stadt	Liestal	hat	 in	
Zusammenarbeit	 mit	 dem	 Blauen	
Kreuz	ein	Projekt	lanciert,	welches	
die	 Standbetreiber	 unterstützen	
soll.	 Geplant	 ist	 die	 Abgabe	 von	
Kontrollarmbändern	an	die	Alters-
gruppen	der	18-Jährigen/18+	und	
der	 16-Jährigen/16+.	 Jugendliche	
und	junge	Erwachsene	erhalten	gra-
tis	 ein	 Armband.	 Dank	 unter-
schiedlichen	 Farben	 ist	 das	 Alter	
ersichtlich.	Beim	Kauf	von	Alkohol	
kann	so	auf	das	Vorweisen	des	Aus-
weises	 verzichtet	 werden.	 An	 den	
Liestaler	Fasnachtstagen	wird	auf	
dem	 Wasserturmplatz	 gegen	 Vor-
zeige	eines	Ausweises	(Pass/ID)	ein	
Armband	mit	der	 entsprechenden	
Farbe	abgegeben.	Der	Stand	wird	
am	Fasnachtssonntag	von	12	bis	2	
Uhr,	am	Mittwoch	von	12	bis	22	
Uhr	und	am	Cherus	von	18	bis	24	
Uhr	betrieben	werden.
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Vielseitige Geschichten 
über die Stadt – Das ist Basel

GANZBASEL.CH

Liebe Rätselfreunde
Schicken	 Sie	 uns	 bis 28. Februar die vier Lösungswörter des Monats Februar zusammen per	Postkarte	oder
E-Mail	zu.	Wir	verlosen	jeden	Monat	einen	attraktiven	Pro	Innerstadt	Bon	im	Wert	von	50	Franken.	Unsere	
Adresse	lautet:	Muttenzer	&	Prattler	Anzeiger,	Missionsstrasse	34,	4055	Basel.	E-Mails	gehen	mit	Stichwort	
Rätsel	und	Absender	an:	redaktion@prattleranzeiger.ch.	Viel	Spass!




